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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Maja & the Jacks Die Freiburger Band Maja & the Jacks stehen für
eine gelungene Mischung aus erdigem Pop und warmem Soul mit einem
leicht jazzigen Einschlag. Die Wurzeln der vier Bandmitglieder liegen in
Südostasien, Russland und ganz Deutschland, doch musikalisch lassen sie
sich gemeinsam in ihre ganz eigene Richtung treiben. Unabhängig von
strikten Klangvorgaben des Mainstreams verbinden sich in ihren Songs
ganz selbstverständlich verschiedene Musikstile mit luftigen und eingän-
gigen Melodien zu einem außergewöhnlich eigenständigen Sound, den
die Band durch den gezielten Einsatz verschiedener Instrumente, wie
Cello, Ukulele und einwandfreier Backingvocals immer in Bewegung hält. 
Da die Sängerin und Songwriterin Maja in Singapur zweisprachig auf-
gewachsen ist, schreibt sie ihre Texte auf Englisch, der „Wohlfühlsprache“
ihrer Kindheit. Ihre nachdenklichen Texte bewegen sich zwischen Fernweh
und Angekommen sein, fließen von persönlichen Erfahrungen direkt in
schmerzliche Selbsterkenntnisse, pendeln gelassen von Tagträumen zu
Sehnsüchten und machen aus ganz kleinen Alltagsbeobachtungen hörens-
werte Geschichten. Es scheint, als schwebe über der Musik von Maja &
the Jacks eine sanfte, ja vielleicht versöhnliche Melancholie, die den Zuhö-
rer jedoch nicht runterzieht, sondern entspannt und zufrieden zurücklässt.
Am Samstag, den 18. Februar um 20.30 Uhr im Mikado, Kanalweg 52.

■ Echoes  Mit hunderten absolvierten Konzerten vor zigtausenden Zu-
schauern im In- und Ausland – darunter Festivals mit Jethro Tull, Joe Cocker,
Manfred Mann, Asia u.v.a. – sind Echoes eine der erfolgreichsten Pink
Floyd-Tributebands weltweit. Dabei machen sie dem Original nicht nur
musikalisch, sondern auch mit bombastischen und extrem aufwändigen
Liveshows alle Ehre. „Es ist ein Spektakel“, attestierte selbst die Süddeut-
sche Zeitung. Seit 2015 beschreiten „Pink Floyds Meisterschüler“ (Vogt-
land-Anzeiger) zusätzlich einen komplett anderen Weg und wagen ein
spannendes Experiment: Pink Floyd akustisch – ohne Verstärker, Netz und
doppelten Boden. Kann so etwas funktionieren? Kann man eine Musik,
die wie kaum eine andere von ausladenden synthetischen Sound-Land-
schaften, verschachtelten elektronischen Klangkaskaden und ungeheurer
atmosphärischer Dichte lebt, in eine derart reduzierte Form bringen, ohne
dass man die Songs dabei beschädigt? Oder anders formuliert: Kann man
barfuß zur dunklen Seite des Mondes gehen? Mit ihrer Akustik-Show
„Barefoot To The Moon“ treten Echoes den Beweis an. Dabei wird die
Band um den Ausnahme-Gitarristen und -Sänger Oliver Hartmann (Rock
Meets Classic, Avantasia) von einem Streichquartett des Bohemian Sym-
phony Orchestra Prague unterstützt. Die komplexen Songs der britischen
Rock-Giganten werden sorgsam entkleidet und mit spartanischem, teils
ungewöhnlichem Instrumentarium auf die wesentlichen Strukturen redu-
ziert. Dabei geht keineswegs die einzigartige Magie dieser Musik verlo-
ren, im Gegenteil. Am Freitag, 10. Februar um 20 Uhr im Konzerthaus.

Ihre internationalen Top-Hits „Keep On Running”, „Somebody Help Me”, „Gimme
Some Lovin’ „ und „I’m A Man” sind Klassiker, die Band selber eine Rocklegende:
The Spencer Davis Group! 2017 tritt die Band in besonderer Besetzung an: Sie um-
fasst neben den beiden Gründern Spencer Davis (Gitarre, Gesang) und „Super Drum-
ming“-Initiator Pete York auch Miller Anderson und seine Band. Spencer Davis, der
die Band 1963 gründete und mit ihr in den 60er Jahren einige große Hits hatte, war
auch als Solokünstler erfolgreich und spielte unter anderem in einer akustischen
Blues- und Folkband. Pete York zählt auch
heute noch zu einem der besten Schlag-
zeuger der Welt, sein Können stellt er re-
gelmäßig bei Performances mit Helge
Schneider unter Beweis. Der legendäre
Miller Anderson, der bereits in Woodstock
gerockt hat, ist seit 1984 fester Bestand-
teil der Band. Der Sänger/Gitarrist tourt
auch mit seiner eigenen Gruppe erfolg-
reich durch ganz Europa. Am Freitag, 31.
März um 20 Uhr in der Festhalle Durlach.

31.3.: Spencer Davis Group

Die Performance der fünf Profi-
Musiker aus Deutschland und
England kann man, ohne zu über-
treiben, als Europas größte
AC/DC-Tribute-Show bezeichnen.
Barock kommen dem Original so
nahe wie keine andere Tribute-
Band. Wenn Leadgitarrist Eugen

Torscher im Duckwalk über die Bühne fegt, scheint es, als sei Angus Young leibhaftig
anwesend. Auch die verblüffend originalgetreue Stimme des charismatischen Front-
manns Grant Foster aus London weiß zu begeistern. Den Bass bedient kein geringerer
als Wolf „Baba“ Hail, zweifacher Preisträger des deutschen Rock & Pop Preises, und
für den mächtigen Groove am Schlagzeug sorgt Erwin Rieder. Rhythmusgitarrist Pa-
trick Caramagno ist verantwortlich für das Fundament, auf dem der einzigartige
AC/DC Sound aufbaut. Am 17. und 18. März um 20 Uhr in der Festhalle Durlach.

17.+18.3.: Barock

                          präsentiert:
FR 17.02.17       IAN PAICE – Deep Purple
20.00 Uhr           featuring „Perpendicular“                      Festhalle Durlach
                    
SO 26.02.17      SHADOWLAND 2 
19.00 Uhr           Neues aus dem Reich der Schatten     Stadthalle Karlsruhe
                    
DO 02.03.17      ANNETT LOUISAN 
20.00 Uhr           Live 2017                                              Stadthalle Karlsruhe
                    
17.3.17  20 Uhr   BAROCK 
18.3.17  20 Uhr   Best of AC/DC                                      Festhalle Durlach
                    
DO 30.03.17      MERCI CHÉRIE – Live 2017
20.00 Uhr           Die schönsten Lieder und Chansons    Badnerlandhalle
                          von Udo Jürgens                                  Karlsruhe-Neureut
                    
FR 31.03.17       SPENCER DAVIS GROUP 
20.00 Uhr           „Gimme some Lovin“-Tour 2017
                          Mit: Spencer Davis, Pete York,
                          Miller Anderson & Band                        Festhalle Durlach
                    
SA 01.04.17       PHIL
20.00 Uhr           Songs of Phil Collins & Genesis           Festhalle Durlach
                    
SO 30.04.17      ROLAND BLESS & Band       Schalander der
20.00 Uhr           „Sternenstaub“-Tournee 2017              Brauerei Hoepfner
                    
FR 05.05.17       ALYTH MCCORMACK          
20.00 Uhr           Sängerin der Chieftains                        Schalander der
                          mit neuen Songs                                  Brauerei Hoepfner
                    
MI 17.05.17       ALBERT HAMMOND            
20.00 Uhr           „Songbook“-Tour 2017                          Konzerthaus Karlsruhe
                    
SA 04.11.17       SCHANDMAUL 
19.45 Uhr           „Leuchtfeuer“-Tour 2017                       Badner Halle Rastatt
                    
SA 25.11.17       BRUNO JONAS                          Badnerlandhalle
20.00 Uhr           „Nur mal angenommen“                       Karlsruhe-Neureut
                    
DI 26.12.17        J.B.O.
20.00 Uhr           „Blast Christmas“                                  Festhalle Durlach

Weitere Infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von CTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-3848772

 

http://www.foerderkreis-kultur.de
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Wisbone Ash  Eine der einflussreichsten Bands der Rockgeschichte,
kehrt Anfang 2017 nach Europa zurück. Ihr letztes Album „Blue Horizon“
erschien 2014, hoch gelobt für die stilistische Vielfalt und energiereiche
Performance. Noch in diesem Jahr wird es neues Material von Wishbone
Ash geben. Dafür war die Band um Andy Powell drei Tage in Paris und
hat eine DVD aufgenommen. „Wir haben drei Nächte lange Material auf-
gezeichnet, einschließlich aktueller Versionen von einigen Klassikern,
sowie einige tiefgründige Titel, die die Leute nicht unbedingt erwarten wer-
den“, so Powell. Erscheinen wird die DVD im Oktober, im selben Monat
wie auch Powells Autobiographie „Eyes Wide Open: True Tales of a Wish -
bone Ash Warrior“. 1969 gegründet, wird Wishbone Ash von den beiden
Lead Gitarristen Andy Powell und Muddy Manninen angeführt. Bassist
Bob Skeat, der seit 18 Jahren Teil der Band ist, bestimmt mit Joe Crabtree
an den Drums das Tempo. Über die Jahre hinweg hat die Band sich in
den verschiedensten Musikstilen ausprobiert, von Folk, Blues und Jazz bis
hin zu pedal-to-the-metal Rock und Elektronik. Doch egal, welcher Stil,
Wishbone Ash‘s Markenzeichen ist und bleibt der unverwechselbare
Sound der zwei Leadgitarren von dem Bands wie Thin Lizzy, Lynyrd
Skynyrd, Iron Maiden und Opeth beeinflusst wurden. Es gibt keine andere
Rockband, die mehr aus dem „Twin-Guitar“ Konzept gemacht hat als The
Ash. Am Donnerstag, den 9. Februar um 21 Uhr im Musicclub Substage.

■ Hannes Wader  ist eine Legende – schon jetzt. Viele seiner Lieder sind
Allgemeingut geworden, werden von Generation zu Generation weiter-
gegeben und immer wieder neu gesungen. Wer kennt nicht „Heute hier,
morgen dort“, das mittlerweile zu den beliebtesten deutschsprachigen
Volksliedern gerechnet werden kann. Er ist der Autor und Interpret von
Liedern, die intimste Empfindungen ausdrücken. Er ist aber auch der Volks-
sänger und der politische Mensch, der Stellung bezieht, sich mit seinen
Liedern einmischt und damit zu wichtigen Bewegungen in den letzten Jahr-
zehnten den „Soundtrack“ geliefert hat. Als Hannes Wader 2013 vor
einem Millionen-Publikum mit dem Echo in der Kategorie Lebenswerk ge-
ehrt wurde, staunte der Künstler
selbst nicht schlecht, wer sich im Laufe
der Veranstaltung alles als Fan seiner
Lieder outete. Sein Weggefährte und
Kollege Reinhard Mey fasste es in sei-
ner Laudatio wie folgt zusammen:
„Mein Freund Hannes hat die Musiks-
zene in diesem Land bewegt und sich
um die Menschlichkeit verdient ge-
macht.“ Am Samstag, 11. Februar
um 20 Uhr im Karlsruher Tollhaus.

■ Mare  Mare besteht aus zwei Personen mit zielstrebiger künstlerischer
Vision und dem Ziel dich zu inspirieren. Die Gründungsmitglieder, Drum-
mer Caleb Collins und Sänger/Gitarrist Tyler Semrick-Palmateer, wurden
extrem von den kargen Landschaften ihrer ländlichen kanadischen Hei-
matorte beeinflusst, was sich in musikalischer Verzweiflung ausdrückt,

aber auch in Energie. Musik
war das einzig mögliche
Ventil und führte folgerichtig
zur Bandgründung 2003.
Ihre Wurzeln liegen in
Metal, Jazz und Klassik. Ihre
hochgelobte Debütplatte im
Jahr 2004 (eigentlich nur
eine EP) wurde schnell ver-
ehrt – und Hydra Head
schickte sie auf Tourneen

durch Kanada und die USA als Support von Converge, Isis, Pelican,
Daughters, Cursed, These Arms are Snakes, Old Man Gloom und Terror.
Intensität prägte ihre Liveshows, stets auf technisch sehr hohem Niveau –
jetzt sind sie wieder aktiv – was genial ist. Als Support haben sie Employed
To Serve mit dabei. Am Sonntag, den 5. Februar um 16 Uhr im Jubez.

http://www.badenbadenevents.de
http://www.schereundkamm.de
http://www.kirchberg-jagst.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Die Wellküren: „30 Jahre Wellküren“  Die Wellküren, alias Moni,
Vroni und Burgi Well verzaubern mit einem mitreißenden Auftritt von
bayerischer Volksmusik und Kabarett. Hinter harmlos scheinendem tradi-
tionellem bayerischem Gesang versteckt sich eine breite Palette an aktu-
ellen Themenfeldern und satirischer Unterhaltungskunst. In ihrem Ju-
biläumsprogramm „30 Jahre Wellküren“ spannen die Schwestern ihren
Nonnengeigen-Bogen weit. Musikalisch geht’s dabei wellküren typisch
handgemacht zu, von Mozart bis Nina Simone und vom Landler bis La
Paloma. Sie zeigen Flüchtlingen, woher der Wind in Bayern weht und er-
klären nicht mehr ganz so jungen Männern und Frauen, wie man in Würde
altert. Sie zielen mit ihrem Spott und ihren „Gstanzln“ ganz aktuell auf
politischen Un- und zeitgeistigen Blödsinn zwischen Lifestyle-Mammies
und Transit-Zonen. Und natürlich haben die drei für ihr neues Programm
auch einige Lieblingsstücke aus den letzten 30 Jahren ausgewählt und neu
arrangiert. Am Samstag, 25. Februar um 20.30 Uhr im Ettlinger Schloss.

■ Simone Solga: „Im Auftrag Ihrer Kanzlerin“  Sind Sie gut vorbe-
reitet? Freuen Sie sich auf die Zukunft? Leben Sie in einem schönen Ort?
Sicher? Bringen Sie alles mit, was Zweifel ausräumen könnte: Geburtsur-
kunde, Erdbebennachweis für die Doppelhaushälfte, Organspende-Aus-
weis, Steuerbescheid und ein Maßband. Die Kanzlersouffleuse Simone
Solga kommt ins Kurhaus, um Ihnen eine wichtige Mitteilung zu machen.
Die Politiker unseres Landes wollen die Bürger bei drängenden Entschei-
dungen künftig mehr mitnehmen. Und wer wäre geeigneter, das Bildungs-
bürgertum in den Kleinkunsttempeln mit einzubinden, als Simone Solga.
Sie hat ihren Weg gemacht. Nun kommt sie, direkt aus Berlin, ausgestattet
mit nordkoreanischer Machtfülle und russischem Humor, um den Bürgern
Baden-Badens eine Nachricht von ganz oben zukommen zu lassen, die
für manche ein gutes Geschäft sein könnte. Für die meisten eher nicht.
Seien Sie auf alles ge-
fasst, und behaupten
Sie hinterher nicht, man
hätte Sie nicht gewarnt!
Und, liebe Mitbürger,
haben Sie keine Angst:
Simone Solga kratzt
nicht – sie schlägt zu.
Am Sonntag, den 5. Fe-
bruar um 20 Uhr im
Runden Saal des Kur-
hauses Baden-Baden.

■ Lizzy Aumeier: „Best of
Lizzy!“  Sie gilt als die Entdeckung
des bayerischen Musikkabaretts
der letzten Jahre. Ihr Körper ist ihr
Kapital und das Markenzeichen
der „Barbie-Fehlpressung“. Lizzy
Aumeier, bekannt aus Ottis
Schlachthof und anderen Kaba-
rett-Fernsehformaten, zeigt an
diesem Abend Highlights aus
ihren bisherigen Erfolgsprogram-
men, immer aktualisiert und spe-
ziell ausgesucht. Die vielfach aus-
gezeichnete Kabarettistin zupft,
streicht und hämmert virtuos auf
dem kongenial zu ihr passenden
Instrument, dem Kontrabass. Svet-
lana Klimova begleitet sie am Kla-
vier. Am Samstag, den 4. Februar
um 20 Uhr im Karlsruher Tollhaus.
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Lisa Fitz: „Weltmeisterinnen – gewonnen wird im Kopf“  Was
verbindet die Putzfrau Hilde Eberl, die Feministin Inge von Stein, die CSU-
Abgeordnete Gerda Wimmer und Geheimagentin Olga Geheimnikowa? 
Alle fünf Frauen sind Weltmeisterinnen in ihrem Universum. Egal, ob’s um
Bodenhaltung für Freilandhühner, Verarbeitung von Fuchs im Döner, Ver-
schwörungen, Spähskandale, um Fußball oder um Männer geht – jede
Weltmeisterin hat ihren Standpunkt, ihre Sicht der Dinge – und natürlich
das ultimative Geheimrezept für soziales und privates Miteinander, das
Funktionieren der Welt. Hilde, Inge, Gerda und Olga wissen ganz genau,
wo’s hakt – ob Gesellschaft, Ehe oder Politik – die Weltmeisterinnen sagen
Ihnen, was Kindern, Männern, Frauen und Staatslenkern in den 10er Jah-
ren des 21.Jahrhunderts fehlt. Wie immer spielt, spricht und singt Lisa Fitz
komödiantisch und virtuos in mehreren Rollen. Wo andere klimpern, be-
herrscht Lisa Fitz ihr Instrument professionell. Allein die Songs und Lisas
rauchige, tiefe Stimme wären einen Abend wert und oft weiß man nicht,
wem man länger lauschen will, den Liedern oder der mutigen Botschaft,
den Tabubrüchen oder dem grotesken Humor, der den reinen Blödsinn
gerne mal als Kirsche aufs Eis setzt. Wie auch bei Gerhard Polt, Fredl Fesl
und Josef Hader vereinen sich bei Lisa Fitz Blödsinn und Tiefsinn, Wortwitz
und bayerische Direktheit, österreichischer Schmäh, schwarzer Humor
und die Suche nach der Wahrheit zu einem furiosen Abend. Und oft muss
man genau zuhören, um die Wahrheit im Witz vor lauter Lachen nicht zu
verpassen. Lisa Fitz ist und bleibt, wie ihre Kollegin Sissi Perlinger sagt,
die „Speerspitze des Frauenkabaretts“ in Deutschland, Österreich und der
Schweiz. Am Samstag, 11. Februar um 20.30 Uhr im Karlsruher Jubez.

■ Angelika Beier: „Hinfallen, Aufstehen, Mund abputzen und Wei-
termachen“  Verzweifeln Sie nicht! Auch wenn sich die Lust bei Ihnen
umorientiert hat und es statt Sinneslust nur noch schnöde Hausmannskost
gibt. Träumen Sie noch von verwegenem Sex auf dem Küchentisch? Oder
steht da der allzeit einsatzbereite Thermomix? Statt heißer Kissenschlacht
im Bett gibt’s Küchenschlacht im TV. Fragen Sie sich beim Blick in den Spie-
gel: Botox ich oder nicht? Kämpft Ihr Körper erfolglos gegen die Schwer-
kraft?  Oder wird er zum Ersatzteillager, Zähne aus Budapest, Nabel aus
Shanghai, Brüste aus Bogota? Mit Einfuhrgenehmigung und Visum? Egal
ob Sie für Beatles oder Stones waren, warten Sie nicht geduldig darauf,
dass Ihnen der Bürgermeister zum 80. gratuliert und Ihnen die neueste
CD von Hansi Hinterseer vorbeibringt. Sondern nehmen Sie die Boxhand-
schuhe von der Wand und leisten entschlossen Widerstand. Steigen Sie
in Fannys Boxring und kämpfen sich mit ihr durch die Widrigkeiten des
reifen Lebens! Und nach diesem Abend, mit Angelika Beier, der Münchner
Vollblut Kabarettistin und Ihrem neuen Programm sind Sie zwar 100 Mi-
nuten älter, nicht unbedingt gescheiter oder schöner, aber garantiert wer-
den Sie 0,7 % Lachfalten mehr haben! Bereits seit 2006 zeigt Angelika
Beier, Trägerin des Münchner Kabarettpreises, was Frauen in den besten

Jahren bewegt. Ihr 4.
Solo-Programm hat Ju-
gendwahn und Selbstop-
timierung zum Thema.
Pointiert, satirisch, ko -
mödiantisch, singend
und tanzend wie eh und
je, erzählt Sie witzig und
vor allem sehr authen-
tisch vom Hinfallen, Auf-
stehen, Mund abputzen
und Weitermachen. Am
Freitag, 17. Februar um
20 Uhr im Kulturhaus
Mikado, Kanalweg 52.

http://www.schwarzwald-panorama.com
http://www.s-promotion.de


Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Honig im Kopf“  Dass
der 70-jährige Amandus
auf der Beerdigung seiner
Margarete ziemlich wirres
Zeug redet – verständlich.
Doch als er seine verstorbe-
ne Frau bei der Polizei als
vermisst meldet, ist die Fa-
milie alarmiert. Das immer
so humorvolle und ge-
schätzte Familienoberhaupt
hat Alzheimer und lebt in
einem Chaos, in dem man
ihn nicht länger sich selbst
überlassen kann. Sein Sohn
Niko besteht darauf, dass

Amandus einzieht. Für seine penible Frau Sarah eine Zumutung. Der un-
berechenbare alte Herr nervt natürlich und ist eine zusätzliche Belastung
für ihre ohnehin schon angeschlagene Ehe. Nur die elfjährige Tilda kommt
toll mit Opa zurecht, der nach seinen ganz eigenen Regeln „Mensch är-
gere Dich nicht“ spielt und sich wie ein großes Kind aufführt. Als Amandus
das schicke Sommerfest sprengt und die Familie nicht nur in peinliche,
sondern brandgefährliche Situationen bringt, sieht Niko keinen anderen
Ausweg mehr. Amandus muss in ein Pflegeheim. Das lässt Tilda aber nicht
zu. Von ihrem Kinderarzt Dr. Ehlers hat sie erfahren, dass es für Alzhei-
mer-Patienten hilfreich sein kann, altbekannte Orte wiederzusehen. Sie
entführt ihren Opa kurzerhand auf eine abenteuerliche Reise bis nach Ve-
nedig, wo er Oma vor vierzig Jahren den Antrag gemacht hat. Pre miere
ist am Freitag, 3. Februar um 20 Uhr im Theater K2, Kreuzstraße 29.

■ „Möglicherweise gab es einen Zwischenfall“  Eine Befreiungs-
kämpferin, die zur Ministerin wird; ein Mann, der sich plötzlich gegen
rollende Panzer stellt; ein Passagier, dessen Heimflug kein glückliches Ende
nimmt und ein Attentäter, der sich als Retter des alten Europa inszeniert,
um es vor Überfremdung zu schützen. In vier ineinander verwobenen Ge-
schichten, die an historische Geschehnisse erinnern, konfrontiert der Autor
seine Protagonisten mit zugespitzten Situationen, die ihnen eine Entschei-
dung abringen. Der britische Autor und Performer Chris Thorpe bringt in
seiner raffinierten Textkomposition zur Sprache, was uns gegenwärtig eine
Haltung abverlangt: Krieg und Wahn, Willkommenskultur und Fremden-
hass. Am Ende, so stellt sich heraus, haben alle nur das Notwendige getan.
Wo Kausalitäten und Zwangsläufigkeiten die Handlungsfäden spinnen,
greifen Kategorien wie Täter, Opfer oder Beobachter womöglich nicht
mehr. Die Uraufführungs-Inszenierung wurde 2014 zum Stückemarkt des
Berliner Theatertreffens eingeladen. Anna Sina Fries hat an der Universität
Hildesheim Kulturwissenschaften und ästhetische Praxis studiert und ar-
beitet als freie Regisseurin, zuletzt am Schauspiel Leipzig und am Staats-
theater Braunschweig. Sie ist Gründungsmitglied und seit 2014 künstleri-
sche Leiterin des Medientheaterkollektivs machina eX, mit dem sie u.a. für
den Best Off-Preis der Stiftung Niedersachsen nominiert war und zu den
Festivals Impulse, Körber Studio Junge Regie oder Europoly an den Mün-
chener Kammerspielen eingeladen wurde. Mit dieser Inszenierung stellt
sie sich und den Autor Chris Thorpe in Karlsruhe vor.
Regie: Anna Sina Fries, Bühen und Kostüme: Moïra Gilliéron, Musik:
Mathias Prinz, Dramaturgie: Marlies Kink. Premiere ist am Samstag,
den 4. Februar um 19.30 Uhr im Studio des Badischen Staatstheaters.

V e r l o s u n g e n

Dr. Eckart von
Hirschhausen
Neues Programm: „Wunderheiler“.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Dienstag, 7. März um 20 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 17. Feb. ‘17. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

Mario Barth
The „King of Comedy“ mit seinem
neuen Programm „Männer sind
bekloppt, aber sexy!“.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 24. März um 20 Uhr
in der Karlsruher dm-arena

Paul Panzer
Deutschlands schrägster Komiker
mit seinem 5. Bühnenprogramm:
„Invasion der Verrückten“.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 10. März um 20 Uhr
in der Schwarzwaldhalle

Körperwelten
Dr. Gunther von Hagens aktuelle
Ausstellung mit dem Titel „Körper-
welten & Der Zyklus des Lebens“ .

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Noch bis zum 20. Mai 2017
in der Schleyer-Halle Stuttgart

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus

➔ 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: März 2017
Letzte Zusendung: Februar 2018

✂

✂

✂

✂

✂
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Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ 12. Karlsruher marottinale  Vom 9. bis 12. März präsentiert das
Karlsruher Figurentheater marotte die 12. marottinale mit herausragenden
Produktionen der internationalen Figurentheater-Szene. Aus der Schweiz
werden drei Theater vorgestellt, die für ihre Stücke Kinderliteratur als Vor-
lage nutzen und diese bravourös auf der Bühne umsetzen – frisch, frech
und zeitgemäß! Dieses Jahr wieder mit dabei: Die Grande Dame des Fi-
gurenspiels: Margrit Gysin. Das Theater Zitadelle Berlin ist auf dem dies -
jährigen Festival gleich mit vier Stücken vertreten. Ihre bejubelte Abend-
Inszenierung „Die Berliner Stadtmusikanten“ zur marottinale 2012 wird
dieses Mal wieder mit dabei sein, und einen Tag später Teil II mit dem Titel
„Sag mal, geht’s noch?“ im Karlsruher Tollhaus. Wer gern im Theater lacht,
sollte sich diese beiden Abende unbedingt freihalten! Im Kinderprogramm
wird das Theater Zitadelle mit  „Die gestiefelte Katze“ und dem Stück „Rum-
pelstilzchen“ (Bild oben, Theater Anna Rampe in Koproduktion mit dem
Theater Zitadelle, Berlin) zu sehen sein.  
Eröffnet wird das Festival in diesem Jahr von der israelischen Spielerin
Maayan iungman mit ihrer poetischen Inszenierung „Niyar – A Paper
Tale“ (Bild unten, Foto: Boaz Arad). Freuen Sie sich auf unvergessliche
Eindrücke aus der wunderbaren Welt der Animation. „Niyar – A Paper
Tale“ ist ein Objekt- und Puppentheaterstück ganz aus Papier und ganz
ohne Worte. Vom Moment der Verzweiflung erwecken verworfene Ideen
zum Leben. Eine Künstlerin sitzt. Maayan sitzt. Sie sitzt in Gedanken. Auf
einem Berg aus zerknülltem Papier. Mit jeder verworfenen Idee wird der
Turm größer. Inmitten dieser Schaffenskrise plötzlich Leben. Eine Figur aus
Papier erhebt sich. Gegenstände und Papierhaufen bekommen klare Um-
risse – Blumen, Wolken, Bäume entstehen. Sie atmen, bewegen sich und
spielen miteinander – es scheint ihnen völlig egal zu sein, dass sie zuvor
zerknüllt und weggeworfen wurden. Die Papierfigur macht erste Schritte
und entdeckt Freundschaft, Lachen und Verlust. Unsichtbare Strippen be-
wegen die Gegenstände in alle Richtungen. Sie überraschen und sie ver-
ändern immer wieder die Kulisse. Zauberhafte Melodien und eine filigrane
Geräuschkulisse, komponiert von Thomas Moked, führen durch das Stück
und verwandeln die Bühne allmählich in ein Instrument aus Illusionen. Es
ist eine Reise in eine andere, poetische Wirklichkeit. Der schmale Grat
zwischen dem Wunsch nach Kreation und dem Moment, wenn die innere
Stimme übernimmt, jede Kontrolle und alle Zweifel schwinden.
Maayan iungman ist eine israelische Künstlerin, Schau- und Puppenspie-
lerin, die in Berlin lebt. In ihrer Arbeit benutzt sie genreübergreifende Tech-
niken und Materialien. Dabei entstehen einzigartige Welten, die bis ins
feinste Detail überzeugen. Maayan studierte Puppenspiel, Bühnenbild,
Schauspiel und Regie. Sie verwendet ihre langjährige Erfahrung und mult-
idisziplinäres Studium um Werke von künstlerische Substanz zu kreieren.
Dabei verschwimmen oft Grenzen des Visuellen mit dem erzählerischen
Moment. Ihre Sprache vereint verschiedene Ansätze von Theater, Puppen-
spiel, Musik und bildender Kunst.

http://www.kirchheimbolanden.de
http://www.gernsbach.de
http://www.marotte-figurentheater.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
TH E AT E R
19.30   „Rubbeldiekatz“, Komödie nach dem gleich-
            namigen Film von Detlev Buck, Kammertheater
19.30   „Männer sind anders. Frauen auch!“,
            marotte
19.30   „Halb auf dem Baum“, Komödie von Peter
            Ustinov, Neues Hoftheater Grötzingen, Begeg-
            nungsstätte Grötzingen, Niddastr. 9
20.00   „Wahnfried“, von Avner Dorman, Einführung
            um 19.30 Uhr, Uraufführung, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Terror“, von Ferdinand von Schirach, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, anschließend Publikums-
            gespräch, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
20.00   „Honig im Kopf“, Familiendramödie  nach dem
            gleichnamigen Film, öffentliche Generalprobe,
            K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
12.15   „Schwarzwald-Bilder“, Kurzführung durch die
            Ausstellung mit Carmen Beckenbach, Städti-
            sche Galerie
18.00   „Der durchleuchtete Pharao – Untersuchun-
            gen der Ramses-Mumie“, Podiumsdiskussion
            mit Dr. Renate Germer, Oliver Gauert und
            Andreas Blaha, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Vom Wort zum Bild. Glaube und Medien im
            Wandel“, Podiumsdiskussion, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15

K I N D E R
10.00   „Michel in der Suppenschüssel“, (ab 5 J.),
            marotte
15.30   „Letters on Paper“, Workshop mit René Sul-
            zer, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/91720, Papier
            Fischer, Kaiserstr. 130
16.00   „Der Wolf und die sieben Geißlein“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm, (ab 5 J.), Theater
            „Die Käuze“
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

M I  1. 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Eckart von Hirschhausen, „Wunderheiler“,
            Baden-Baden, Kurhaus, Bénazetsaal

K O N Z E R T E
20.00   Wiener Johann Strauß-Gala, Operettenmelo-
            dien, Walzer, Polkas und Märsche der Strauss-
            Dynastie, Baden-Baden, Festspielhaus
20.30   Goitse, „Energetic Irish Music“, Rantastic Klein-
            kunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
11.00    „Agnes“, nach dem Roman von Peter Stamm,
            Einführung um 10.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.30   „Rubbeldiekatz“, Komödie nach dem gleich-
            namigen Film von Detlev Buck, Kammertheater
20.00   „Auf und davon“, Gaunerkomödie von Peter
            Yeldam, Jakobustheater
20.00   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            Einführung um 19.30 Uhr, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
13.00   „Das gelehrige Hündchen“ von François
            Boucher, Kurzführung mit Dr. Jutta Hietschold,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
18.00   „Schwarzwald-Bilder“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Dr. Brigitte Baumstark, Städtische
            Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Das syrische Kulturerbe in Krisenzeiten“,
            Prof.Dr. Ammar Abdulrahman, KIT Campus
            Süd, Foyer des Präsidiumsgebäudes (Geb.
            11.30), Engelbert-Arnold-Str. 2

K I N D E R
10.00   „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte
10.00   „Agentur Kaufrausch“, clowneskes, interakti-
            ves Stück übers Konsumieren, (ab 10 J.),
            Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

D I E S  &  D A S
13.00   Kaffeefahrt zum Naturfreundehaus Moos-
            bronn, Anmeldung:  0721/503053, Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Albtalbahn-
            hof
19.00   „Von jetzt an kein Zurück“, Zeitporträt der
            1960er und 70er Jahre über zwei Jugendliche,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

D O  2 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Stefan Siller, „Neugierig – auf Leute und die
            ganze Welt“, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
20.30   Manu Delago Handmade, der Hang-Virtuose
            mit seiner Band, Jubez
20.30   superfro, „down & up!“, „body.mind.groove“,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

■ Boppin’ B  Eine Band wird 30.
Dies allein ist ja schon bemerkenswert.
Aber hält man sich vor Augen, dass es
sich bei dieser Band weder um eine
Amateurtruppe handelt, die ab und an
mal beim Schützenfest um die Ecke
auftritt, aber genausowenig um einen
erfolgreichen Major-Act, der bei der
jährlichen Tour nichts anderes zu tun
hat, als die täglichen Shows zu
spielen, dann ist das wahrlich
beeinduckend. Boppin’ B rackern und
rocken sich nun schon seit Jahren
durch’s musikalische „Monkey
Business“, Nach einem guten Jahr des
Zusammenwachsens war die Zeit reif,
den neuen Status Quo auf ein Album
zu bannen und die Band begab sich,
erneut unter Führung von Produzent
Fabian Schulz, ins Studio. Das
Ergebnis nennt sich schlicht und
einfach „Boppin‘ B“ (das zwölfte
Album einer Band darf ruhig schon
mal selbst-betitelt daherkommen) und
klingt natürlich immer noch, wie ein
Boppin‘ B Album zu klingen hat, nur
noch eine Spur lebendiger, grooviger
und cooler als der formidable
Vorgänger „Monkey Business“. Liegt’s
am neuen Sänger, der anderen
Herangehensweise bei der Aufnahme
oder schlicht an den Songs? Egal. Die
Band interpretiert ihre Sicht des Rock
’n’ Roll wie immer ohne Scheuklappen
und so strotzen die 15 Songs nur so
vor Abwechslung, ohne aber in
Beliebigkeit abzudriften – typisch
Boppin‘ B eben. In Rock ’n‘ Roll-
Manier gecoverte Versionen bekannter
aktueller Chartnummern findet man
auf dem Album vergebens, was das
Selbstbewusstsein der Band
dokumentiert, die sich inzwischen viel
lieber – und das zu Recht – auf ihre
eigenen Kompositionen verlässt und
lediglich einige wenige Lieblingslieder
aus ihrem Genre adaptiert. 30 Jahre
Boppin‘ B – man hört den Herren auf
ihrem 12. Album an, dass sie wissen,
was sie tun – und vor allem, dass sie
es lieben.
Am Freitag, 3. Februar um 21 Uhr
im Musicclub Substage.

Hidden Figures – Unerkannte Heldinnen
Drama, USA, FSK: ohne, Regie: Theodore Melfi.
Die Geschichte von drei herausragenden afro-amerika-
nischen Frauen, die bei der NASA gearbeitet haben und
als brillante Köpfe einer der größten Unternehmungen
in der Geschichte gelten: Sie haben den Astronauten
John Glenn in die Umlaufbahn geschickt.

Live by Night
Krimi, Drama, USA, FSK: ab 16, Regie: Ben Affleck.
Boston im Jahr 1926: Die Prohibition hat dafür gesorgt,
dass im Untergrund die illegalen Distillerien sprießen.
Kriminelle und korrupte Cops machen das Geschäft
ihres Lebens. Joe Coughlin, der jüngste Sohn eines
hochrangigen Bostoner Polizisten, hat seinem strengen
Elternhaus den Rücken zugekehrt und steht nun auf der
Gehaltsliste des größten Gangsters der Stadt.

Rings – Das Böse ist zurück
Horror, Drama, USA, Regie: F. Javier Gutiérrez.
Nachdem Holt ein mysteriöses Video sieht, distanziert
er sich zunehmend von seiner Freundin Julia und weist
noch andere auffällige Verhaltensmuster auf... 

Timm Thaler oder Das verkaufte Lachen
Abenteuer, Familie, Drama, Deutschland, FSK: ohne,
Regie: Andreas Dresen.
Timm Thalers Lachen kann niemand widerstehen. Es ist
so ansteckend und entwaffnend, dass der schwerreiche
Baron Lefuet es unbedingt besitzen will. Und so schlägt
Lefuet dem Waisenjungen einen ungewöhnlichen Han-
del vor: Wenn Timm ihm sein Lachen verkauft, wird er in
Zukunft jede Wette gewinnen. Timm unterschreibt...

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

https://www.drf-luftrettung.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=05&Y=2017
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
17.45   „Letters on Paper“, Workshop mit René
            Sulzer, Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/91720, Papier Fischer, Kaiserstr. 130
19.00   „Milos Forman – What Doesn’t Kill You“,
            Porträt des tschechischen Regisseurs, Studio 3,
            Kaiserpassage 6
20.00   „Ettlinger Sagen bei Nacht – Underground“,
            Führung durch Keller, Gewölbe und Gewölbe-
            mit Mirko Sommer, Tickets: 07243/101 333,
            TP: Ettlinger Schloss, Hugo-Rimmelspacher-
            Platz
21.15   „Die Wildente“, Verfilmung des berühmten
            Ibsen-Dramas, Studio 3, Kaiserpassage 6

F R  3 . 2 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Die Nacht der Musicals“, 20 Jahre – Die
            Jubiläumstournee, Konzerthaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   René Sydow, „Warnung vor dem Munde“, klag
            Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
12.15   Gesangsolisten, Vokalensemble und Instru-
            mentalisten der Hochschule für Musik ,
            Werke von Bach und Antonio Caldara, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Elīna Garanča (Mezzosopran) und Deutsche
            Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz, Werke
            von Verdi, Tschaikowsky, Cilea u.a., Dirigent:
            Karel Mark Chichon, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
19.30   Studierende der Klasse Prof. Kaya Han,
            „Bach und die zeitgenössische Klaviermusik“,
            Hochschule für Musik, Genuit-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.30   Volker Engelberth Quintett, Jazz-Club Ettlin-
            gen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   Boppin’ B, Rock ‘n’ Roll, Substage
21.00   Intervention + Johnny und die 5. Dimension
            + 1 weitere Band, Local Triple Night, Jubez

T H E A T E R
16.00   „Eine Sanierung steht an – warum?“, öffent-
            liche Theaterführung, Badisches Staatstheater,
            TP: Kassenhalle
19.30   „Rubbeldiekatz“, Komödie nach dem gleich-
            namigen Film von Detlev Buck, Kammer-
            theater
19.30   „Der Golem“, nach Gustav Meyrink, mit Hans
            Peter Dörig, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Halb auf dem Baum“, Komödie von Peter
            Ustinov, Neues Hoftheater Grötzingen, Begeg-
            nungsstätte Grötzingen, Niddastr. 9
20.00   „Die Nacht der Musicals“, 20 Jahre – Die
            Jubiläumstournee, Konzerthaus

20.00   „Der Widerspenstigen Zähmung“, Ballett von
            John Cranko nach der Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Die Goldberg-Variationen“, Musical von
            Stanley Walden nach dem Stück von George
            Tabori, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Honig im Kopf“, Familiendramödie  nach dem
            gleichnamigen Film, Premiere, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Auf und davon“, Gaunerkomödie von Peter
            Yeldam, Jakobustheater
20.00   „Die Dreigroschenoper“, Stück mit Musik von
            Bertolt Brecht und Kurt Weill, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Jedds griegsch dei Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
16.00   „Wohin, Wohin? Das vielfältige Ich – Blick
            auf unterschiedliche Lebensentwürfe“, Füh-
            rung mit Dr. Schoole Mostafawy, Badisches
            Landesmuseum
16.00   „Schwarzwald-Bilder“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Simone Maria Dietz, Städtische
            Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   Afrikanischer Literaturabend, in englischer
            Sprache, Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52
19.00   „Raus aus dem »Schonraum« Kinder- und
            Jugend-Hospizarbeit – rein ins Leben“, Vic-
            toria Michel, Scheune Ettlingen, Pforzheimer
            Str. 31
20.00   Volker Klüpfel und Michael Kobr, „Achtung
            Lesensgefahr!“, Tollhaus

K I N D E R
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
11.00    „Karlsson vom Dach“, von Astrid Lindgren,
            (ab 8 J.), Insel
16.00   JugendKunstKlub LUX 10, Städtische Galerie

F A S T N A C H T
19.11    Kappenabend, KG Fidelio, Eulennest, Nördli-
            che Uferstraße

D I E S  &  D A S
16.00   „Eine Sanierung steht an – warum?“, öffent-
            liche Theaterführung, Badisches Staatstheater,
            TP: Kassenhalle
19.00   „Die Wildente“, Verfilmung des berühmten
            Ibsen-Dramas, Studio 3, Kaiserpassage 6
20.00   „Japanoke“, Karaoke, Z10, Zähringerstr. 10
21.15   „Einer flog über das Kuckucksnest“, Film mit
            Jack Nicholson, Studio 3, Kaiserpassage 6

■ Dr. Eckart von Hirschhausen:
„Wunderheiler“ Mit seinem neuen

Programm geht Dr. Eckart von
Hirschhausen zurück an seine

Wurzeln: Medizin und Magie. Was
viele nicht wissen: Bevor Hirschhausen
mit medizinischem Kabarett bekannt

wurde, stand er bereits als
Zauberkünstler auf der Bühne. Zeit,
diese Fähigkeiten miteinander zu
verbinden zu einer einzigartigen

Show: Comedy, Publikumsaktionen
und Musik mischen sich mit Zauberei

und Staunen über die Wunder des
Körpers. Jesus konnte Wasser zu

Wein verwandeln. Aber ist es nicht
mindestens genau so erstaunlich, dass
der Mensch in der Lage ist, aus dem

ganzen Wein über Nacht wieder
Wasser zu machen? Hirschhausen

entkrampft den Streit zwischen Schul-
und Alternativmedizin und zeigt mit
viel Humor, warum Placebos sogar

wirken, wenn man nicht daran glaubt!
Woran kann man noch glauben? Was

ist fauler Zauber, was heilsame
Selbsttäuschung? „Wunderheiler“ ist

Hirschhausens persönlichstes
Programm, denn er erzählt viel von

seiner eigenen Reise durch
Arztpraxen, Krankenhäuser und die

Welt der alternativen Medizin.
Sensationell: die spontane

Wunderheiler-Operation an einem
Zuschauer aus dem Publikum. Wenn
ohne Narkose der Blinddarm durch

die Bauchdecke gezogen wird, bleibt
kein Auge trocken. Der Pianist fängt

an zu schweben, und dank
Homöopathie wächst eine abgetrennte

Hand wieder an. Weitere spontane
Wunder vor Ort nicht ausgeschlossen.

Wer dieses Live-Erlebnis nicht mit
eigenen Augen gesehen hat, mit

welchen dann?
Am Mittwoch, 1. Februar
um 20 Uhr im Bénazetsaal

des Kurhauses Baden-Baden
und am Dienstag, 7. März
um 20 Uhr im Konzerthaus.

Res taurant  und B iergar ten
be im Bruderbund

Regionales   Tageskarte   Frische Küche

Geselligkeit    Feste feiern    Genießen

Mittwoch-Samstag 12-14.30 und 17-23 Uhr (Küche 12-13.30 +17-21)  ·  Sonntag: 11.30-22 Uhr (Küche 11.30-20)
Jakobstraße 3  ·  76287 Rheinstetten  ·  Telefon 0 72 42 / 61 71  ·  www.klenerts-bruderbund.de

NEU  NEU  NEU:
Ruhetage

Montag und
Dienstag

http://www.klenerts-bruderbund.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
MU S E E N
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Schwarzwald-Bilder“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Silke Stimmler, Städtische Galerie
15.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
16.00   „Schwarzwald-Bilder“, Kuratorenführung
            durch die Ausstellung für die „Freunde der
            Staatlichen Kunsthalle“, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Das kreative Gehirn“, Prof.Dr.med. Eckart
            Altenmüller, Anmeldung erforderlich unter
            career.center@hfm-karlsruhe.de, Hochschule
            für Musik, Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

S P O R T
17.00   33. Indoor Meeting, Hallen-Leichtathletik,
            Messe Karlsruhe
19.30   PSK-Lions – Licher BasketBären, 2. Basket-
            ball Bundesliga ProB Herren, Friedrich-List-
            Schule, Ludwig-Erhard-Allee 3

K I N D E R
10.30   Französisch-deutsche Vorlesestunde, mit
            Heide und Jean-Jacques Itass, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
11.00    „Karlsson vom Dach“, von Astrid Lindgren,
            (ab 8 J.), Insel
11.30    Schülerkonzert, Werke von Milhaud, Schu-
            mann und Rimski-Korsakow, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7
15.00   „Der Geheimbund von Suppenstadt“, Kinder-
            film aus Estland, (ab 8 J.), Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6
16.00   „Der Wolf und die sieben Geißlein“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm, (ab 5 J.), Theater
            „Die Käuze“
16.00   „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Karlsson vom Dach“, von Astrid Lindgren,
            (ab 8 J.), Insel
16.00   „Und was glaubst Du?“, eine Stückentwick-
            lung des Kinderclubs, Platzreservierung unter:
            theaterpaedagogik@baden-baden.de, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1

S E N I O R E N
20.00   Seniorenkabarett Graue Zellen, „Die demo-
            kratische Dekadenz oder die Kausalität des
            Fleisches“, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   City-Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz

G A S T R O N O M I E
15.00   Vinologische Küchenparty 2017, Infos und
            Anmeldung: 07243/3220, Ettlingen, Hotel-Res-
            taurant Erbprinz, Rheinstr. 1

F A S T N A C H T
19.33   1. Prunksitzung mit Showteil, Straßenbahner
            Karnevals Gesellschaft, Casino VBK, Tullastr. 71
20.11    Närrischer bunter Abend zum Jubiläum „66
            Jahre KaGeBlau-Weiss“, KaGeBlau-Weiss
            Durlach, Karlsburg Durlach
20.11    1. Damen- und Fremdensitzung, KG Humo-
            ristika, Sängerhalle Knielingen, Untere Str. 44

D I E S  &  D A S
13.00   „Nomaden der Lüfte – Gefiederte Winter-
            gäste am Altrhein Plittersdorf“, Exkursion
            zum Ramsar-Welttag der Feuchtgebiete 2017
            mit Dr. Gerd Schön, Klaus Lechner und Andreas
            Wolf, TP: Plittersdorf, Parkplatz beim Schützen-
            haus

S A  4 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Lizzy Aumeier, „Best of Lizzy“, Musikkabarett,
            Tollhaus
20.00   Seniorenkabarett Graue Zellen, „Die demo-
            kratische Dekadenz oder die Kausalität des
            Fleisches“, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Tollhaus
20.30   Bembers, „Rock and Roll Jesus“, Hardcore
            Comedy, Jubez
20.30   Justin Peter, „Exciting Times...“ – das neue
            Standup-Programm, Sandkorn-Studiotheater
20.30   Maxi Gstettenbauer, „Maxipedia“, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2

K O N Z E R T E
11.30    Schülerkonzert, Werke von Milhaud, Schu-
            mann und Rimski-Korsakow, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7
18.00   Maximilian Hornung (Violoncello), Benjamin
            Moser (Klavier) und Ensemble Blechlabor,
            Werke von Gallo, Rachmaninow, Copland und
            Gulda, musikalische Leitung: Tobias Rägle,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Kammerchor Baden-Württemberg, „Ach
            Herr“ – Verzweifeln und Hoffen von Bach bis
            Reger, Leitung: Jochen Woll, Lukaskirche,
            Hagenstr. 7 
19.30   Kammersängerin Ina Schlingensiepen,
            2. Liederabend, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.30   Duo Chuzpe, Klezmer, Tango und mehr,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
19.30   Preisträgerkonzert des ersten Internationa-
            len Wettbewerbs für das Lied des 20. und
            21. Jahrhunderts Karlsruhe, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Jugendkantorei Durlach, Revue „Alles in
            Luther?!“, Evang. Stadtkirche Durlach, Am
            Zwinger 5
19.30   Endless Second, Rock, Pop und Folk,
            Schlachthof-Gaststätte, Durlacher Allee 64
20.00   4. Nacht der spirituellen Lieder, mit Hagara
            Feinbier und dem Pianisten Joachim Goerke,
            Stephanienbad, Breite Str. 49 a
21.00   Che Sudaka, Mestizo-Musik, Substage

T H E A T E R
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „My Fair Lady“, Musical von Frederick Loewe
            und Alan J. Lerner, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Rubbeldiekatz“, Komödie nach dem gleich-
            namigen Film von Detlev Buck, Kammertheater
19.30   „Möglicherweise gab es einen Zwischenfall“,
            von Chris Thorpe, Einführung um 19 Uhr,
            Premiere, anschließend Premierenfeier, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
19.30   „Schmerzliche Heimat“, von Semiya Simsek
            und Peter Schwarz, Badische Landesbühne,
            Premiere, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
19.30   „Halb auf dem Baum“, Komödie von Peter
            Ustinov, Neues Hoftheater Grötzingen, Begeg-
            nungsstätte Grötzingen, Niddastr. 9
20.00   „Honig im Kopf“, Familiendramödie  nach dem
            gleichnamigen Film, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Auf und davon“, Gaunerkomödie von Peter
            Yeldam, Jakobustheater
20.00   „Nathan der Weise“, dramatisches Gedicht
            von Lessing, Einführung um 19.30 Uhr im Spie-
            gelfoyer, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Pension Schöller“, Komödie mit Musik von
            Vögel/Hofbauer/Uwira, Sandkorn-Fabrik-
            theater
20.15   „Jedds griegsch dei Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn

■ „Die Nacht der Musicals“
Zeitlose Klassiker der Musicalge-
schichte und Hits aus den aktuellen
Erfolgsproduktionen vereinen sich in
Die Nacht der Musicals zu einem
untrennbaren Ganzen. Mit einem
immer neuen und abwechslungs-
reichen Programm, begeisterte die
erfolgreichste Musicalgala aller Zeiten
bereits weit über 1 Million Besucher.
Ab Dezember ist die Show der Super-
lative auf ihrer 20-jährigen Jubiläums-
tournee durch ganz Deutschland,
Österreich und die Schweiz.
Von himmelhoch rockig bis gefühlvoll
den Tränen nah. In einer über
zweistündigen Show, entführen
gefeierte Stars der Original-
produktionen den Zuschauer auf eine
Reise erster Klasse durch die bunte
und vielfältige Welt der Musicals. Die
perfekt aufeinander abgestimmten
Darsteller lassen den Abend durch
ihre Stimmgewalt sowie durch
schauspielerisches Talent zu einem
unvergesslichen Erlebnis werden.
Gänsehautmomente aus
weltbekannten Klassikern wie „Das
Phantom der Oper“ oder „Cats“,
fehlen ebenso wenig wie die
unvergleichbaren Songs der
schwedischen Pop-Gruppe ABBA,
welche in „Mamma Mia“
zusammengefasst wurden. Weitere
Highlights sind unter anderem
Ausschnitte aus dem Erfolgsmusical
„Aladdin“, welches die packende
Liebesgeschichte über den charmanten
Straßendieb Aladdin erzählt, der um
die Hand der schönen Sultanstochter
Jasmin buhlt. Die weltberühmte
Hymne „Ich gehör nur mir“ aus
„Elisabeth“, die schaurig-schöne
„Rocky Horror Show“ sowie Hits aus
„Hinterm Horizont“ oder „Tanz der
Vampire“ dürfen an diesem Abend
ebenfalls nicht fehlen.
Die Nacht der Musicals ist ein
musikalisches wie visuelles Feuerwerk,
das für jede Menge Emotionen sorgt.
Mitreißende Choreografien,
aufwändige Kostüme sowie ein
ausgefeiltes Licht- und Soundkonzept
runden das Gesamtbild ab.
Auch in diesem Jahr verspricht „Die
Nacht der Musicals“ wieder einen
Musicalabend, der keine Wünsche
offen lässt!
Am Freitag, 3. Februar um 20 Uhr im
Karlsruher Konzerthaus und am
Freitag, 10. Februar um 20 Uhr
im Bürgerzentrum Bruchsal.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „California City“, Film über eine Geisterstadt,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Die Wildente“, Verfilmung des berühmten
            Ibsen-Dramas, Studio 3, Kaiserpassage 6

S O  5 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Seniorenkabarett Graue Zellen, „Die demo-
            kratische Dekadenz oder die Kausalität des
            Fleisches“, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße
20.00   Simone Solga, „Im Auftrag Ihrer Kanzlerin“,
            Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal

19.30   „Dylan – The Times they are A-Changin’“,
            von Heiner Kondschak, Badisches Staatsthea-
            ter, Großes Haus

M U S E E N
11.00    „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
11.00    „Französische Malerei und Skulptur der
            Moderne“, Führung mit Dr. Jenny Dopita,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Schwarzwald-Bilder“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Silke Stimmler, Städtische Galerie
15.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Kostümführung durch die Ausstellung mit Gio-
            vanni Battista Belzoni, dem Ausgräber von Abu
            Simbel, Badisches Landesmuseum
15.00   „Markgraf Karl Wilhelm besucht die Karls-
            ruher Stadtteile“, Kostümführung durch die
            Dauerausstellung mit Helene Seifert, Stadtmu-
            seum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.30   „Hier stehe ich und kann nicht anders“, Füh-
            rung mit Pfarrer Dr. Wolfang Vögele, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Wenn der Märchenbrunnen rauscht!“, Nana
            Avingarde erzählt volkstümliche Märchen aus
            dem Schwarzwald, Städtische Galerie
11.00    „Selbstspielende Musikautomaten aus Wald-
            kirch“, Klaus Biber, Schloss Bruchsal, Histori-
            sche Wirtschaft, 3. Obergeschoss
16.00   „Island – sagenhafte Insel“, Olaf Krüger,
            Stephansaal, Ständehausstr. 4
18.00   Reinhold Messner, „ÜberLeben“ – der neue
            Live-Vortrag, Stadthalle, Brahms-Saal
19.00   „Indien – der Norden“, Olaf Krüger, Stephan-
            saal, Ständehausstr. 4

S P O R T
8.50   Winterwanderung von Schwanenwasen

            nach Sand, Gehzeit: 3,5 Std., Die Naturfreun-
            de, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof

K I N D E R
11.00    „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Mein Hut, der hat ...? Wir entwerfen eigene
            Bollenhüte!“, Kinderwerkstatt mit Margit Fritz,
            Städtische Galerie
15.00   „Alice im Wunderland“, Musical nach Lewis
            Carroll von Christian Berg und Mirko Bott,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Der Geheimbund von Suppenstadt“, Kinder-
            film aus Estland, (ab 8 J.), Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6
15.00   „Rapunzel“, Puppentheater, Gastspiel Mär-
            chentruhe Malsch, (ab 3 J.), Kleine Bühne
            Ettlingen, Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
16.00   „Der Wolf und die sieben Geißlein“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm, (ab 5 J.), Theater
            „Die Käuze“
16.00   „Peter und der Wolf“, (ab 4 J.), marotte
16.00   Kinderkantorei der Lutherana u.a., Kindermit-
            singkonzert, Lutherkirche, Durlacher Allee  23
16.00   „Und was glaubst Du?“, eine Stückentwick-
            lung des Kinderclubs, Platzreservierung unter:
            theaterpaedagogik@baden-baden.de, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1

S E N I O R E N
14.53   4. Närrische Seniorenfastnacht, Elferrat Edel-
            weiss Daxlanden, Café Valentins im Senioren-
            zentrum St.Valentin, Waidweg 1 a-c
19.00   Seniorenkabarett Graue Zellen, „Die demo-
            kratische Dekadenz oder die Kausalität des
            Fleisches“, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße

■ Volker Klüpfel und Michael
Kobr: „Achtung Lesensgefahr!“  

6 Millionen Bücher haben sie verkauft,
Hunderttausende haben bereits ihre

Liveauftritte gesehen. 2016 erscheinen
gleich zwei Bücher aus der Feder des

Bestseller-Autorenduos Klüpfel & Kobr.
Grund genug für ein neues

Bühnenprogramm, mit dem die beiden
seit Herbst 2016 auf Tour gehen.

Dabei geht es natürlich um die
Hauptfigur ihrer Krimireihe,

Kommissar Kluftinger, der im neuen
Buch „Himmelhorn“ neben einem

verzwickten Kriminalfall auch privat
wieder mit der Tücke des Objekts zu

kämpfen hat. Intimfeind Doktor
Langhammer ist ebenfalls wieder mit
von der Partie, und in der Familie ist

die Aufregung groß, seitdem sich
Nachwuchs angekündigt hat.

Darüber hinaus wollen Klüpfel & Kobr
diesmal auch 80er Jahre-

Urlaubsatmosphäre verbreiten. Denn
genau darum geht es in ihrem

Bestseller.
In der ersten Reihe sieht man Meer.

Dabei haben sie ihre eigenen
Familienferien-an-der-Adria-Traumata
humoristisch verarbeitet und lassen die

Zeit wieder aufleben, als noch
Salamibrot statt Saltimbocca

angesagt war und der pikante Duft
von Salzwasserkloake und Tiroler

Nussöl über dem Teutonengrill lag.
Dazu gibt’s Badehosen-Beweisfotos
aus ihrer Jugend. Wer’s nicht sehen

will, muss sich eben die Augen
zuhalten.

Wer die Lesungen der beiden kennt,
weiß natürlich, dass es auch dann

richtig was zu lachen gibt, wenn die
Buchdeckel mal zugeklappt sind, und
sie sich selbst auf die Schippe nehmen

oder live mit dem Publikum
interagieren. Und wer die Lesungen
der beiden nicht kennt, sollte das auf

jeden Fall schleunigst ändern...
Am Freitag, 3. Februar
um 20 Uhr im Tollhaus.

K O N Z E R T E
10.30   Chor der Wochenendtagung der Evang.
            Akademie Baden, Waldstadt Kammeror-
            chester und Christian-Markus Raiser (Orgel
            und Leitung), Bach: „Die Elenden sollen essen“
            (BWV 75), Evang. Stadtkirche, Marktplatz
11.00    3. Sinfoniekonzert, Werke von Nielsen und
            Mahler, Einführung um 10.15 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
11.00    Pik As, die besten Hits der 60er und 70er
            sowie fetziger Deutschrock, Ettlingen, Vogel
            Hausbräu, Rheinstr. 4
11.00    Horácio Ferreira (Klarinette) und Dávid
            Bekker (Klavier), Werke von Martinů, Hakola,
            Debussy, Liszt und Carl Maria von Weber,
            Baden-Baden, Festspielhaus
11.00    Preisträgerkonzert, Bläser und Klavier von
            Trio bis Sextett, Hochschule für Musik, Velte-
            Saal, Am Schloss Gottesaue 7
15.00   Singkreis Ettlingen e.V. und Kirchenchor St.
            Martin, Chor- und Orchesterkonzert, Ettlingen,
            St. Martinskirche, Kirchenplatz 13
16.00   Mare, die Hydra Head-Kultband ist zurück,
            Support: Employed To Serve, Jubez
16.00   Scruffys Sunday Sessions, Irish Traditional
            Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Chiaroscuro Quartett, Werke von Bach, Ber-
            wald und Beethoven, Einführung um 17.30 Uhr,
            Ettlinger Schloss, Asamsaal
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Rock &
            Gospel, Gast: Pierre M. Krause, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
19.00   SchulMusikOrchester der Hochschule für
            Musik, Werke von Milhaud, Schumann und
            Rimski-Korsakow, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am
            Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Der Krüppel von
            Inishmaan“, Badisches Staatstheater, Studio
15.00   „Nathan der Weise“, dramatisches Gedicht
            von Lessing, Einführung um 14.30 Uhr im Spie-
            gelfoyer, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.00   „Rubbeldiekatz“, Komödie nach dem gleich-
            namigen Film von Detlev Buck, Kammertheater
18.30   „Honig im Kopf“, Familiendramödie  nach dem
            gleichnamigen Film, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Die Troerinnen“, Tragödie von Euripides,
            Einführung um 18.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.00   „Kosakenzipfel“, Loriot-Abend, Sandkorn-
            Studiotheater
19.00   „Switzerland“, der Fall Patricia Highsmith,
            von Joanna Murray-Smith, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

http://www.jakobus-theater.de


16 | Treffpunkt | FEBRUAR 17

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Homo Faber“, Workshop mit Isabell Dach-
            steiner, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.00   „Homo Faber“, eine freie Bearbeitung von
            Max Frischs Roman, im Anschluss findet ein
            Nachgespräch statt, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
19.00   „Der Krüppel von Inishmaan“, Komödie von
            Martin McDonagh, öffentliche Probe, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Homo Faber“, nach Max Frisch, Einführung
            um 18 Uhr mit Prof.Dr. Jan Knopf, Sandkorn-
            Fabriktheater
19.00   „Ins Nordlicht blicken“, von Cornelia Franz,
            Insel
19.00   „Räuber. Schiller für uns“, Theater-AG des
            Gymnasiums Remchingen, Kulturhalle Rem-
            chingen, Hauptstr. 115
19.30   „Schmerzliche Heimat“, von Semiya Simsek
            und Peter Schwarz, Badische Landesbühne
            Bruchsal, Alte Mälzerei, Mosbach, Alte Berg-
            steige 7
20.00   „Honig im Kopf“, Familiendramödie  nach dem
            gleichnamigen Film, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Planet Walden“, nach Henry David Thoreau,
            von Anatol Vitouch, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
17.00   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Gustav Kampmann – schwingende Flä-
            chen, subtile Farbigkeit“, Führung mit Margit
            Fritz, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Homo Faber“, Dr. Oliver Müller, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.30   „Die Rückkehr der Wölfe – Fallstudie Yellow-
            stone“, Prof.Dr. Norbert Lenz, Naturkunde-
            museum
19.30   „Zwangsarbeit im Nationalsozialismus“,
            Jürgen Schuhladen-Krämer, Jubez, Café
19.30   „Der erweiterte Mensch“, interaktiver Abend,
            Substage
20.00   „Naturlyrik goes Slam“, Schulprojekt mit
            Schülern des Gymnasiums Hohenbaden,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

K I N D E R
10.00   „Peter und der Wolf“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Ins Nordlicht blicken“, von Cornelia Franz,
            (ab 5 J.), Insel
14.30   „Magnetismus“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
15.30   „Magnetismus“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
19.00   „Ins Nordlicht blicken“, von Cornelia Franz,
            (ab 5 J.), Insel

S E N I O R E N
19.00   Florian Heinisch, Klavierrezital mit Werken
            von Beethoven, Seniorenzentrum Oberreut,
            Wilhelm-Leuschner-Str. 35

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   „Drama-Tisch“ des Badischen Staatsthea-
            ters, für Studierende und andere, Kap, Kapel-
            lenstr. 68

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehaus-
            str. 4
18.30   „Der General“, 1926. Stummfilm mit Livemu-
            sik, Film und Diskussion mit Tobias Tiltscher,
            Filmsaal des Landesmedienzentrums, Moltke-
            str. 64
19.00   „California City“, Film über eine Geisterstadt,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
19.00   „Hospizbegleiter“, Infoveranstaltung, St. Va-
            lentin Caritas Seniorenzentrum, Waidweg 1

S O  5 . 2 .
G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10
18.00   „Leichenschmaus“, Krimidinner, Schloss-
            hotel, Bahnhofplatz 2

F A S T N A C H T
14.53   4. Närrische Seniorenfastnacht, Elferrat Edel-
            weiss Daxlanden, Café Valentins im Senioren-
            zentrum St.Valentin, Waidweg 1 a-c

D I E S  &  D A S
11.00    Tag der offenen Tür, tagen – feiern – heiraten,
            Buhlsche Mühle, Ettlingen, Pforzheimer Str. 68
14.00   „Leben bei Hofe im 18. Jahrhundert – Ge-
            schichten vom Waschweib Mimi“, amüsante
            Kostümführung, Anmeldung: 0160/96771924,
            TP: Rathaus, Marktplatz
19.00   „Die Wildente“, Verfilmung des berühmten
            Ibsen-Dramas, Studio 3, Kaiserpassage 6

M O  6 . 2 .
K O N Z E R T E
10.00   Christopher Trapani , Microtones and Spatia-
            lization in Electro-Acoustic and Mixed Music,
            Hochschule für Musik, MUT, Wolfgang-Rihm-
            Forum, Am Schloss Gottesaue 7
10.00   StudioKonzertWoche, Gesamtleitung: Prof.Dr.
            Thomas A. Troge, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.00   3. Sinfoniekonzert, Werke von Nielsen und
            Mahler, Einführung um 19.15 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

T H E A T E R
15.00   „Homo Faber“, Workshop mit Isabell Dach-
            steiner, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.00   „Homo Faber“, freie Bearbeitung von Frischs
            Roman, im Anschluss findet ein Nachgespräch
            statt, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Honig im Kopf“, Familiendramödie  nach dem
            gleichnamigen Film, K2, Kreuzstr. 29

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Homo Faber“, Dr. Oliver Müller, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1

D I E S  &  D A S
9.30   Einzelberatung für Freie Berufe in Karls-

            ruhe, bis 16 Uhr, IHK, Lammstr. 13-17
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  7. 2 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Florian Heinisch, Klavierrezital mit Werken
            von Beethoven, Seniorenzentrum Oberreut,
            Wilhelm-Leuschner-Str. 35

T H E A T E R
11.00    „Ins Nordlicht blicken“, von Cornelia Franz,
            Insel

■ Rudy Rotta  ist ein Name, den
man so schnell nicht mehr vergisst,
wenn man ihn einmal live gesehen
und gehört hat. Der gebürtige Italiener
hat den Blues nicht nur im Blut, er hat
ihn auch ganz tief in seiner Seele.
Nach dem Durchbruch in seinem
Heimatland stürmt Rudy Rotta nun wie
ein Tornado durch Europa und
hinterlässt in Deutschland, Österreich,
Belgien, Frankreich, England, Irland
und der Schweiz ein begeistertes
Publikum. Der Ruf seiner Killergitarre
hat in der Zwischenzeit auch die Fans
in Amerika erreicht und seither tourt
er regelmäßig durch das Herz des
Blueslandes. 
Seine Musik ist der Beweis seines
herausragenden Talentes als Sänger,
Gitarrist und Komponist; er kombiniert
seinen modernen Stil subtil mit
Blueswurzeln und rockig-souligem
Funk. 
Rudy Rotta gehört zu den absoluten
Top-Acts der europäischen Blues-
künstler. Er war in Europa bereits eine
Sensation, bevor er über den Atlantik
hinweg schwappte und die
amerikanische Bluesszene einnahm. 
Der Norditaliener hat sich als
Bluesmusiker in den USA einen
respektablen Ruf erspielt und ist dort
fast ebenso bekannt wie in seiner
Heimat sowie in Westeuropa.
Mittlerweile wird er von der
europäischen und amerikanischen
Fachpresse als einer der besten
Bluesmusiker weltweit gefeiert. 
Die großen Blueser B.B. King, Luther
Allison, Taj Mahal, Peter Green, John
Mayall, sterben Allman Brothers,
Fabulous Thundebirds, Double
Trouble, Valerie Wellington, Carey
Bell, Roomful of Blues, Clarence
Gatemouth Brown, Maria Muldaur
und Joe Louis Walker ... säumen
seinen musikalischen Werdegang und
bezeugen seine allseits anerkannte
Klasse als Musiker.
Am Mittwoch, 15. Februar
um 20.30 Uhr im Jubez.
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M I  8 . 2 .
K O N Z E R T E
19.30   Kammerorchester der Hochschule für Musik
            Karlsruhe, Werke von Suk, Wagner und Nisin-
            man, Leitung: Prof. Nachum Erlich, Ettlinger
            Schloss, Asamsaal
20.30   Nine Below Zero, „13 Shades Of Blues“,
            Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
10.00   „Konzert für eine taube Seele“, ein Spiel für
            Ragna Schirmer und Puppen von Christoph
            Werner über das Leben von Maurice Ravel und
            seine Musik, Baden-Baden, Festspielhaus
14.00   Slam-Workshop, Leitung: Lars Ruppel,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
15.00   „Dantons Tod“, Schauspiel-Workshop mit
            Isabell Dachsteiner, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
18.00   „Konzert für eine taube Seele“, ein Spiel für
            Ragna Schirmer und Puppen von Christoph
            Werner über das Leben von Maurice Ravel und
            seine Musik, Baden-Baden, Festspielhaus
18.00   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            im Anschluss findet ein Nachgespräch statt,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Andorra“, von Max Frisch, Einführung um
            18 Uhr mit Prof.Dr. Jan Knopf, Sandkorn-
            Fabriktheater
19.30   „Rubbeldiekatz“, Komödie nach dem gleich-
            namigen Film von Detlev Buck, Kammer-
            theater
20.00   „Möglicherweise gab es einen Zwischenfall“,
            von Chris Thorpe, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
11.00    „Schwarzwald-Bilder“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Jana Schmidt, Städtische Galerie
13.00   Fernand Léger: „Stillleben“, 1925, Kurzfüh-
            rung mit Susanne Stephan-Kabierske, Staatli-
            che Kunsthalle
16.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Dantons Tod“, Dr. Christoph Deupmann,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   8. Schüler-Poetry-Slam, Moderation: Lars
            Ruppel, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

K I N D E R
10.00   „Pettersson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „Agentur Kaufrausch“, clowneskes, interakti-
            ves Stück übers Konsumieren, (ab 10 J.),
            Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Pettersson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten und modellieren, (ab 5 J.), Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.00   „Planet F“, Freizeittreff für Jugendliche und
            junge Erwachsene mit oder ohne Handicap,
            Jubez

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E  
18.30   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Ristorante „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11

D I E S  &  D A S
9.30   Elterncafé, Besuch des Fachteams „Frühe
            Kindheit“, Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40/42
19.00   „Hotel Ruanda“, Terry George, 2004,, Movie-
            Talk, Amerikanische Bibliothek, Kanalweg 52
19.00   „Amadeus“, dramatischer und komischer
            Historienfilm, Studio 3, Kaiserpassage 6

D O  9 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Die Feisten, „Nussschlüsselblues“, Philipps-
            burg, Jugendstilfesthalle, Udenheimer Straße

K O N Z E R T E
19.00   Open Stage, „Jam together“, Badisch Brau-
            haus, Stephanienstr. 38-40
20.00   ADHD6, Band aus Island, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a
20.00   The Voyagers feat. Butch Williams, Rhythm
            & Blues, Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal
20.30   Biber Hermann, „Grounded“-Tour 2017, Sup-
            port: Anja Sachs, Jubez
20.30   The London Quartet, „Dinner for 4“, die Royals
            des britischen A Cappella, Rantastic Klein-
            kunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2
21.00   Wishbone Ash, Support: Steve Hill, Substage

T H E A T E R
15.00   „Dantons Tod“, Workshop mit Isabell Dach-
            steiner, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.00   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            im Anschluss findet ein Nachgespräch statt,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Rubbeldiekatz“, Kammertheater
19.30   „Andorra“, von Max Frisch, Einführung: 19 Uhr,
            Badische Landesbühne, Premiere, Stadttheater
            Bruchsal, Großes Haus
20.00   „Der Krüppel von Inishmaan“, Komödie von
            Martin McDonagh, Einführung um 19.30 Uhr,
            Premiere, anschließend Premierenfeier, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus

M U S E E N
12.15   „Schwarzwald-Bilder“, Kurzführung durch die
            Ausstellung mit Carmen Beckenbach, Städti-
            sche Galerie
18.00   „Waren. Haus. Geschichte. Die Knopf-
            Dynastie und Karlsruhe“, Führung durch die
            Ausstellung mit Hildegard Schmidt, Stadtmu-
            seum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Dantons Tod“, Dr. Christoph Deupmann,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

■ Justin Peter: „Exciting Times…“
Was ist zur Zeit nur los?

Drogenmissbrauch erreicht seine
Höchstgrenze, Sex und Depression

nehmen überhand und Donald Trump
ist Präsident der Vereinigten Staaten
von Amerika?! Was für aufregende

Zeiten, in denen wir leben!
Und mitten in diesem Chaos befindet

sich der Techniker unter den
Comedians, Justin Peter, der diesen

und weiteren aufregenden Themen in
seinem neuen und einzigartigem

Standup-Comedy-Programm:
„Exciting Times“ auf den Grund gehen

wird. Ganz nach dem Motto: „Wir
sind wirr“ ist J.P. zusammen mit dem

Publikum auf der Suche nach dem
„Unsinn des Lebens“. 

Am Samstag, 4. Februar 20.30 Uhr
im Sandkorn-Studiotheater.

■ Lesung mit Franz Hohler Franz
Hohler gehört zu den bedeutendsten
Schweizer Autoren der Gegenwart. 
In seiner Lesung führt er die Zuhörer
durch sein reichhaltiges literarisches

Gesamtwerk. 
In seinen Geschichten löst sich die

Wirklichkeit unmerklich auf und macht
Ereignissen Platz, die sich unserer

kühlen Logik entziehen. Mit
ungewöhnlich wachem Blick für

beunruhigende Details erzählt er von
der Brüchigkeit und der Tragikomik

unseres Alltags, aber auch von seiner
Poesie.

Ein heiterer Abend mit einem
hintergründigen Kritiker steht bevor,

ein ebenso fröhlicher wie
nachdenklicher Spaziergang durch

unsere Zeit. 
Donnerstag, 9. Februar 20.15 Uhr

im Sandkorn-Studiotheater.

Fifty Shades of Grey – Gefährliche Liebe
Drama, Lovestory, USA, Regie: James Foley.
Anastasia versucht, Christian zu vergessen und stürzt
sich in ihren neuen Job. Doch Christian tut alles in seiner
Macht, um sie zurückzugewinnen. Als auch Ana ihr Ver-
langen nicht länger unterdrücken kann, wirft Christians
Vergangenheit einen dunklen Schatten...

The Lego Batman Movie
Trick, Action, Komödie, Familie, Fantasy, Abenteuer,
USA, Dänemark, Regie: Chris McKay.
In Gotham stehen weitreichende Veränderungen bevor,
und wenn Batman verhindern will, dass der Joker sich
die Stadt durch eine feindliche Übernahme einverleibt,
muss er endlich einmal sein Image vom einsamen Rä-
cher revidieren und Unterstützung anderer annehmen.

The Girl with All the Gifts
Drama, Horror, Thriller, USA, Großbritannien,
FSK: ab 16, Regie: Colm McCarthy.
In einer nicht allzu fernen Zukunft: Eine aggressive Pilz-
infektion hat fast die gesamte Menschheit in fleischfres-
sende, Zombie-artige Wesen – sogenannte „Hungries“ –
verwandelt. Nur eine kleine Gruppe infizierter Kinder ver-
spricht Hoffnung auf ein Heilmittel. 

Den Sternen so nah
Science-Fiction, Abenteuer, Drama, Lovestory, USA,
FSK: ab 6, Regie: Peter Chelsom.
Während einer bemannten Mission zum Mars stellt sich
heraus, dass eine Astronautin schwanger ist. Die Geburt
des Kindes überlebt die Mutter nicht, und doch wurde so
der erste Mensch auf dem roten Planeten geboren. 

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=06&Y=2017
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7


18 | Treffpunkt | FEBRUAR 17

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Echoes, „Barefoot To The Moon“-Show, an
            Acoustic Tribute to Pink Floyd, Konzerthaus
20.00   Fat Cat, „Champagne Rush“, Album Release
            Tour, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.30   Baba Zula XX, „20 Jahre BaBa ZuLa“, Tollhaus
20.30   Electrolyte, Jazz-Club Ettlingen e.V., Birdland
            59, Pforzheimer Str. 25
20.30   GlasBlasSing Quintett, „Volle Pulle – Flaschen-
            musik XXL“, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

T H E A T E R
13.00   „Agnes“, Workshop mit Virginie Bousquet,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
16.00   „Agnes“, von Peter Stamm. Gastspiel des
            Badischen Staatstheater Karlsruhe, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
16.00   „Agnes“, Workshop mit Virginie Bousquet,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Agnes“, von Peter Stamm. Gastspiel des
            Badischen Staatstheater Karlsruhe, im An-
            schluss findet ein Nachgespräch statt, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Rubbeldiekatz“, Komödie nach dem gleich-
            namigen Film von Detlev Buck, Kammertheater
19.30   „Schmerzliche Heimat“, von Semiya Simsek
            und Peter Schwarz, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „I Capuleti e I Montecchi (Romeo und Julia)“,
            lyrische Tragödie von Vincenzo Bellini, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Small Town Boy“, von Falk Richter, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Honig im Kopf“, Familiendramödie  nach dem
            gleichnamigen Film, K2, Kreuzstr. 29
20.15   „Jedds griegsch dei Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Der Gott des Gemetzels“, von Yasmina
            Reza, Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
16.00   „Johann Baptist Tuttine ́ und Heinrich Issel.
            Die Gemälde zum Historischen Festzug
            1881 und die Schwarzwälder Trachten“,
            Führung mit Brigitte Heck, Badisches Landes-
            museum
16.00   „Schwarzwald-Bilder“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Thomas Angelou, Städtische Gale-
            rie
16.00   „Schwarzwald-Bilder im Badischen Landes-
            museum“, Führung in „Baden & Europa“ mit
            Brigitte Heck, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
15.00   „Agnes“, Martina Iris Wolff, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
18.00   „Agnes“, Martina Iris Wolff, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Something to S(pr)ay“, multimediale Konzert-
            vorlesung über Street Art, Jubez

K I N D E R
16.00   „Beatrice’s Goat“, Stories auf Englisch,
            (ab 6 J.), Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52

S E N I O R E N
18.30   Eva Albrecht (Violoncello), Werke von Bach,
            Kodály, Beethoven, Lutosławski und Dawidow,
            Fächer-Residenz, Rhode-Island-Allee 4

D I E S  &  D A S
           Lange Nacht im Sauna-Paradies, bis 1 Uhr,
            Fächerbad
17.00   „Schlittschuhlaufen für MigrantInnen“, kos-
            tenloses Angebot, Eistreff Waldbronn, Ermlis-
            Allee 1
19.00   „We are still here“, Porträt eines Fischerdorfes
            in Island, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Sparrows“, Film über eine Jugend in einem
            Dorf im Nordwesten Islands, Studio 3, Kaiser-
            passage 6

D O  9 . 2 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „»Wenn Du nicht brav bist...« – Heimerzie-
            hung im Wandel der Zeit“, Eva Rühle, Gene-
            rallandesarchiv, Nördliche Hildapromenade 3
19.00   „Wie wir leben – wie wir leben könnten“,
            Ansekm Grün, Evang. Johanneskirche Ettlin-
            gen, Friedrichstraße
20.15   „Franz Hohler spaziert durch sein Gesamt-
            werk“, Gastspiel-Lesung, Sandkorn-Studio-
            theater

S P O R T
7.20   Wanderung zum Gasometer nach Pforz-

            heim, Gehzeit: ca. 2,5 Std., Schwarzwaldver-
            ein, Ortsgruppe Ettlingen, Anmeldung erforder-
            lich unter Telefon 07243/16978, TP: Ettlingen,
            Stadtbahnhof

K I N D E R
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Frerk, du Zwerg!“, von Finn-Ole Heinrich,
            (ab 5 J.), Insel
14.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Der Wolf und die sieben Geißlein“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm, (ab 5 J.), Theater
            „Die Käuze“
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
19.00   „Sparrows“, Film über eine Jugend in einem
            Dorf im Nordwesten Islands, Studio 3, Kaiser-
            passage 6
21.15   „Sie küssten und sie schlugen ihn“, Film von
            François Truffaut, Studio 3, Kaiserpassage 6

F R  10 . 2 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Die Nacht der Musicals“, 20 Jahre – Die
            Jubiläumstournee, Bruchsal, Bürgerzentrum

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Lars Reichow, „Freiheit“, Tollhaus
20.00   BrosComedy, Comedy-Mix Programm,
            Rastatt, Freiraum, Woogseestr. 7
20.00   Uli Masuth, „Und jetzt die gute Nachricht!“,
            klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisen-
            str. 17
20.15   Rastetter & Wacker, „Männer.Reifen“, Special
            Guest: Boris F. Ott, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   Moses Wolf, „In meiner eigenen Wohnung“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
12.15   Florian Heinisch, Klavierrezital mit Werken
            von Beethoven, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
18.30   Eva Albrecht (Violoncello), Werke von Bach,
            Kodály, Beethoven, Lutosławski und Dawidow,
            Fächer-Residenz, Rhode-Island-Allee 4
19.00   Michael Wollny (Klavier) und Vincent Peirani
            (Akkordeon), JazzNight, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus
20.00   Django 3000, Support: Philip Bölter, Substage

■ „Schwanensee“  verkörpert alles,
was das klassische Ballett berühmt
gemacht hat, es fasziniert die
Menschen bis heute. Schwanensee –
das ist Ballett in höchster Vollendung!
Das Russische Nationalballett aus
Moskau präsentiert den beliebten
Ballettklassiker in einmaliger
Darbietung. Die berührende Musik
von Peter I. Tschaikowski, mitreißende
Tänze, eine märchenhafte Handlung
sowie opulente Kostüme und Bühnen-
ausstattung erwarten die Zuschauer
und machen diese Aufführung zu
einem faszinierenden Erlebnis.
Mit der Musik zu Schwanensee
offenbarte Tschaikowski nicht nur
seine russische Seele, sondern
begeisterte mit ihr weit über das
ballettinteressierte Publikum hinaus:
Der „Tanz der vier kleinen Schwäne“
ist weltbekannt.
Das Russische Ballett, vor allem
„Schwanensee“, verleiht Gefühlen
Ausdruck, ohne ein Wort zu verlieren.
Bei der Inszenierung verbinden sich
Musik und Tanz zu einer Sprache, die
jeder sofort versteht.
Das Russische Nationalballett aus
Moskau gehört zu einem der besten,
die derzeitig zu erleben sind. Star-
Solisten des legendären Bolschoi-
Balletts Moskau tanzen beim Ensemble
mit und tragen zum weltweiten Erfolg
bei. Gründer und künstlerischer
Direktor Sergei Radchenko war Erster
Solist der russischen Ballettkompanie
Bolschoi-Ballett Moskau und 25 Jahre
lang Bühnenpartner der berühmten
Primaballerina Maja Plissezkaja.
Die Geschichte über die verzauberte
Schwanenprinzessin, die nur durch
wahre Liebe vom bösen Zauber befreit
werden kann, ist weltbekannt. Prinz
Siegfried soll heiraten. Er verliebt sich
jedoch nicht in eine der dafür
vorgesehenen Damen, sondern in das
fremde Mädchen Odette, das ihn
magisch in den Bann zieht. Siegfried
schwört ihr ewige Treue. Doch die
schöne Odette ist mit einem bösen
Zauber belegt und kann nur nachts für
wenige Stunden menschliche Gestalt
annehmen. Der hinterhältige Magier
Rotbart wittert seine Chance: Er lässt
seine eigene Tochter Odile in Gestalt
von Odette auf dem Schloss
erscheinen, um den Prinz zu täuschen.
Es gelingt und der verblendete Prinz
bricht sein Treueversprechen. Als er
erkennt, dass er zum Narren gehalten
wurde, bittet er bei Odette um
Vergebung.
Lassen Sie sich vom Mythos
„Schwanensee“ verzaubern und
tauchen Sie ein in eine Welt voller
Schönheit, Eleganz und Harmonie,
wenn die Musik Tschaikowskis auf der
Bühne erklingt.
Am Freitag, 17. Februar
um 20 Uhr im Konzerthaus.
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S A  11. 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Johannes Flöck, „Neues vom Altern“, klag
            Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Rastetter & Wacker, „Männer.Reifen“, Special
            Guest: Boris F. Ott, Sandkorn-Fabriktheater
20.30   Lisa Fitz, „Weltmeisterinnen – gewonnen wird
            im Kopf“, Jubez

K O N Z E R T E
19.00   „Inselgäste hautnah“, Die Weibrations, Insel
20.00   Hannes Wader, „Live 2017“, Tollhaus
20.00   Three Sheets to the Wind, Folk-Rock aus Eng-
            land, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   „Bat Metal“, Metal DJ-Party, Z10, Zähringer-
            str. 10
21.00   Die große Ü30 Party, mit DJ H2O, Substage
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez

T H E A T E R
16.00   Operngala: „Die Walküre“, erster Tag des
            Bühnenfestspiels „Der Ring des Nibelungen“
            von Richard Wagner, Einführung um 15.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Hamlet“, Tragödie von William Shakespeare,
            Einführung um 19 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.30   „Rubbeldiekatz“, Komödie nach dem gleich-
            namigen Film von Detlev Buck, Kammertheater
19.30   „Ich bereue nichts“, ein NSA-Projekt von Jan-
            Christoph Gockel, Thomas Halle und Konstantin
            Küspert, Uraufführung, Einführung 19 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Honig im Kopf“, Familiendramödie  nach dem
            gleichnamigen Film, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „An gerichtet“, Improvisationstheater Servier-
            vorschlag, Jakobus-Theater
20.00   „Die 39 Stufen“, Kriminalkomödie von John
            Buchan/Alfred Hitchcock, Kleine Bühne Ettlin-
            gen, Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
20.00   „Falsche Adresse“, Karlsruher Spielgemeinde,
            Luther-Melanchthon-Gemeinde, Bilfingerstr. 5
20.00   „Nathan der Weise“, dramatisches Gedicht
            von Lessing, Einführung um 19.30 Uhr im Spie-
            gelfoyer, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

20.15   „Jedds griegsch dei Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Schwarzwald-Bilder“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Katharina Kern, Städtische Galerie
15.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Aber schön war‘ s doch! Hildegard Knef
            (1925-2002)“, Ettlingen, Caspar-Hedio-Haus,
            Albstr. 43
20.00   „Kunst oder das Brummen des Rentierweib-
            chens“, Präsentation der Bühnenversion des
            Romans von Horst Koch, Neue Fledermaus,
            Am Künstlerhaus 20

K I N D E R
10.00   „Lithografie ohne Stein“, Litho-Folien-Druck,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
10.30   Türkisch-deutsche Vorlesestunde, mit Funda
            Caliskan, (ab 4 J.), Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12
11.00    „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Alice im Wunderland“, Musical nach Lewis
            Carroll von Christian Berg und Mirko Bott,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Farbenfroh und schwarz geärgert“, Theater
            für die Allerkleinsten, (ab 2 J.), Insel
15.00   „Quatsch und die Nasenbärbande“, Kinder-
            film, (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
16.00   „Der Wolf und die sieben Geißlein“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm, (ab 5 J.), Theater
            „Die Käuze“
16.00   „Max und die Käsebande“, Criminal von Peter
            Schindler, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
19.00   „Die Königin der Farben“, mit Klavier-Live-
            Musik, (ab 5 J.), marotte

F A S T N A C H T
19.01   51. Prunk- und Fremdensitzung, Wasener
            Carneval Club Ettlingen e.V., Ettlingen, Schloss-
            gartenhalle
19.31   Närrische Prunksitzung, Mühlburger Carne-
            vals Gesellschaft, Badnerlandhalle
19.33   2. Prunksitzung mit Showteil, Straßenbahner
            Karnevals Gesellschaft, Casino VBK, Tulla-
            str. 71
20.11    2. Damen- und Fremdensitzung, KG Humo-
            ristika, Sängerhalle Knielingen, Untere Str. 44

D I E S  &  D A S
12.00   „Karten gestalten“, Vorführung zum Thema
            Konfirmation/Kommunion, Papier Fischer,
            Kaiserstr. 130
19.00   „Sparrows“, Film über eine Jugend in einem
            Dorf im Nordwesten Islands, Studio 3, Kaiser-
            passage 6
21.15   „20.000 Days on Earth“, Dokumentarfilm über
            Nick Cave, Studio 3, Kaiserpassage 6

S O  12 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   Die Buschs, Comedy, Zauberei und Trash,
            Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64
19.00   „Einmal in Russland“, Russischer Comedy
            Club, in russischer Sprache, Konzerthaus

■ Luther und Telemann  Der große
Reformator Martin Luther wusste um
die Wirksamkeit der Verbindung von
Musik und Wort: Musik berührt und
verbindet, sie erklärt und tröstet und

verleiht dem Wort eine gewaltige Kraft
und Bedeutung. Mit seinen Texten und
Melodien gelang es Luther, die Herzen

der Menschen zu erreichen und
gleichzeitig Gottes Wort zu verbreiten. 

Der bekennende Protestant Georg
Friedrich Telemann, einer der größten
europäischen Komponisten, ließ aus

Liedern und Chorälen Luthers
kunstvolle Kantaten entstehen – die
Musik wurde zum Herzschlag der

Reformation.
Ein reicher musikhistorischer Schatz,
erst kürzlich wiederentdeckt, wird an

diesem Konzertabend vor dem
Karlsruher Publikum „ausgepackt“:

Klangsinnliche Arien, wortgewaltige
Rezitative und Telemanns Version des
Reformationsliedes „Ein feste Burg ist

unser Gott“ . 
Der Thomaskantor Gotthold Schwarz
(Bild oben), seit 2016 im Amt, leitet
das Leipziger Bach-Consort und das
Sächsische Barockorchester, er selbst
singt die Bass-Arien. Der bekannte

Theologe Friedrich Schorlemmer wird
zwischen den Kantaten eigene Texte

und solche von Martin Luther lesen, zu
Themen, die aktueller sind denn je:
Obrigkeit und Mündigkeit, Glaube

und Macht, Sicherheit und/oder
Freiheit.

Ausführende:
Bach Consort Leipzig

Sächsisches Barockorchester
Leitung und Bass-Arien:

Thomaskantor Gotthold Schwarz
Rezitation: Friedrich Schorlemmer
Karten zu 18 Euro (ermäßigt 16)

bzw. 14 Euro (ermäßigt 12)
gibt es bei:

Musikhaus Schlaile,
Kaiserstraße 175

Touristinformation,
Bahnhofsvorplatz

und unter www.tickets-stadtkirche.de
Am Sonntag, 12. Februar um 18 Uhr

in der Evangelischen Stadtkirche
am Marktplatz.

http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
http://erasmus-karlsruhe.de
http://www.MusikanderStadtkircheKarlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Switzerland“, der Fall Patricia Highsmith,
            von Joanna Murray-Smith, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Andorra“, von Max Frisch, Einführung: 19 Uhr,
            Badische Landesbühne, Stadttheater Bruchsal,
            Großes Haus

M U S E E N
11.00    „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
11.00    „Geselliges Beisammensein mit schönen
            Frauen, Musik und Wein“, Führung mit Hele-
            ne Seifert, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Leben in der Dunkelheit“, Führung mit
            Sabrina Hug, Naturkundemuseum
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Schwarzwald-Bilder“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Kiriakoula Damoulakis, Städtische
            Galerie
15.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Weiße Wochen im Kaufhaus Knopf“, Work-
            shop Rahmen der Ausstellung „Waren. Haus.
            Geschichte. Die Knopf-Dynastie und Karlsruhe“,
            Anmeldung: 0721/133-4231, Stadtmuseum im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
15.00   „Von Geisterbegegnungen… Die ramessidi-
            sche Elite im Spiegel literarischer Überliefe-
            rung“, Prof.Dr. Joachim Quack, Badisches
            Landesmuseum

K I N D E R
11.00    „Der kleine Rabe Socke“, Marionettentheater
            „Stromboli“, (ab 2 J.), Stephansaal, Stände-
            hausstr. 4
11.00    „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
14.00   „Der kleine Rabe Socke“, Marionettentheater
            „Stromboli“, (ab 2 J.), Stephansaal, Stände-
            hausstr. 4
14.11    1. Großer Kinderfasching, Motto: „Pipi Lang-
            strumpf“, Ettlinger Moschdschelle e.V., Ettlin-
            gen, Stadthalle

S O  12 . 2 .
K O N Z E R T E
11.00    Laura Baker meets Buddy Lotion, Rock- und
            Soul-Musik mit einer Prise Blues und Jazz,
            Ettlingen, Vogel Hausbräu, Rheinstr. 4
16.00   Scruffys Sunday Sessions, Irish Traditional
            Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Freiburger Vokalensemble und Patrick Fritz-
            Benzing (Orgel), Werke von Sweelinck, Rhein-
            berger, Lauridsen u.a., Leitung: Wolfgang
            Schäfer, St. Stephan, Erbprinzenstr. 14
17.00   Lehrerkonzert, Musik- und Kunstschule West-
            licher Enzkreis e.V., Nöttingen, Löwensaal
17.45   Gospelchor „spirited voices“, Gospelgottes-
            dienst, Markuskirche, Weinbrennerstr. 23
18.00   Bach Consort Leipzig, Sächsisches Barock-
            orchester und Gotthold Schwarz (Leitung
            und Bass), Telemanns Luther-Kantaten, mit
            Friedrich Schorlemmer mit Luther- und eigenen
            Texten, Evang. Stadtkirche, Marktplatz
19.00   Kinga Glyk, Wunderbassistin, Tollhaus

T H E A T E R
10.30   „Theater“, Gastspiel, Badisches Staatstheater,
            TP: Kassenhalle
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Semele“, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
15.00   „L’Elisir d’Amore“ (Der Liebestrank), Komi-
            sche Oper von Gaetano Donizetti, Einführung
            um 14.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
18.00   „Rubbeldiekatz“, Komödie nach dem gleich-
            namigen Film von Detlev Buck, Kammertheater
18.30   „Honig im Kopf“, Familiendramödie  nach dem
            gleichnamigen Film, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Die 39 Stufen“, Kriminalkomödie von John
            Buchan/Alfred Hitchcock, Kleine Bühne Ettlin-
            gen, Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
19.00   „Die Goldberg-Variationen“, Musical von
            Stanley Walden nach dem Stück von George
            Tabori, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Der Gott des Gemetzels“, von Yasmina
            Reza, Sandkorn-Studiotheater
19.00   „Sterben helfen“, von Konstantin Küspert,
            Einführung um 18.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio

■ Hindi Zahra  Vor sechs Jahren
legte die französisch-marrokanische
Musikerin mit „Hand Made“ ein
Debutalbum vor, das voll weltmusika-
lischer Zutaten schillernd als richtungs-
weisend für den aufstrebenden
Chanson-Pop bejubelt wurde.
„Homeland“ zeigt die Musikerin nun
von einer anderen Seite als der
weitgehend akustisch daherkommende
Erstling. In Marrokko aufgenommen
hat Zahra auf dem aktuellen Album
nun noch schier mehr Einflüsse zu
einem selbstverständlich Ganzen
verknüpft, das nicht weniger glänzt als
ein orientalischer Seidenteppich.
Spanische Gitarren, hypnotisierende
Tuareg-Riffs, ostentativer Wüstenblues,
Latin-Perkussion, Jazzsaxophon und
mexikanische Trompeten, Jazz, Soul,
Folk, Dub und Chanson, Rhythmen
aus Afrika, Europa, Südamerika.
Wüstensounds und Sufi-Rhythmen –
nichts, was in dieser Musik nicht
seinen Platz hätte. Getragen von einer
sehnsüchtigen Melancholie und
geprägt von einer gewissen
psychedelischen Schwüle – das ist
wahrer Global Pop aus dem
nomadischen Berberzelt.
Hindi Zahras Musik verströmt eine
eigene, intensive Magie. Etwas
Essenzielles und Elementares umgibt
ihr neues Album Homeland; es ist, als
spüre man die Wärme der Sonne, den
Klang des Ozeans und den
unermesslichen Raum der Ferne in
ihren Liedern, die wie die Gezeiten
und die Wolken in einer
gleichmäßigen Bewegung stehen.
Viele verschiedene Musikstile
vereinigen sich in ihren Songs und alle
zusammen bilden etwas Eigenes.
In diesem musikalischen Neuland ist
Hindi Zahra eine Abenteurerin, die
aus den innersten Tiefen hervortaucht,
auf Wellen tanzt und durch Wüsten
zieht. Eine gewisse Melancholie
begleitet ihre Songs, aber auch die
Leidenschaft und die verhaltene
Ekstase, die die Stimme Hindi prägen.
„Manchmal erinnert sie an Norah
Jones, Sade und Billie Holiday, aber
nicht wirklich – Hindi Zahra ist eine
Kategorie für sich selbst”, schrieb die
Huffington Post.
Am Samstag, 18. Februar
um 20 Uhr im Tollhaus.

http://www.albtalblick.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Wandertag! Mit dem Rucksack durch den
            Schwarzwald“, Kinderwerkstatt mit Silke
            Stimmler, Städtische Galerie
15.00   „Weiße Wochen im Kaufhaus Knopf“, Work-
            shop Rahmen der Ausstellung „Waren. Haus.
            Geschichte. Die Knopf-Dynastie und Karlsruhe“,
            Anmeldung: 0721/133-4231, Stadtmuseum im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Quatsch und die Nasenbärbande“, Kinder-
            film, (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
16.00   „Der Wolf und die sieben Geißlein“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm, (ab 5 J.), Theater
            „Die Käuze“
16.00   „Der kleine Rabe Socke“, Marionettentheater
            „Stromboli“, (ab 2 J.), Stephansaal, Stände-
            hausstr. 4
16.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
16.00   „Max und die Käsebande“, Criminal von Peter
            Schindler, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
16.00   „Ein Känguru wie Du“, von Ulrich Hub,
            (ab 8 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
10.30   Brunch, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

F A S T N A C H T
11.11    Rathaussturm, Hottscheck-Narrenzunft
            Grötzingen, Grötzingen, Rathaus
12.11    Narrengericht, Hottscheck-Narrenzunft
            Grötzingen, Grötzingen, Rathaus
14.11    4. Grötzinger Narrensprung, Hottscheck-
            Narrenzunft Grötzingen, Grötzingen, histori-
            scher Ortskern
14.11    1. Großer Kinderfasching, Motto: „Pipi Lang-
            strumpf“, Ettlinger Moschdschelle e.V., Ettlin-
            gen, Stadthalle
14.33   3. Inklusions-Fasnachts-Sitzung „Miteinan-
            der“ Fastnacht feiern, Mühlburger Carnevals
            Gesellsch./CC Dickhäuter, Badnerlandhalle
16.11    Große Karnevalssitzung, KaGe 04 Durlach,
            Festhalle Durlach

D I E S  &  D A S
15.00   „Römer an der Alb“, Stadtführung, Infos und
            Anmeldung: 07243/101-273, TP: Ettlingen,
            Museumsshop
19.00   „Sparrows“, Film über eine Jugend in einem
            Dorf im Nordwesten Islands, Studio 3, Kaiser-
            passage 6

M O  13 . 2 .
T H E A T E R
20.00   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Honig im Kopf“, Familiendramödie  nach dem
            gleichnamigen Film, K2, Kreuzstr. 29

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Brennpunkt Syrien – Krieg ohne Ende?“,
            Diskussionsveranstaltung mit Karin Leukefeld,
            Jubez, Café
20.00   „Vorschau auf den Sternenhimmel im Früh-
            jahr und Sommer 2017“, Jürgen Reichert,
            Naturkundemuseum

K I N D E R
10.00   „Ein Känguru wie Du“, von Ulrich Hub,
            (ab 8 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  14 . 2 .
K O N Z E R T E
11.00    Jugendkammerkonzert, Brahms: Klavierquin-
            tett f-Moll op. 34, Badisches Staatstheater,
            Studio
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
11.00    „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            Einführung um 10.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Kinder des Olymp“, Schauspiel nach dem
            Film von Jacques Prévert und Marcel Carné,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Honig im Kopf“, Familiendramödie  nach dem
            gleichnamigen Film, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Achtung Liebe“, Valentinstag-Special, Gast-
            spiel, marotte

M U S E E N
17.00   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
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Kulturring Waldbronn
präsentiert:

Sonntag, 5. März 19 Uhr
Kulturtreff Waldbronn

ARMIN FISCHER
„Lust auf Meer!“
Pointen & Piano

Armin Fischer war jahrelang der
Mann am Piano in der Bar, und so
gilt er als Experte an der Bar, und so
gilt er als Experte in der Frage: Wie
lustig ist ein See(Kreuzfahrt) wirk-
lich? Armin Fischers Geschichten

fesseln so wie seine Musik – und sollte
der rote Faden zuweilen auch als
Seemannsgarn sein, es bleibt die

Kreuzfahrt um die Welt mit musika-
lischen Stationen in Europa, Afrika,
Asien, Australien und Südamerika.

DIE LUST auf Meer!
Tickets: Nichtmitglieder 20 Euro

Mitglieder 18 Euro
Schüler/Studenten 12 Euro

LiteraDur, Waldbronn, Marktplatz 11
Telefon (0 72 43) 52 63 93

VHS Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
Waldbronn, Telefon (0 72 43) 6 90 91

http://www.walksches-haus.de
http://www.waldbronn.de
http://www.schupi.de
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20.00   „Möglicherweise gab es einen Zwischenfall“,
            von Chris Thorpe, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Der varreckte Hof“, Stubenoper von Georg
            Ringsgwandl, Tollhaus

M U S E E N
11.00    „Schwarzwald-Bilder“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Eric Schütt, Städtische Galerie
13.00   „Zwischenmahlzeit“, Kurzführung mit Dr.des.
            Andrea Weniger, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
19.00   „Geht der Ozean den Bach runter? Unsere
            Meere zwischen Erwärmung, Versauerung
            und Artensterben“, Podiumsdiskussion,
            Naturkundemuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
15.00   „Die Anatomie und Biomechanik von Stel-
            lung und Biegung des Pferdes“, Dr. Gerd
            Heuschmann, Reitinstitut Egon von Neindorff-
            Stiftung, Nancystr. 1
18.00   „Karlsruhe/Baden – Gernika/Spanien. 1937 –
            2017: Erinnerungen“, Brigitte und Gerhard
            Brändle, Regionalzentrum Karlsruhe der Fern-
            Universität in Hagen, Kriegsstr. 100
18.00   „On Refugee Lives, or A Note on Human
            Condition“, Prof.Dr. Hande Birkalan-Gedik,
            KIT Campus Süd, Foyer des Präsidiumsgebäu-
            des (Geb. 11.30), Engelbert-Arnold-Str. 2
19.00   „Die Heilkraft des bewussten Atmens“, Jens
            Trautwein, Seminarraum der Eisbär-Apotheke,
            An der RaumFabrik 2

K I N D E R
10.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
11.00    „Karlsson vom Dach“, von Astrid Lindgren,
            (ab 8 J.), Insel
11.00    Jugendkammerkonzert, Brahms: Klavierquin-
            tett f-Moll op. 34, (ab 12 J.), Badisches Staats-
            theater, Studio
15.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
15.00   „Laternenfisch, Fledermaus & Koboldmaki –
            Leben in der Dunkelheit“, Kinderkurs mit Sa-
            brina Hug, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

G A S T R O N O M I E
           Valentinsmenü, Vier-Gang-Menü mit aphrodi-
            sierenden Zutaten für 39,90 Euro, Reservie-
            rungen unter: 0721/551220, Beim Schupi

D I E S  &  D A S
18.30   „Schlabbe, Hirsch und »Blutiger Knochen«
            – Die historischen Wirtshäuser“, Stadtfüh-
            rung, Infos und Anmeldung: 07243/101-273,
            TP: Ettlingen, Museumsshop
19.00   „We are still here“, Porträt eines Fischerdorfes
            in Island, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „20.000 Days on Earth“, Dokumentarfilm über
            Nick Cave, Studio 3, Kaiserpassage 6

D O  16 . 2 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   Race Horse Company, „Super Sunday“,
            Neuer Zirkus, Tollhaus

D I  14 . 2 .
MU S E E N
18.30   Junge Freunde der Staatlichen Kunsthalle,
            „Speed-Dating in der Kunsthalle“, TP: Staatli-
            che Kunsthalle, Foyer
19.00   „Nackte Tatsachen. Erotisches aus Renais-
            sance und Barock“, Führung mit Dr. Arthur
            Mehlstäubler, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „30 Jahre Städtepartnerschaft Halle – Karls-
            ruhe“, Lesung mit Lea Ammertal und Juliane
            Blech, Literarische Gesellschaft, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
20.00   „Rückenwind – mit dem Rad um die Welt“,
            Live-Multi-Media-Reportage von Andreas Hübl
            und Anita Burgholzer, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115

K I N D E R
10.30   „Karlsson vom Dach“, von Astrid Lindgren,
            (ab 8 J.), Insel
11.00    Jugendkammerkonzert, Brahms: Klavierquin-
            tett f-Moll op. 34, (ab 12 J.), Badisches Staats-
            theater, Studio
13.00   „Karlsson vom Dach“, von Astrid Lindgren,
            (ab 8 J.), Insel
15.00   „Laternenfisch, Fledermaus & Koboldmaki –
            Leben in der Dunkelheit“, Kinderkurs mit Sa-
            brina Hug, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum

G A S T R O N O M I E
           Valentinsmenü, Vier-Gang-Menü mit aphrodi-
            sierenden Zutaten für 39,90 Euro, Reservie-
            rungen unter: 0721/551220, Beim Schupi
18.00   Candle-Light-Dinner zum Valentinstag,
            Schlosshotel, Bahnhofplatz 2
19.30   „St. Pauli, Leichen von der Stange“, Krimi-
            dinner, mit 4-Gänge-Menü, Infos und Reser-
            vierung: 02327/9918861, Rantastic Kleinkunst-
            bühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehausstr. 4
19.00   „Sie küssten und sie schlugen ihn“, Film von
            François Truffaut, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Sparrows“, Film über eine Jugend in einem
            Dorf im Nordwesten Islands, Studio 3, Kaiser-
            passage 6

M I  15 . 2 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   Race Horse Company, „Super Sunday“,
            Neuer Zirkus, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.00    Jugendkammerkonzert, Brahms: Klavierquin-
            tett f-Moll op. 34, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   Max Giesinger, „Der Junge, der rennt“-Tour
            2017, Mannheim, Capitol
20.30   Rudy Rotta, Blues from Northern Italy, Jubez
20.30   Idéa, Jazz-Club Ettlingen e.V., Birdland 59,
            Pforzheimer Str. 25

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
19.30   „Der kleine Horrorladen“, Rockmusical, mit
            Liveband, Kammertheater
20.00   „Der Krüppel von Inishmaan“, Komödie von
            Martin McDonagh, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus

■ Ian Paice (Deep Purple)  Der
legende Drummer ist zusammen mit
Purpendicular in der Festhalle
Karlsruhe-Durlach live und ganz nah
in Clubatmosphäre zu erleben. Da
wird keine Videoleinwand benötigt,
denn Ian Paice wird nur wenige Meter
vom Publikum entfernt seine
einzigartige Spielweise aufführen und
das mit einem Programm, in dem alle
Deep Purple-Klassiker vorkommen.
Deep Purple wird seit den 70er Jahren
als eine der innovativsten und
erfolgreichsten Rockbands aller Zeiten
gefeiert und daran hat das
Schlagzeugspiel von Ian Paice einen
großen Einfluss. Ihre Musik ist
gekennzeichnet durch die
Ausgewogenheit zwischen genialer
Musikalität und monumentaler
Einfachheit. Paice selbst spielte neben
Deep Purple unter anderem auch bei
Whitesnake, Gary Moore sowie bei
Soloprojekten von Jon Lord, Paul
McCartney und Pete York von der
Spencer Davis Group.
Die internationale Deep Purple Show
von Ian Paice und Purpendicular ist
sehenswert!
Deep Purple gehört zu den
innovativsten und erfolgreichsten
Bands aller Zeiten. Klassiker wie
„Child in Time“, „Smoke on the
Water“, „Black Night“ und unzählige
weitere Hits sind der Beweis.
Purpendicular ist die einzige Deep
Purple Tribute Band, die jemals mit
den Original Deep Purple-Mitgliedern
gespielt hat.
Ian Paice und Joe Lynn Turner sagen
über Purpendicular: „Dies ist die beste
Deep Purple Tribute Band in der
Welt!“
Die Mitglieder der Band sind allesamt
professionelle, internationale Musiker
mit Top-Referenzen, die Band ist die
meist gebuchte Deep Purple Band der
letzten Jahren.
Nebst den größten Deep Purple Hits
und Raritäten spielen Purpendicular
auch Songs aus ihrem ersten, eigenen
Album „tHis is the tHing“, worauf sich
Features mit den aktuellen Deep
Purple Mitgliedern (Ian Paice, Roger
Glover) als auch Niell Murray von
Whitesnake! befinden.
Besetzung:
Ian Paice, Drums
Robby Thomas Walsh, Vocals
Corrado Solarino, Hammonds/Keys 
Martin Dreher, Bass
Valerio Dossini, Guitars
Telefonischer Kartenservice:
(07 21) 3 84 87 72 oder
unter www.foerderkreis-kultur.de
Am Freitag, 17. Februar um 20 Uhr
in der Festhalle Durlach.

http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
KA B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Andreas Martin Hofmeir mit André Schwa-
            ger, „Kein Aufwand! Teil 2 – Die letzten Jahre“,
            Kabarett-Musik Programm, Tollhaus
20.00   Holger Edmaier & Vanessa Maurischat,
            „Nacktbaden“, klag Kleinkunstbühne, Gagge-
            nau, Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
20.00   Zartcore-Duo, Liedermacher, Orgelfabrik
20.30   Kraus Frink & Georg Conrad, „Percussion
            meets Electronic“, Support: Fred & Luna,
            Jubez

T H E A T E R
19.00   „Die Physiker“, Komödie von Friedrich Dür-
            renmatt, Einführung um 18 Uhr mit Prof.Dr. Jan
            Knopf, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Der kleine Horrorladen“, Rockmusical, mit
            Liveband, Kammertheater
20.00   „Wahnfried“, von Avner Dorman, Einführung
            um 19.30 Uhr, Uraufführung, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Terror“, von Ferdinand von Schirach, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, anschließend Publikums-
            gespräch, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
20.00   „Die Leiden des jungen Werther“, nach dem
            Roman von Johann Wolfgang von Goethe, Ein-
            führung um 19.30 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Studio
20.00   „Das Boot“, Schauspiel nach dem Roman-
            bestseller  von Lothar-Günther Buchheim, mit
            Hardy Krüger jr. u.a., Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115
20.00   „Nathan der Weise“, dramatisches Gedicht
            von Lessing, Einführung um 19.30 Uhr im Spie-
            gelfoyer, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
10.30   „Historienmalerei um 1860: mit Akribie und
            Phantasie“, Führung für Senioren mit Dr. Jutta
            Hietschold, Staatliche Kunsthalle
12.15   „Schwarzwald-Bilder“, Kurzführung durch die
            Ausstellung mit Silke Stimmler, Städtische
            Galerie

K I N D E R
10.00   „Königin der Farben“, (ab 5 J.), marotte

15.00   „Ente! Hase“, Vorlesen und Basteln, (4-6 J.),
            Anmeldung: 0721/67673, Stadtteilbibliothek
            Waldstadt, Neisser Str. 12
16.00   „Der Wolf und die sieben Geißlein“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm, (ab 5 J.), Theater
            „Die Käuze“
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

S E N I O R E N
10.30   „Historienmalerei um 1860: mit Akribie und
            Phantasie“, Führung für Senioren mit Dr. Jutta
            Hietschold, Staatliche Kunsthalle

K O N G R E S S E
18.00   „Potential Spaces“, „Wie können Kunst und
            Design im 21. Jahrhundert erforscht und gelernt
            werden?“, Staatliche Hochschule für Gestal-
            tung, Lorenzstr. 15

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   „Jobs for Future“, Messe für Arbeitsplätze,
            Aus- und Weiterbildung, Mannheim, Maimarkt-
            halle 
12.00   art Karlsruhe 2017, Internationale Messe für
            Klassische Moderne und Gegenwartskunst,
            www.art-karlsruhe.de, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
           Valentinsmenü, Vier-Gang-Menü mit aphrodi-
            sierenden Zutaten für 39,90 Euro, Reservie-
            rungen unter: 0721/551220, Beim Schupi
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
19.00   „Sworn Virgin“, Film Italien/Albanien 2015,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Sie küssten und sie schlugen ihn“, Film von
            François Truffaut, Studio 3, Kaiserpassage 6

F R  17. 2 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Phantastische Nacht“, Saisoneröffnung mit
            Tanz in den Frühling, Infos und Tickets unter
            07082/792860, Schloss Neuenbürg
20.00   Race Horse Company, „Super Sunday“,
            Neuer Zirkus, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Tina Teubner & Ben Süverkrüp, „Wenn Du
            mich verlässt komm ich mit – Weniger Demo-
            kratie wagen!“, Tollhaus
20.00   Harald Hurst & Gunzi Heil, „Laif – was
            sonschd?“, Jubez
20.00   Angelika Beier, „Hinfallen, Aufstehen, Mund
            abputzen und Weitermachen“, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.00   Bruno Jonas, „Nur mal angenommen“,
            Linkenheim-Hochstetten, Bürgerhaus
20.00   füenf, „5 Engel für Charlie“, a-cappella-Musik-
            Comedy, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.15   Rastetter & Wacker, „Männer.Reifen“, Special
            Guest: Boris F. Ott, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   Hans Holzbecher, „3-Sterne-Eden – das neue
            Programm“, Orgelfabrik
20.30   Kay Ray, „Yolo!“, brandneues Soloprogramm,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
10.00   Kammersängerin Brigitte Fassbaender,
            Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
12.15   Saxophon-Ensemble der Hochschule für
            Musik , Kompositionen von Michael Jackson,
            Van Morrison, The Beatles, Teddy Powell,
            Sade, Leon Russel, Oliver Nelson, Bill Wither
            und Stevie Wonder, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131

■ Skiball 2017  Das Kurhaus Baden-
Baden wird wieder zur Feierhochburg

für die Fasnachter einer ganzen
Region. Der legendäre Skiball steht
auf dem Programm und verspricht

beste Partystimmung mit zwei DJs und
zwei Bands im Bénazetsaal und im
Runden Saal. Die traditionsreiche

Fasnachtsparty wird auch in diesem
Jahr wieder von der Baden-Baden

Events GmbH in Zusammenarbeit mit
dem Skiclub Baden-Baden

ausgerichtet.
Zwei Bands und zwei DJs sorgen beim

Skiball 2016 für die passende
Partystimmung. Mit Groovin Affairs

kommt eine der besten Funk ’n’ Soul-
Bands Deutschlands erstmals zum

Skiball. Auf dem Programm im
Runden Saal stehen Funk, Soul, Rock

und Pop der Extraklasse – mitreißend,
authentisch und leidenschaftlich.

Knackige Grooves, punktgenaue Beats
und eine tolle Performance sind die

Markenzeichen der Band. 
Mit den bekanntesten 80er Jahre-

Klassikern und den besten Hits dieser
Tage kommt der legendäre DJ Andi

zum Skiball. Wenn der Kult-DJ dieser
Region auflegt, ist eines klar: Die

Partystimmung kocht über! 
Mit geballter Skiball-Kompetenz ist die

Showband Troubadix ausgestattet.
Unter dem Motto „Mit Musik ist jeder

zu begeistern“ überzeugt die
Formation mit ihrer Ausstrahlung,

ihrem vielseitigen Repertoire und der
ansteckenden Musikalität. Troubadix
bringt die besten Partysongs und die
bekanntesten Chart-Breaker auf die

Bühne. 
Ein weiterer Skiball-Neuling ist DJ

Frank Dickerhof, der für die Narren
im Bénazetsaal auflegen wird. Der DJ

ist bekannt durch die Baden-Media
Ü30 Feten. „Mit Partydiscokrachern“,

Rock- und Pop-Klassikern und
aktuellen Nummern bringt er die

Stimmung beim Skiball zum Kochen.
Und: Es gibt auch etwas zu gewinnen!
Bei der Kostümprämierung können die

am originellsten verkleideten
Partygäste abräumen.

Karten gibt es im Vorverkauf
(Flanierkarten 15, Tischkarten 18 Euro)

unter Telefon (0 72 21) 275 233,
Telefon (0 72 21) 93 27 00 und unter

www.badenbadenevents.de
Am Samstag, 18. Februar um 20 Uhr
im Bénazetsaal und im Runden Saal

des Kurhauses Baden-Baden.

John Wick: Kapitel 2
Action, USA, Regie: Chad Stahelski.
Als ein ehemaliger Kollege damit beauftragt wurde, die
Kontrolle über eine mysteriöse, internationale Organisa-
tion von Auftragskillern zu erlangen, ist John ein weiteres
Mal gezwungen, aus dem Ruhestand zurückzukehren.

Fences
Drama, USA, Regie: Denzel Washington.
Pittsburgh in den 50er Jahren. Troy, ein ehemaliger Ba-
seball-Spieler, bemüht sich, als Müllsammler seine Fa-
milie zu versorgen. Daneben muss er auch noch mit an-
deren Ereignissen in seinem Leben zurecht kommen.

T2: Trainspotting
Drama, Großbritannien, Regie: Danny Boyle.
Sag „ja“ zu Facebook, Twitter und Instagram und nimm
wieder Kontakt zu deinen alten Freunden auf. So macht
es auch Mark, der nach fast zehn Jahren in seine Heimat
Schottland zurückkehrt, um seine Freunde Sick Boy und
Spud wieder zu treffen. Obwohl Marcs damaliger Ab-
gang alles andere als rühmlich war, ist die Freude groß.
Wäre da nicht der psychopathische Begbie, der unlängst
aus dem Gefängnis entlassen wurde. 

Schatz, nimm Du sie!
Komödie, Deutschland, FSK: ab 12,
Regie: Sven Unterwaldt Jr.
Toni und Marc wollen sich scheiden lassen. Eine einver-
nehmliche Trennung soll es werden, schließlich ist man
erwachsen und versteht sich noch gut. Doch das mit dem
Neuanfang ist gar nicht so leicht: : Jeder der beiden hat
gerade die Chance auf einen Job im Ausland.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=7&Y=2017&x=30&y=9
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
FA S T N A C H T
19.30   „Phantastische Nacht“, Tanz in den Frühling,
            Musik Theater, Gesang, Anmeldung unter
            Telefon 07082/792860, Schloss Neuenbürg,
            Fürstensaal

D I E S  &  D A S
19.00   „Los Angeles Plays Itself“, Thom Andersen
            porträtiert seine Heimatstadt, Studio 3, Kaiser-
            passage 6

S A  18 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Pawel Popolski, Der Popolski Wohnzimmer-
            show: „Der wissen der Wenigste“, Tollhaus
20.00   Nico Semsrott, „Freude ist nur ein Mangel an
            Information – Update 2.5“, tand up Tragedy,
            Jubez

K O N Z E R T E
18.00   Chöre der Lutherana und von St. Bernhard,
            „Evensong“ – ein ökumenisches Abendlob,
            Lutherkirche, Durlacher Allee  23
19.30   Tianwa Yang (Violine) und Staatsorchester
            Rheinische Philharmonie, Werke von Bizet,
            Joaquín Turina und Édouard Lalo, Dirigent:
            Rubén Gimeno, Konzerthaus
19.30   „Theodora“, Oratorium von Georg Friedrich
            Händel, Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   Hindi Zahra, „Homeland“-Tour 2017, Tollhaus
20.00   Kuchenclub, Acoustic Punks, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   Joo Kraus & Tales in Tones Trio, „JooJazz!“,
            Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Ina Müller & Band, „Juhu“-Tour 2017, Mann-
            heim, SAP-Arena
20.30   Maja & The Jacks, Soul, Pop und Jazz, Kultur-
            haus Mikado, Kanalweg 52

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   Skiball 2017, Skiclub Baden-Baden, Baden-
            Baden, Kurhaus, Bénazetsaal und Runder
            Saal
21.00   „Welcome back to the 90’s“, 90er Kult-Party,
            Substage
22.00   KitKatClub @ CULTeum, DJs: Clark Kent,
            Hardy Heller, Der Puk, strict sexual Fantasy
            Dresscode, CULTeum, Essenweinstr. 9
22.30   After Art Party, mit Franck Roger, Rainer
            Trüby, Shahrokh Dini, Ubbo Gronewold und DJ
            2XC, Badisches Staatstheater, Foyers

T H E A T E R
16.00   „Händel mit Donna Leon“, Gespräch mit der
            Bestsellerautorin und Händel-Kennerin, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
18.00   Béjart Ballet Lausanne, Choreographien von
            Maurice Béjart und Gil Roman, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.30   „Andorra“, von Max Frisch, Einführung: 19 Uhr,
            Badische Landesbühne, Stadttheater Bruchsal,
            Großes Haus
19.30   „Der kleine Horrorladen“, Rockmusical, mit
            Liveband, Kammertheater
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von Axel Schneider
            und Sonja Valentin, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Stolpersteine“, Dokumentartheater von Hans-
            Werner Kroesinger, Einführung um 19 Uhr,
            anschließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.30   „Schmerzliche Heimat“, von Semiya Simsek
            und Peter Schwarz, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Honig im Kopf“, Familiendramödie  nach dem
            gleichnamigen Film, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Russisch Roulette“, marotte
20.00   „Falsche Adresse“, Karlsruher Spielgemeinde,
            Baptistengemeinde, Ohiostr. 17

F R  17. 2 .
K O N Z E R T E
20.00   Ian Paice (Deep Purple), featuring Perpendi-
            cular, Festhalle Durlach
20.00   Thomas Allen, Acoustic-Rock aus England,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
19.30   „Phantastische Nacht“, Tanz in den Frühling,
            Musik Theater, Gesang, Anmeldung: 07082/
            792860, Schloss Neuenbürg, Fürstensaal

T H E A T E R
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
18.00   Eröffnung der 40. Internationalen Händel-
            Festspiele, Badisches Staatstheater, Mittleres
            Foyer
19.00   „Semele“, Musikdrama von Georg Friedrich
            Händel, Einführung um 18.30 Uhr, Premiere,
            anschließend Premierenfeier, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Andorra“, von Max Frisch, Einführung: 19 Uhr,
            Badische Landesbühne, Stadttheater Bruchsal,
            Großes Haus
19.30   „Der kleine Horrorladen“, Rockmusical, mit
            Liveband, Kammertheater
19.30   „Schmerzliche Heimat“, von Semiya Simsek
            und Peter Schwarz, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Ich rufe meine Brüder“, von Jonas Hassen
            Khemiri, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Honig im Kopf“, Familiendramödie  nach dem
            gleichnamigen Film, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Schwanensee“, Russisches Nationalballett
            Moskau, Konzerthaus
20.00   „Nathan der Weise“, dramatisches Gedicht
            von Lessing, Einführung um 19.30 Uhr im Spie-
            gelfoyer, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Jedds griegsch dei Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
16.00   „Schwarzwald-Bilder“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Thomas Angelou, Städtische Gale-
            rie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Dead and Alive“, Poetry Slam, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

K I N D E R
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel

K O N G R E S S E
           „Potential Spaces“, „Wie können Kunst und
            Design im 21. Jahrhundert erforscht und gelernt
            werden?“, Staatliche Hochschule für Gestal-
            tung, Lorenzstr. 15

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   „Jobs for Future“, Messe für Arbeitsplätze,
            Aus- und Weiterbildung, Mannheim, Maimarkt-
            halle
12.00   art Karlsruhe 2017, Internationale Messe für
            Klassische Moderne und Gegenwartskunst,
            www.art-karlsruhe.de, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
           Valentinsmenü, Vier-Gang-Menü mit aphrodi-
            sierenden Zutaten für 39,90 Euro, Reservie-
            rungen unter: 0721/551220, Beim Schupi
19.00   „Schoko trifft Whisky“, exklusives 4-Gang
            Schokoladen-Menü mit korrespondierenden
            Whiskys, Informationen und Reservierung:
            0721/510535, Restaurant Schoko, Rheinstetten,
            Hauptstr. 53

■ Stadtfeiertag 2017 in Kirchberg
an der Jagst  Am letzten
Februarwochenende im Jahre 2017
wird in Kirchberg wieder die Zeit
zurückgedreht:
Die Stadt Kirchberg lässt bereits zum
10. Mal das Mittelalter lebendig
werden. 
Am Samstag gibt es althergebracht
Vieh- und Mostprämierung mit
Kuttelessen. Außerdem zeigen die
Jungzüchter ihr Geschick bei der
Kälbervorführung. Zeitgleich kann an
einem Bogenturnier teilgenommen
werden, welches an zwei Tagen
jeweils einige Stunden rund um
Kirchberg ausgeführt wird. Neu in
diesem Jahr ist ein Ritterturnier das an
beiden Tagen zu Pferde duchgeführt
wird.
Ein tolles Kulturprogramm mit den
Spielleuten wird an beiden Tagen für
reichlich Kurtzweyl sorgen! Verbleib
bis zur Dämmerung wird entlohnt
durch ein Meer von Öllampen,
Fackeln, Kerzen, Lampen, vielen
Feuerstellen zum Aufwärmen…

Die Gastronomie im ganzen Ort lädt
zu allerlei Gaumenschmaus ein. Am
Abend findet auf und vor der Bühne
das große Abschlussspektakel statt.
Daran nehmen alle Künstler teil und es
endet mit einem eindrucksvollen
Feuerfinale!
Der Markt geht am Samstag
von 10 Uhr bis 21 Uhr, am Sonntag
von 10 Uhr bis 19 Uhr.
Wegzoll für Erwachsene 4 Euro für
beide Tage, Kinder und Jugendliche
frei!
Kirchberg freut sich auf Besucherinnen
und Besucher aus Nah und Fern zum
historischen Stadtfeiertag in
mittelalterlicher Atmosphäre!
Das ausführliche Programm wird am
Markttage aufgelegt und kann bevor
angefragt werden bei:
Stadtverwaltung Kirchberg/Jagst,
Telefon (0 79 54) 9801-0,
eMail: info@kirchberg-jagst.de
Weitere Informationen unter
www.kirchberg-jagst.de

http://www.kirchberg-jagst.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Der Anschein – Eine Zerstückelung der
            Realität“, Psycho-Komödie von Klaus Reitber-
            ger, Gastspiel Theatergruppe Lampenfieber
            e.V., Kleine Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/
            Ecke Goethestraße
20.00   „Der Drache“, Schauspiel von Jewgeni
            Schwarz, Kleine Bühne Ötigheim, Kirchstr. 5
20.00   „Anatevka“, Musical, Buch von Joseph Stein,
            Musik von Jerry Bock, Songtexte von Sheldon
            Harnick, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Jedds griegsch dei Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Macho Man“, Komödie nach dem Bestseller
            von Moritz Netenjakob, Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Schwarzwald-Bilder“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Dr. Martina Wehlte, Städt. Galerie
15.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.15   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung für Blinde und
            Sehbehinderte, Anmeldung: 0721/926-6520,
            Badisches Landesmuseum

S P O R T
19.30   PSK-Lions – BG Karlsruhe, 2. Basketball
            Bundesliga ProB Herren, Friedrich-List-Schule,
            Ludwig-Erhard-Allee 3

K I N D E R
10.00   Großer Bücherflohmarkt, Kinder- und Jugend-
            bücher, Manga und Sachbücher, Kinder- und
            Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
10.00   „Lithografie ohne Stein“, Litho-Folien-Druck,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
12.00   „Krokodile“, Kinderaktion mit Basteln mit Dipl.-
            Geol. Heike Kirchhauser, (6-10 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
14.00   „Kunst als Experiment“, Gemälde und Skulp-
            turen betrachten, praktisch umsetzen und „be-
            greifen“, (ab 10 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
14.11    Kinderfasching, Carnevalsgesellschaft Spaß-
            vögel Singen, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Alice im Wunderland“, Musical nach Lewis
            Carroll von Christian Berg und Mirko Bott,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Der Geheimbund von Suppenstadt“, Kinder-
            film aus Estland, (ab 8 J.), Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
16.00   „Der Wolf und die sieben Geißlein“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm, (ab 5 J.), Theater
            „Die Käuze“

S E N I O R E N
14.33   Seniorensitzung, 1. KG Daxlanden, Gehör-
            losenzentrum Daxlanden, Im Jagdgrund 8

K O N G R E S S E
           „Potential Spaces“, „Wie können Kunst und
            Design im 21. Jahrhundert erforscht und gelernt
            werden?“, Staatliche Hochschule für Gestal-
            tung, Lorenzstr. 15

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Großer Bücherflohmarkt, Kinder- und Jugend-
            bücher, Manga und Sachbücher, Kinder- und
            Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

10.00   „Jobs for Future“, Messe für Arbeitsplätze, Aus-
            und Weiterbildung, Mannheim, Maimarkthalle
12.00   art Karlsruhe 2017, Internationale Messe für
            Klassische Moderne und Gegenwartskunst,
            www.art-karlsruhe.de, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
           Valentinsmenü, Vier-Gang-Menü mit aphrodi-
            sierenden Zutaten für 39,90 Euro, Reservie-
            rungen unter: 0721/551220, Beim Schupi

F A S T N A C H T
14.11    Kinderfasching, Carnevalsgesellschaft Spaß-
            vögel Singen, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115
14.33   Seniorensitzung, 1. KG Daxlanden, Gehör-
            losenzentrum Daxlanden, Im Jagdgrund 8
19.31   Prunksitzung, Elferrat Lyra 1909 Durlach,
            Festhalle Durlach
19.33   Große Prunksitzung, Elferrat Edelweiss Dax-
            landen, Rheinstrandhalle, Lindenallee 12
20.11    Prunksitzung „33 Jahre CCW“, 1. CC Wald-
            stadt, NCO Club, Delawarestr. 21
21.00   Skiball 2017, Skiclub Baden-Baden, Baden-
            Baden, Kurhaus, Bénazetsaal und Runder Saal

D I E S  &  D A S
19.00   „Sie küssten und sie schlugen ihn“, Film von
            François Truffaut, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Sworn Virgin“, Film Italien/Albanien 2015,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

S O  19 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Ernst und Heinrich, „Irgendwas isch emmer“,
            Nöttingen, Löwensaal

K O N Z E R T E
11.00    Olli Roth, gefühlvolle Balladen, stampfende
            Swampgrooves und handgemachte Musik,
            Ettlingen, Vogel Hausbräu, Rheinstr. 4
16.00   Scruffys Sunday Sessions, Irish Traditional
            Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Kammersängerin Brigitte Fassbaender, Ab-
            schlusskonzert der Riemschneider-Meisterklas-
            se, Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
17.00   Julia Obert (Sopran), Regina Grönegreß (Alt),
            Bernhard Gärtner (Tenor), KIT-Konzertchor
            Und Kammerphilharmonie Karlsruhe, Arthur
            Honegger: „König David“, Sprecher; Claus
            Temps, Leitung: Nikolaus Indlekofer, KIT Audi-
            max, Straße am Forum 1
17.00   Landesjugendkantorei Baden, „Kunst der
            Chormusik“, Evang. Stadtkirche Durlach, Am
            Zwinger 5
19.30   Maria-Elisabeth Lott (Violine), Mathias
            Johansen (Violoncello) und Deutsche
            Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz, Werke
            von Brandl, Stamitz, Rihm und Mozart, Dirigent:
            Kevin Griffiths, Hochschule für Musik, Campus-
            One, Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.30   Elif, „Auf halber Strecke“-Akustik-Tour, Berliner
            Singer-Songwriterin , Support: Fayzen, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
15.00   Tanzcafé, Walzer, Cha-Cha-Cha, Samba,
            Rumba und mehr, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52

T H E A T E R
11.00    „Stefan Zweig: Mögen sie die Morgenröte
            noch sehen nach der langen Nacht!“, szeni-
            sche Lesung, Badische Landesbühne, Bruch-
            sal, Profa, Wilderichstr. 31
11.00    „Geächtet“, Matinée zur Premiere am 24.2.,
            mit anschließender Debatte zum Thema: „Die
            Angst vor dem Fremden“, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.penell.de
http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
13.30   KSC – 1. FC Union Berlin, 2. Fußball-Bundes-
            liga Herren, Wildparkstadion
15.00   KSC II – SV Stuttgarter Kickers II, Fußball
            Oberliga Baden-Württemberg Herren, Wildpark-
            stadion, Platz 2

K I N D E R
11.00    „Weißt du eigentlich, wie lieb ich dich hab?“,
            Gastspiel, (ab 3 J.), marotte
14.00   Kinderfasching, Straßenbahner Karnevals
            Gesellschaft, Casino VBK, Tullastr. 71
14.00   Kinderfasching, 1. Beiertheimer CC, Pfarrsaal
            St. Michael, Gebhardstr. 44 a
14.00   Kinderfasnachtsball 2017, Stargast: Biene
            Maja und Willi, Baden-Baden, Kurhaus, Béna-
            zetsaal
14.11    Kinderfasching, 1. CC Waldstadt, NCO Club,
            Delawarestr. 21
14.11    2. Großer Kinderfasching, Motto: „Pipi Lang-
            strumpf“, Ettlinger Moschdschelle e.V., Ettlin-
            gen, Stadthalle
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
14.33   Kinderfasching, 1. KG Daxlanden, Gehör-
            losenzentrum Daxlanden, Im Jagdgrund 8
15.00   „Wer versteckt sich hinter dunklen Tannen?
            Wir lüften das Geheimnis…“, Kinderwerkstatt
            mit Eric Schütt, Städtische Galerie
15.00   „Der Geheimbund von Suppenstadt“, Kinder-
            film aus Estland, (ab 8 J.), Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6
16.00   „Der Wolf und die sieben Geißlein“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm, (ab 5 J.), Theater
            „Die Käuze“
16.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte

S E N I O R E N
14.11    Seniorenfasching, Carnevalsgesellschaft
            Spaßvögel Singen, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115

S O  19 . 2 .
T H E A T E R
17.00   „Der Drache“, Schauspiel von Jewgeni
            Schwarz, Kleine Bühne Ötigheim, Kirchstr. 5
17.00   Béjart Ballet Lausanne, Choreographien von
            Maurice Béjart und Gil Roman, Baden-Baden,
            Festspielhaus
18.00   „Hamlet“, Tragödie von William Shakespeare,
            Einführung um 17.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
18.00   „Der kleine Horrorladen“, Rockmusical, mit
            Liveband, Kammertheater
18.30   „Honig im Kopf“, Familiendramödie  nach dem
            gleichnamigen Film, Inszenierung: Ingmar Otto,
            K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Semele“, Musikdrama von Georg Friedrich
            Händel, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Pension Schöller“, Komödie mit Musik von
            Vögel/Hofbauer/Uwira, Sandkorn-Fabrik-
            theater
19.00   „Wie der Soldat das Grammofon repariert“,
            von Sasa Stanisic, Einführung um 18.30 Uhr,
            anschließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.00   „Der Anschein – Eine Zerstückelung der
            Realität“, Psycho-Komödie von Klaus Reitber-
            ger, Gastspiel Theatergruppe Lampenfieber
            e.V., Kleine Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/
            Ecke Goethestraße
20.15   „Das Fräulein von Scuderi“, Erzählung von
            E.T.A. Hoffmann, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

M U S E E N
11.00    „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
11.00    „Geschichten in Bildern – Malerei des Mittel-
            alters“, Führung mit Simone Maria Dietz,
            Staatliche Kunsthalle
11.00    Kunstfrühstück der „Freunde der Staatli-
            chen Kunsthalle“, Ort und Thema auf
            www.kunsthalle-karlsruhe.de, Staatliche Kunst-
            halle
11.15    „Erziehung und Bildung von Knaben und
            Mädchen“, Führung durch die Dauerausstel-
            lung mit Helene Seifert, Pfinzgaumuseum
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Schwarzwald-Bilder“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Dr. Martina Wehlte, Städtische
            Galerie
15.00   „Unter freiem Himmel“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dr. Ursula Schmitt-Wischmann,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Kostümführung durch die Ausstellung mit Gio-
            vanni Battista Belzoni, dem Ausgräber von Abu
            Simbel, Badisches Landesmuseum
15.00   „Durlacher Familiengeschichten. Leben und
            Arbeit 1750-1950“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Helene Seifert, Pfinzgaumuseum
15.15   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung für für Gehörlose
            mit Übersetzung in DGS, Anmeldung erforder-
            lich unter Telefon 0721/926-6520, Badisches
            Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Ernährungstrend vegan? Hintergründe und
            Praxistipps“, Silke Bott, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d

S P O R T
8.50   Wanderung von Kreuzbergsee nach Oden-

            heim, Gehzeit: 4,5 Std., Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof, vor
            DB-Info

■ Suchtpotenzial: „Eskalatiooon!“
Laut, lustig und natürlich laktosefrei
geht es weiter mit Suchtpotenzial, dem
Musik-Comedy Duo um die beiden
eskalationsfreudigen Vollblut-
musikerinnen Julia Gámez Martín und
Ariane Müller. Nach ihrem
preisgekrönten Debüt-Programm
„100 Vol. % Alko Pop“, für das sie
unter anderem mit dem Prix Pantheon,
dem Hamburger Comedy Pokal und
dem baden-württembergischen
Kleinkunstpreis ausgezeichnet wurden,
legt die weibliche Spaß-Guerilla
knallhart nach. Alles eskaliert: heftige
Konflikte zwischen Veganern und
Fleisch-Fanatikern, fastende Frauen im
Fitnesswahn, Politiker mit Größen-
wahn, Smartphone-Süchtige ohne
Netz, paranoide Verschwörungs-
theoretiker aber auch ganz normale
Berliner und Schwaben beim
gemeinsamen Feiern. Suchtpotenzial
lädt das Publikum zur gemeinsamen
Eskalation ein und beantwortet dabei
wichtige, aktuelle Fragen wie zum
Beispiel: Wann wurde aus „Sex,
Drugs & Rock ’n’ Roll“ eigentlich
„Selfie, Smoothie & Spotify“? Ist
Karma wirklich eine Bitch? Was haben
Disney-Filme mit Pornos gemeinsam?
Und wie kommen wir endlich zum
Weltfrieden, verfickt nochmal? Die
lässige Lösung von und mit
Suchtpotenzial: „Statt einsam
resignieren, gemeinsam eskalieren!“
Die temperamentvolle Halbspanierin
Julia Gámez Martin aus Berlin mit
schwerer Musicalvergangenheit trifft
auf die tasten-manische Teufelin
Ariane Müller aus Ulm. Das Ergebnis:
Schwere Gesangsneurose mit
chronischer Albernheit. Braves
Damenkabarett war gestern –
unwiderstehlicher Charme trifft hier
auf gnadenlosen Humor.
Am Samstag, 25. Februar
um 20 Uhr im Tollhaus.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen
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Wir machen Urlaub vom 24.2.-4.3. 2017

http://www.licht-und-design.com
http://www.roter-punkt.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
ME S S E N / M Ä R K T E
11.00    art Karlsruhe 2017, Internationale Messe für
            Klassische Moderne und Gegenwartskunst,
            www.art-karlsruhe.de, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
           Valentinsmenü, Vier-Gang-Menü mit aphrodi-
            sierenden Zutaten für 39,90 Euro, Reservie-
            rungen unter: 0721/551220, Beim Schupi
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10
19.00   „Testament à la Carte“, Krimidinner, Anmel-
            dung: www.das-kriminal-dinner.de, Achat Plaza,
            Mendelssohnplatz

F A S T N A C H T
14.00   Kinderfasching, Straßenbahner Karnevals
            Gesellschaft, Casino VBK, Tullastr. 71
14.00   Kinderfasching, 1. Beiertheimer CC, Pfarrsaal
            St. Michael, Gebhardstr. 44 a
14.00   Kinderfasnachtsball 2017, Stargast: Biene
            Maja und Willi, Baden-Baden, Kurhaus, Béna-
            zetsaal
14.11    Kinderfasching, 1. CC Waldstadt, NCO Club,
            Delawarestr. 21
14.11    2. Großer Kinderfasching, Motto: „Pipi Lang-
            strumpf“, Ettlinger Moschdschelle e.V., Ettlin-
            gen, Stadthalle
14.11    Seniorenfasching, Carnevalsgesellschaft
            Spaßvögel Singen, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115
14.33   Kinderfasching, 1. KG Daxlanden, Gehör-
            losenzentrum Daxlanden, Im Jagdgrund 8

D I E S  &  D A S
14.00   „Leben bei Hofe im 18. Jahrhundert – Ge-
            schichten vom Waschweib Mimi“, amüsante
            Kostümführung, Anmeldung: 0160/96771924,
            TP: Rathaus, Marktplatz
19.00   „Sworn Virgin“, Film Italien/Albanien 2015,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

M O  2 0 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Comedy Night, in englischer Sprache, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

K O N Z E R T E
19.30   „Edo Zanki präsentiert...“, Umbo „live“, Kam-
            mertheater
19.30   Tuba-Klasse der Musikhochschule, Christ-
            könig-Kirche, Tulpenstr. 1,
20.00   Deutsche Händel-Solisten, Kammerkonzert,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   Patricia Kaas, Welttournee 2017, Baden-
            Baden, Festspielhaus

T H E A T E R
20.00   „Agnes“, nach dem Roman von Peter Stamm,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 1. 2 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Klassische Philharmonie Bonn, Werke von
            Respighi, Haydn und Schubert, Stadthalle,
            Brahms-Saal

T H E A T E R
10.00   „Andorra“, von Max Frisch,Sandkorn-Kinder--
            und Jugendtheater
11.00    „Agnes“, nach dem Roman von Peter Stamm,
            Einführung um 10.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
12.00   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            Einführung um 11.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.00   „Andorra“, von Max Frisch, Einführung um
            18 Uhr mit Prof.Dr. Jan Knopf, Sandkorn-
            Fabriktheater
20.00   „Das Abschiedsdinner“, Komödie von Mat-
            thieu Delaporte und Alexandre de la Patellière,
            deutschsprachige Erstaufführung, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Agnes“, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio

M U S E E N
17.00   After-Work-Malen, Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
19.00   Carl Hoff: „Parodie auf Ferdinand Kellers
            Gemälde »Der Türkenlouis«“, um 1880, Füh-
            mit Jennifer Borck und Dipl.-Theol. Thomas
            Macherauch, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „Die Flora von Rhodos“, Andreas Kleinsteu-
            ber, Naturkundemuseum
20.00   „Die Weisheit meines Körpers – Verborge-
            nes entdecken und verstehen lernen“, Ehe-,
            Familien- und Partnerschaftsberatungsstelle
            e.V., Nelkenstr. 17

■ „Shadowland 2“  Die neuen
Abenteuer im Schattenland der US-
Tanzkompanie „Pilobolus“ spielen in
einem Lagerhaus, im dunklen Inneren

von Kisten. Darin eingesperrt sind
phantastische Kreaturen von großer

Schönheit – unschuldig, versteckt,
gestohlen. Doch wie schon in
„Shadowland“ erwachsen der

Geschichte noch aus dem finstersten
Szenario umwerfende Bilder.

Natürlich geht es um die Befreiung der
Figuren. Der Wärter, der die Kisten

bewacht, entdeckt zusammen mit der
jungen Frau von der Poststelle

unvermittelt einen Zugang zu dem
Schattenleben im Inneren der Kisten.
Die beiden wagen sich in verbotene
Welten. Retten sie die Gefangenen?

Man wird sehen. 
Im Juli 2016 begann die neue Reise

zu neuen Abenteuern in der
Schattenwelt – „Shadowland 2“ mit

der Welturaufführung am 28. Juli im
Berliner Admiralspalast. Seit Januar
2017 wird die neue Reise fortgesetzt

mit weiteren Gastspielen in
Deutschland, Österreich und der

Schweiz.
Unter der Leitung des bewährten

Kreativteams um Pilobolus-Gründer
Robby Barnett, bestehend aus Itamar

Kubovy, Renée Jaworski und Matt
Kent, erneut flankiert von SpongeBob-
Autor Steven Banks (Handlungsplot)
und Singer-/Songwriter David Poe

(Musik), die bereits dem ersten
„Shadowland“-Abenteuer zu seinem

enormen Erfolg verhalfen, werden sich
auch in dieser zweiten Inszenierung

neun Körper strecken und verknäueln,
zu Landschaften und Gebäuden
formen, dazu Phantasiewesen

entstehen lassen. Diesmal taucht der
Zuschauer ein in Dschungelwälder,

Musikkneipen und Maschinenwelten,
bevölkert von Autos, Straußenvögeln,
Robotermenschen und Wolkenwesen.

Szenen aus Zirkus, Rockkonzert,
Akrobatik und Kino verschmelzen.

Gegenüber der Ur-Version von
„Shadowland“, die noch

hauptsächlich zwischen einer
Lichtquelle und einer großen Leinwand

stattfand, kommen hier multiple
Screens gleichzeitig zum Einsatz, die
Choreografien verweben sich mit den

Schattenbildern, die „reale“ Welt
vermischt sich mit der „Schattenwelt“.

Die Live-Performance nimmt Züge
eines dreidimensionalen theatralischen
Videospiels an, in der unsere virtuelle

Welt mit ihren Bildschirmen und
verwirrenden Gleichzeitigkeiten eine
eigensinnige Magie entwickelt. Jetzt

tanzen sogar die Leinwände. Pilobolus
und Semmel Concerts präsentieren

stolz die nächste Generation des alten
Schattentheaters: „Shadowland 2

– Das Neue Abenteuer“.
Karten an allen bekannten

Vorverkaufsstellen von CTS, unter
Telefon (07 21) 3 84 87 72 oder
unter www.foerderkreis-kultur.de

Am Sonntag, 26. Februar um 19 Uhr
in der Karlsruher Stadthalle.

http://www.marotte-figurentheater.de
http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
16.30   „analog_digital. Zwei Generationen_ver-
            schiedene Blickwinkel“, Führung durch die
            Ausstellung mit Nina Rind und Prof.Dr. Erika
            Rödiger-Diruf, ZKM
18.00   „Resilienz – Was macht uns Menschen so
            eindrucksvoll widerstandsfähig? Werkstatt
            der Lebensfreude“, Sabine Rettinger, Ritter-
            von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4
20.00   20. Science Slam, „Raus aus dem Hörsaal –
            rauf auf die Bühne!“, Jubez

K I N D E R
10.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
10.00   „Agentur Kaufrausch“, clowneskes, interakti-
            ves Stück übers Konsumieren, (ab 10 J.),
            Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
10.00   „Die Kritzel-Kids“, spielerisch ins Kritzeln,
            Malen und Hantieren kommen, (2-3 J.), Anmel-
            dung: 07243/101-471, TP: Ettlingen, Museums-
            shop
15.00   „Laternenfisch, Fledermaus & Koboldmaki –
            Leben in der Dunkelheit“, Kinderkurs mit Sa-
            brina Hug, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
18.30   Gryta Tatoryte, Klavierrezital mit Werken von
            Mozart, Beethoven, Chopin Bach, Fächer-
            Residenz, Rhode-Island-Allee 4

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
9.30   Elterncafé, Besuch einer Hebamme, Hardt-
            waldzentrum, Kanalweg 40/42
19.00   „Amadeus“, dramatischer und komischer
            Historienfilm, Studio 3, Kaiserpassage 6

D O  2 3 . 2 .
K O N Z E R T E
20.00   Soul- und Motown-Session, Substage, Café
20.30   Goldroger, „Avrakadavra“-Tour des sympathi-
            schen Rappers, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Schmutziger Donnerstag, mit DJ Piwi,
            Ettlingen, Vogel Hausbräu, Rheinstr. 4

T H E A T E R
19.00   „Semele“, Musikdrama von Georg Friedrich
            Händel, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Der kleine Horrorladen“, Rockmusical, mit
            Liveband, Kammertheater
20.00   „Die Räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Wer mit wem? Die Wahrheit“, Komödie mit
            Karsten Speck, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Das neue Stück 45: »Kuffar. Die Gottes-
            leugner«“, von Nuran Davis Calis, szenische
            Lesung, anschließend Autorengespräch, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
20.15   „Frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner und Sarah
            Nemitz, Sandkorn-Fabriktheater

M U S E E N
12.15   „Schwarzwald-Bilder“, Kurzführung durch die
            Ausstellung mit Carmen Beckenbach, Städti-
            sche Galerie

D I  2 1. 2 .
K I N D E R
14.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
14.30   „Rotkäppchen“, Lille Kartofler Figurentheater,
            (ab 4 J.), Nöttingen, Löwensaal
15.00   „Laternenfisch, Fledermaus & Koboldmaki –
            Leben in der Dunkelheit“, Kinderkurs mit Sa-
            brina Hug, (8-10 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehausstr. 4
18.00   „Hospizbegleiter“, Infoveranstaltung, Hospiz
            in Karlsruhe, Kaiserstr. 172
19.00   „DaHeim“, Dokumentarfilm, Studio 3, Kaiser-
            passage 6
20.00   „Ettlinger Sagen bei Nacht – Underground“,
            Führung durch Keller, Gewölbe und Gewölbe-
            mit Mirko Sommer, Tickets: 07243/101 333,
            TP: Ettlinger Schloss, Hugo-Rimmelspacher-
            Platz
21.15   „Sworn Virgin“, Film Italien/Albanien 2015,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

M I  2 2 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
21.00   Groove Incorporation, Musik und Comedy
            „live von der Couch“, Beim Schupi

K O N Z E R T E
18.30   Gryta Tatoryte, Klavierrezital mit Werken von
            Mozart, Beethoven, Chopin Bach, Fächer-
            Residenz, Rhode-Island-Allee 4
19.00   Festkonzert der Deutschen Händel-Solisten,
            3. Sonderkonzert mit Moderation und Künstler-
            treff, Badisches Staatstheater, Großes Haus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
19.30   „Der kleine Horrorladen“, Kammertheater
20.00   „Wer mit wem? Die Wahrheit“, Komödie mit
            Karsten Speck, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Der Krüppel von Inishmaan“, Komödie von
            Martin McDonagh, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Möglicherweise gab es einen Zwischenfall“,
            von Chris Thorpe, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
11.00    „Schwarzwald-Bilder“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Jana Schmidt, Städtische Galerie
13.00   Carl Hoff: „Parodie auf Ferdinand Kellers
            Gemälde »Der Türkenlouis«“, um 1880, Kurz-
            führung mit Jennifer Borck und Dipl.-Theol.
            Thomas Macherauch, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
19.00   „Durlacher Fayencen – Original oder Fäl-
            schung?“, der Durlacher Experte Günter
            Widmann zeigt Beispiele aus seiner Sammlung,
            Pfinzgaumuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.30   „Literatur am Vormittag“, Marli Disqué stellt
            einen literarischen Text vor, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12

■ „Das Phantom der Oper“
Die packende Geschichte um das
Phantom der Pariser Oper ist
weltbekannt. Die große Original-
produktion von Librettist Paul Wilhelm
und Komponist Arndt Gerber basiert
auf der Romanvorlage von Gaston
Leroux und entführt die Zuschauer in
eine Welt der Liebe, der Angst und
der Eifersucht. Ab Anfang 2017 ist
das Musical wieder in ausgewählten
Hallen und Theatersälen in ganz
Deutschland, Österreich und der
Schweiz zu bestaunen.
Unheilvolle Dinge geschehen im
altehrwürdigen Opernhaus in Paris.
Tief in den düsteren Katakomben
verbirgt sich ein grauenhaftes
Monstrum, das sein entstelltes Antlitz
hinter einer Maske verbirgt. Von der
Welt gemieden, leitet das geheimnis-
volle Wesen bereits seit Jahren die
Geschicke des Hauses und versetzt
das Personal in Angst und Schrecken.
Einzig zu der jungen Sängerin
Christine Daaé und zu ihrem
lieblichen Gesang fühlt sich das
Scheusal hingezogen.
Besessen von Christine und ihrem
Talent, versucht es, ihre Karriere mit
allen Mitteln zu fördern. Von den
Direktoren fordert das Ungeheuer,
Christine die Hauptrolle der
regierenden Primadonna Carlotta im
Stück „Die Perlenfischer“ zu
übergeben. Als diese den
Erpressungen nicht nachkommen,
kommt es zum Eklat…
Während der Aufführung stürzt der
große Kronleuchter des Zuschauer-
raumes auf die ahnungslosen
Besucher herab. Im daraus
entstehenden Chaos entführt das
Phantom Christine in sein Reich in der
Tiefe. Dort wird sie nun gefangen
gehalten von einem Wesen, blind vor
Liebe und getrieben von Eifersucht. Bei
dem Versuch, Christine aus den
Fängen dieser Kreatur zu befreien,
entbrennt ein unerbittlicher Kampf…
Zeitgenössische Kostüme und Frisuren,
ein umfangreiches Bühnenbild,
modernste Licht- und Tontechnik sowie
einprägsame Melodien versetzen das
Publikum über ein Jahrhundert zurück
in das Paris des 19. Jahrhunderts.
Ein großes Orchester, anmutige
Balletttänzer, ein erstklassiges
Gesangsensemble sowie
internationale Solisten machen diese
Musicalaufführung zu einem
unvergesslichen Erlebnis.
Tickets sind an allen bekannten
Vorverkaufsstellen, im Internet unter
www.dasphantomderoper.com
und unter Telefon (0 18 06) 570 066
erhältlich.
Am Sonntag, 26. Februar
um 19 Uhr im Konzerthaus.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
18.00   „Waren. Haus. Geschichte. Die Knopf-
            Dynastie und Karlsruhe“, Führung durch die
            Ausstellung mit Christiane Torzewski, Stadtmu-
            seum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Bücherfunde in der Lounge: Raritäten aus
            der islamischen Welt“, Dr. Schoole Mostafawy,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.00   „Lebenslustige Genussmenschen versus
            Militärmacht – Die Etrusker und Rom“,
            Susanne Erbelding, Badisches Landesmuseum

S P O R T
14.00   Halbtageswanderung von Forchheim Haupt-
            straße nach Rappenwört, Gehzeit: 3 Std., Die
            Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Enten-
            fang bei den Bushaltestellen

K I N D E R
10.00   „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte
14.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „Das Märchen vom falschen Prinzen“, anschlies-
            send Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/133-4260, Kinder- und
            Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
15.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Der Wolf und die sieben Geißlein“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm, (ab 5 J.), Theater
            „Die Käuze“
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

F A S T N A C H T
10.30   Närrische Wanderung, Gehzeit: ca. 40 Min.,
            Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
16.45   Fastnachtliche Tanzdarbietungen, Festaus-
            schuss Karlsruher Fastnacht, Sparkasse am
            Europaplatz

18.00   Rathaussturm und Narrenmarkt, Karlsruher
            CC, Grünwettersbach, rund um das Rathaus
19.33   Schmotziger Ü30 Faschingsparty, Carnevals-
            gesellschaft Spaßvögel Singen, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
20.00   Schlumpelball, KaGe 04 Durlach, Festhalle
            Durlach
20.00   Schmutziger Donnerstag, mit DJ Piwi,
            Ettlingen, Vogel Hausbräu, Rheinstr. 4
20.11    17. Prunksitzung nur für Damen, Mühlburger
            Carnevals Gesellschaft, Badnerlandhalle

D I E S  &  D A S
15.30   Blutspendeaktion, bis 19.30 Uhr, Ettlingen,
            DRK-Haus beim Festplatz
19.00   „Lola“, sozialkritischer Spielfilm über Schuld
            und Sühne in den Slums von Manila, Studio 3,
            Kaiserpassage 6
21.15   „Schneider vs. Bax“, skurrile Komödie aus
            Holland, Studio 3, Kaiserpassage 6

F R  2 4 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Tollhaus
20.00   „Kleinkunst im Wald“, offene Bühne, Theater
            „Die Käuze“

K O N Z E R T E
12.15   Martin Danzer (Tenorsaxophon) und Ludger
            Donath (Klavier), Werke von Kenny Dorham,
            Herbie Hancock, Joey Calderazzo, Benny
            Golson, John Taylor, Wayne Shorter, Mongo
            Santamaría und anderen Künstlern, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Olga Peretyatko (Sopran), Lawrence Brown-
            lee (Tenor) und Sinfonieorchester Basel,
            Werke von Bellini, Donizetti und Bizet, Baden-
            Baden, Festspielhaus
20.00   Songgruppe Arche 58, Mikis Thedorakis-
            Abend, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.00   Kiwi Keith Hawkins, solo, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.30   Steffen Dix (tp, flh), Rhythmusgruppe und
            Sessionmusiker, Session mit Thema „Kansas
            City Swing Party“, Jazz-Club Ettlingen e.V.,
            Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   Bleu Roi, neues Album: „Of Inner Cities“, Sub-
            stage, Café

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
22.00   Tanzab, die erwachsene Disko, Tollhaus

T H E A T E R
19.00   „Arminio“, Dramma per musica von Georg
            Friedrich Händel, Einführung um 18.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Der kleine Horrorladen“, Rockmusical, mit
            Liveband, Kammertheater
20.00   „Die Troerinnen“, Tragödie von Euripides,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Wer mit wem? Die Wahrheit“, Komödie mit
            Karsten Speck, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Small Town Boy“, von Falk Richter, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Geächtet“, von Ayad Akhtar, Premiere, Thea-
            ter Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Elvis – Das Musical“, Deutschland-Tournee
            2017, Mannheim, Rosengarten
20.15   „Frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner und Sarah
            Nemitz, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   „Jedds griegsch dei Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Sandkorn-Studiotheater

Boston
Drama, Thriller, USA, Regie: Peter Berg.
Der Film erzählt die Geschichte des Sprengstoffan-
schlags auf den Boston Marathon am 15. April 2013.

A Cure for Wellness
Horror, Drama, Mystery, Thriller, USA, Deutschland,
FSK: ab 16, Regie: Gore Verbinski.
Ein junger, ehrgeiziger Manager wird beauftragt, den
Vorstandsvorsitzenden der Firma von einem idyllischen
aber mysteriösen „Wellness-Center“ zurückzuholen.

Bailey – Ein Freund fürs Leben
Abenteuer, Komödie, Drama, Familie, Fantasy, USA,
Regie: Lasse Hallström.
Ein hingebungsvoller Hund erkundet die Bedeutung sei-
ner Existenz, während er das Leben seiner Besitzer mit
Lachen und Liebe erfüllt. 

Bibi & Tina – Tohuwabohu Total!
Familie, Deutschland, Regie: Detlev Buck.
Das Tohuwabohu ist perfekt: Bibi & Tina begegnen
einem ruppigen Ausreißer, der sich als Mädchen ent-
puppt und von seiner Familie verfolgt wird. Das Famili-
enoberhaupt ist weltfremd, engstirnig und stur, den kann
man nicht überzeugen und selbst Bibi kommt mit Hexerei
nicht weiter. Außerdem ist Schloss Falkenstein „under
construction“ und der Graf völlig überfordert, während
Alex ein Musik-Festival auf Falkenstein plant und sich
seinem Vater widersetzt. Und als wäre das nicht genug,
wird Tina schließlich auch noch entführt. Bei all dem
Chaos wird am Ende eines ganz klar: Wirkliche Verän-
derungen entstehen nur durch gemeinsame Aktionen.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Annett Louisan  traut sich was
während ihrer kommenden Konzert-
reise. Wie immer bei der Chanteuse,
die den Essenzen des Lebens auf der

Spur ist. Alles bewegt sich, alles ist im
Fluss. Auch wenn’s manchmal

schmerzt. Das Finden der eigenen
Mitte, das Ausbalancieren zwischen
Abenteuerlust und Sehnsucht nach

einem Zuhause ist ein Kraftakt. Und
immer wieder reisen. Zu sich, zu

ihrem Leben, ihren Wurzeln, ihren
Sehnsüchten, zum Staunen, zu ihren
eigenen Liedern und denen anderer

Stimmen. 
„Berlin, Kapstadt, Prag“, ihr aktuelles

Album, ist Zeugnis ihres vielen
Unterwegsseins. 10 Lieder, die bei ihr
zu Ruhm gelangten, nahm sie in 10

Tagen auf. Lieder, die ihr etwas
bedeuten. Von Kraftwerk, Marteria,

Rammstein, David Bowie und anderen
Helden, die ihren Songs Eigenleben
gestatten. Anders als beim Erfüllen

von Erwartungen, hatte sie ein
künstlerisches Anliegen. Das Loslassen

vom Chateau Louisan war die
treibende Kraft. Der Blick auf das

eigene musikalische Zuhause wurde in
den  Klang- und Wort-Schlössern

anderer Musikschaffender, die sie kurz
und intensiv besuchte, schärfer. 

Ihr Bauchgefühl ist Annett Louisans
Kompass, wenn sie sich zwischen

Ende Februar und Spätsommer 2017
auf großer Tour befindet. Ihr Wunsch

nach Wahrhaftigkeit schlägt auch
heute noch, nach knapp anderthalb
Jahrzehnten Bühnenerfahrung, die

Routine in den Wind. Es ist ihr
wichtig, etwas zu wagen, mit ihrem

Sujet zu spielen. Dem augenscheinlich
notwendigen Zyklus Album-Tour
begegnet sie mit einem Weg aus

gutem Holz, wie sie verrät:
„Etliche Lieder des neuen Albums

existieren bereits. Aber ich möchte
ihnen diesmal die Chance geben, ihre
Veredelungen in der Live-Umsetzung

zu erfahren. Dadurch gewinnen sie an
Dynamik und Energie. Ich werde ein
paar Cover-Songs aus der Sendung

singen und ausgewählte Stücke
meines eigenen Lieder-Katalogs
spielen. Aber zusätzlich wird es

diesmal eben auch Überraschungs-
momente in Form neuer Stücke

geben“. 
Annett Louisan Live 2017 wird

spannend. Kommt sie nach dem
Ausflug ins Songtausch-Programm
„Sing meinen Song“ als Chanteuse
zurück? Lässt sie weiter staunen, mit
den vielen Fragen, die sie in ihren

Liedern stellt? Alles ist möglich, wenn
sie diesmal die Bühnen betritt. Sie

traut sich was....
Karten an allen bekannten

Vorverkaufsstellen von CTS, unter
Telefon (07 21) 3 84 87 72 oder
unter www.foerderkreis-kultur.de

Am Donnerstag, 2. März um 20 Uhr
in der Karlsruher Stadthalle.

http://foerderkreis-kultur.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=08&Y=2017
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Ich rufe meine Brüder“, von Jonas Hassen
            Khemiri, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Wer mit wem? Die Wahrheit“, Komödie mit
            Karsten Speck, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Der Anschein – Eine Zerstückelung der
            Realität“, Psycho-Komödie von Klaus Reitber-
            ger, Gastspiel Theatergruppe Lampenfieber
            e.V., Kleine Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/
            Ecke Goethestraße
20.00   „Elvis – Das Musical“, Deutschland-Tournee
            2017, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Gift. Eine Ehegeschichte“, von Lot Veke-
            mans, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner und Sarah
            Nemitz, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   „Jedds griegsch dei Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Schwarzwald-Bilder“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Katharina Kern, Städtische Galerie
15.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum

K I N D E R
           „Spelling Bee 2017“, Buchstabierwettbewerb,
            Infos: www.amerikanische-bibliothek.de, Ameri-
            kanische Bibliothek, Kanalweg 52
10.30   Treff am Samstag, Vorlesezeit für Kinder
            (ab 4 J.) und ihre Eltern, Stadtbibliothek Ettlin-
            gen, Obere Zwingergasse 12
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Quatsch und die Nasenbärbande“, Kinder-
            film, (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
16.00   „Der Wolf und die sieben Geißlein“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm, (ab 5 J.), Theater
            „Die Käuze“
19.00   „Ronja Räubertochter“, (ab 7 J.), marotte

G A S T R O N O M I E
19.00   „Das tödliche Vermächtnis“, Kriminaldinner,
            Anmeldung: 01803/980083, Schloss Neuen-
            bürg, Fürstensaal

F E S T E
10.00   Stadtfeiertag 2017, mit Mittelaltermarkt, Infos:
            www.kirchberg-jagst.de, Kirchberg/Jagst

F A S T N A C H T
14.01   Fastnachtsumzug, Schöllbronn
16.00   Faschingsparty nach dem Umzug, Carne-
            valsgesellschaft Spaßvögel Singen, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
19.31   Jubiläumsprunksitzung, SV Knielingen,
            Sängerhalle Knielingen, Untere Str. 44
19.31   Faschingsball, 1.RCC „Die Sandhasen“,
            Heinz-Schuchmann-Saal, Heilbronner Str. 30
19.33   Zunftabend, Hottscheck-Narrenzunft Grötzin-
            gen, Grötzingen, Emil-Arheit-Halle, Bruchwald-
            str. 76
20.11    21. Ettlinger Faschingsnacht, Ettlinger
            Moschdschelle e.V., Ettlingen, Stadthalle

D I E S  &  D A S
19.00   „Dibbuk“, Film über das Verdrängen und Ver-
            gessen historischer Schuld im heutigen Polen,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Schneider vs. Bax“, skurrile Komödie aus
            Holland, Studio 3, Kaiserpassage 6

F R  2 4 . 2 .
MU S E E N
15.30   „Feuer, Wind und Wasser – Naturkräfte
            unserer Erde“, Führung mit Anna Prim, Natur-
            kundemuseum
16.00   „Bildnisse der Markgrafen und Großherzöge
            von Baden – die Fürstengalerie im Thron-
            saal“, Führung mit Dr. Jutta Dresch, Badisches
            Landesmuseum
16.00   „Schwarzwald-Bilder“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Margit Fritz, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Meditation als Friedenskraft“, Vortrag von
            Anton Kimpfler und Janusz Korczak, Podium 3,
            Gartenstr. 39

K I N D E R
16.00   „Mufaro’s Beautiful Daughters“, Stories auf
            Englisch, (ab 6 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52

F A S T N A C H T
18.11    Nachtumzug, Spessart
20.11    Prunksitzung, 1. KG Daxlanden, Gehörlosen-
            zentrum Daxlanden, Im Jagdgrund 8

D I E S  &  D A S
17.00   „Schlittschuhlaufen für MigrantInnen“, kos-
            tenloses Angebot, Eistreff Waldbronn, Ermlis-
            Allee 1
19.00   „Schneider vs. Bax“, skurrile Komödie aus
            Holland, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Dibbuk“, Film über das Verdrängen und Ver-
            gessen historischer Schuld im heutigen Polen,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

S A  2 5 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Die Wellküren, „30 Jahre Wellküren“, Ettlinger
            Schloss, Epernay-Saal

K O N Z E R T E
19.00   Nikolay Baskov, „The Game“,russischer Volks-
            künstler, Schwarzwaldhalle
19.30   Kammersänger Armin Kolarczyk, 3. Lieder-
            abend, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.30   Gottesauer Schlosskonzert, Werke von Schu-
            bert, Haydn, Brahms und Schumann, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss Got-
            tesaue 7
20.00   Trio Pasión, Tangos von Carlos Gardel und
            Astor Piazzolla, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52
20.00   Sinfonieorchester des KIT 2017, Sinfonie-
            konzert, Konzerthaus
20.00   New York Gospel Stars, auf großer Winter-
            tournee 2016/2017, Lutherkirche, Durlacher
            Allee 23
20.00   „Evangluthrömkathantisch“ oder „Konfes-
            sionskonfusionen an der Orgel“, Evang.
            Stadtkirche Durlach, Am Zwinger 5
20.30   Russian Circles, zurück auf „Guidance“-Tour,
            Support: Cloakroom, Jubez

T H E A T E R
15.00   „Semele“, Musikdrama von Georg Friedrich
            Händel, Einführung um 14.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
15.00   „Grundlagen des Schauspiels“, Workshop
            mit Isabell Dachsteiner, Anmeldung unter
            theaterpaedagogik@baden-baden.de, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Der kleine Horrorladen“, Rockmusical, mit
            Liveband, Kammertheater

■ Paul Panzer: „Invasion der
Verrückten“ Ja, ist denn die ganze
Welt verrückt geworden?! Könnte man
meinen, glaubt man Deutschlands
schrägstem Komiker Paul Panzer und
dem Titel seines nunmehr fünften
Bühnenprogrammes.
Nach über 10 Jahren live auf der
Bühne und mehr als 2,5 Millionen
Zuschauern schafft es Paul Panzer
immer wieder, selbst den alltäglichsten
Dingen Neues, nicht selten Skurriles
aber immer Unterhaltsames
abzugewinnen. Unnachahmlich
kreativ, politisch inkorrekt, charmant
und böse zugleich unterhält uns Paul
mit brandneuen Geschichten,
Ansichten und Abenteuern aus dem
Leben des „Kleinen Mannes“ und
seiner Familie.
Ob von Smoothies oder
Psychopharmaka, von Superhelden
oder Babbel-Sprachreisen. Pauls
Geschichten drehen sich doch immer
um ein zentrales Thema, den
Menschen – mit all seinen Ängsten,
Sehnsüchten und unbeantworteten
Fragen. Woher kennt der Lieferheld all
die Rezepte? Warum ist die Ehe
besser als der Tod... und warum zum
Teufel braucht Bifi eine eigene
Facebookseite?
Man sieht ihm den Spießer, den
kleinen Mann, den „Ver-rückten“ an,
doch wer Paul Panzer kennt, weiß,
hier ist ein Wolf im Schafspelz am
Werk... hat Er doch schon längst
erkannt:
„Die Invasion der Verrückten steht uns
nicht erst bevor. Sie sind schon mitten
unter uns!“
Tickets unter www.s-promotion.de,
an allen bekannten Vorverkaufsstellen
sowie Telefon (0 60 73) 722 740. 
Am Freitag, 10. März um 20 Uhr
in der Schwarzwaldhalle.

http://www.s-promotion.de
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S O  2 6 . 2 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Shadowland 2“, Neues aus dem Reich der
            Schatten, Stadthalle

K O N Z E R T E
11.00    Dieter Jürgens & Band, „Schmachtfetzen der
            70er“, Ettlingen, Vogel Hausbräu, Rheinstr. 4
11.00    Preisträgerkonzert, Händel-Jugendpreis,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Der Krüppel von Inishmaan“, Komödie von
            Martin McDonagh, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
11.00    Simon Trpčeski (Klavier), Werke von Rimsky-
            Korsakow, Ravel undPoulenc, Baden-Baden,
            Festspielhaus

14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Unter freiem Himmel“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dr. Jenny Dopita, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Schwarzwald-Bilder“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Dr. Martina Wehlte, Städt. Galerie
15.00   „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
21.00   Faschingsparty, im Rahmen der Maya Ausstel-
            lung, Infos: www.maya-ausstellung.de, Histori-
            sches Museum der Pfalz Speyer, Domplatz 4

S P O R T
13.00   Halbtageswanderung zum Forchheimer
            Faschingsumzug, Die Naturfreunde, Ortsgrup-
            pe Karlsruhe, TP: Straßenbahnhaltestelle
            Rheinstrandhalle
17.30   PSK-Lions – Weißenhorn Youngstars,
            2. Basketball Bundesliga ProB Herren, Fried-
            rich-List-Schule, Ludwig-Erhard-Allee 3

K I N D E R
11.00    „Tatü Tata – Ein Tag aus dem Leben eines
            Feuerwehrmanns“, (ab 5 J.), marotte
14.00   Dschungelparty, Kinderdisco, Spieleparcours
            und Mitmach-Workshop, Historisches Museum
            der Pfalz Speyer, Domplatz 4
14.30   „Katzenmumie, Sphinx und Falkengott –
            Ramses entdecken“, Familienführung durch
            „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“, Badi-
            sches Landesmuseum
14.30   Kinderfasching, 1.RCC „Die Sandhasen“,
            Heinz-Schuchmann-Saal, Heilbronner Str. 30
15.00   „Alice im Wunderland“, Musical nach Lewis
            Carroll von Christian Berg und Mirko Bott,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Alles unter einer Decke: Wir malen winter-
            weiße Zauberlandschaften“, Kinderwerkstatt
            mit Kiriakoula Damoulakis, Städtische Galerie
15.00   „Quatsch und die Nasenbärbande“, Kinder-
            film, (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
10.30   Brunch, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

F E S T E
10.00   Stadtfeiertag 2017, mit Mittelaltermarkt, Infos:
            www.kirchberg-jagst.de, Kirchberg/Jagst

F A S T N A C H T
10.33   Fastnachtssonntag, KG Ost, Schalander der
            Brauerei Hoepfner, Haid-und-Neu-Str. 18
13.00   Straßenfastnacht mit Narrenmarkt, Ettlingen-
            weier
14.11    Durlacher  Fasnachtsumzug, OKDF, in den
            Straßen von Durlach und Aue
14.30   Kinderfasching, 1.RCC „Die Sandhasen“,
            Heinz-Schuchmann-Saal, Heilbronner Str. 30
21.00   Faschingsparty, im Rahmen der Maya Ausstel-
            lung, Infos: www.maya-ausstellung.de, Histori-
            sches Museum der Pfalz Speyer, Domplatz 4

D I E S  &  D A S
10.00   „Wir bestimmen Bäume und Sträucher im
            Winter“, Führung, Naturschutzzentrum, Her-
            mann-Schneider-Allee 47
15.00   „Die historische Altstadt von Ettlingen“,
            Stadtführung, Infos und Anmeldung: 07243/
            101-273, TP: Ettlingen, Museumsshop
19.00   „Schneider vs. Bax“, skurrile Komödie aus
            Holland, Studio 3, Kaiserpassage 6

■ beaU2ful – A Tribute to U2 Die
Stadt Kirchheimbolanden hält im

Rahmen ihres KulturWinter-
Programmes ein weiteres Schmankerl
bereit und präsentiert am Samstag,

den 18. März eine Rock-Tributeshow.
U2-Fans wären wohl völlig aus dem
Häuschen, wenn die Weltstars in der
eigenen Stadt oder gar dem eigenen
Lieblingsmusikclub auftreten würden.
Mit beaU2ful wird das jetzt möglich,
ehe das Original im Sommer 2017

anlässlich des 30. jährigen Jubiläums
des Kultalbums „The Joshua Tree“ auf
Tour kommen wird! Die Musiker der
vierköpfigen Band haben sich dem

Sound von U2 verschrieben und sind
auf dem besten Wege, sämtliche

Konkurrenten hinter sich zu lassen.
Der authentische Gitarrensound von
Gitarrist Holger Schell sorgt bei „The
Edge”-Liebhabern für einen höheren

Puls und durch das kongeniale
Drumspiel von Schlagzeuger Kai

Rogowski entwickelt sich ein
Musikerlebnis, das nicht nur U2- Fans

lieben. Komplettiert durch den
originalen Groove von Bassist Michael
Brandenburger steht der typische U2

Sound im Raum. Er bietet die perfekte
Plattform für die faszinierende Stimme

von Sänger Oliver Dums. Der
mehrfach ausgezeichnete Frontmann

und Musik-Ehrenpreisträger des
Landes Rheinland-Pfalz ist für seine

herausragende Vielseitigkeit und seine
packende Bühnenpräsenz bekannt.
beaU2ful imitieren nicht einfach das

Original, sondern sie leben ihre Show
und gehen in Kontakt mit ihrem

Publikum, um mit ihm zusammen die
größten Hits der Musikgeschichte zu

feiern. Jedes Konzert wird so zu
einem wahren Erlebnis! Das Konzert

setzt die beliebte Serie von Tribute
Rock- & Pop-Shows in

Kirchheimbolanden fort, bei der
zuletzt Bands wie „We Rock“ (Queen),

Still Collins oder Echoes (Pink Floyd)
begeistern konnten.

Kirchheimbolanden freut sich auf
dieses Musikhighlight – feiern Sie mit!

Veranstaltungsort:
Stadthalle an der Orangerie,
Dr.-Edeltraud-Sießl-Allee 4
67292 Kirchheimbolanden

Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr
Tickets im Vorverkauf:

14 Euro (ermäßigt: 12 Euro)
Abendkasse:

20 Euro (ermäßigt: 18 Euro)
(Als ermässigt gelten Schüler,

Studenten, Schwerbehinderte mit
Ausweis)

Vorverkauf an allen bekannten
Reservix-VVK Stellen im Land,

auf www.reservix.de
sowie in Kirchheimbolanden bei

Office Star Enders und im Büro der
Stadthalle an der Orangerie zu

folgenden Öffnungszeiten:
Di.: 9 - 12 Uhr, Do.: 15 - 18 Uhr

16.00   Scruffys Sunday Sessions, Irish Traditional
            Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Rock &
            Gospel, mit „Büttenpredigt“, Kleine Kirche, Kai-
            serstr. 131
19.00   Blechbläserquintett „brasspur“, Musik von
            Amadeus Mozart bis Freddie Mercury, Jäger-
            haus Forst, Schwanenstraße/Jägergasse
20.00   Amenra, belgische Doom/Hardcore-Band,
            Jubez

T H E A T E R
15.00   „Arminio“, Dramma per musica von Georg
            Friedrich Händel, Einführung um 14.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
15.00   „Geächtet“, von Ayad Akhtar, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
17.00   „Andorra“, von Max Frisch, Einführung um
            16.30 Uhr, Badische Landesbühne, Stadtthea-
            ter Bruchsal, Großes Haus
18.00   „Der kleine Horrorladen“, Rockmusical, mit
            Liveband, Kammertheater
18.30   „Wer mit wem? Die Wahrheit“, Komödie mit
            Karsten Speck, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Hamlet“, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Kosakenzipfel“, Loriot-Abend, Sandkorn-
            Studiotheater
19.00   „Das Phantom der Oper“, Central Musical
            Company, Konzerthaus
19.00   „Wie der Soldat das Grammofon repariert“,
            von Sasa Stanisic, Einführung um 18.30 Uhr,
            anschließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.00   „Der Anschein – Eine Zerstückelung der
            Realität“, Psycho-Komödie von Klaus Reitber-
            ger, Gastspiel Theatergruppe Lampenfieber
            e.V., Kleine Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/
            Ecke Goethestraße
19.30   „Schmerzliche Heimat“, von Semiya Simsek
            und Peter Schwarz, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon

M U S E E N
11.00    „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
11.00    „A la Mode – Kleidung im Wandel bei Adel
            und Klerus“, Führung mit Helene Seifert,
            Staatliche Kunsthalle
11.15    „Waren. Haus. Geschichte. Die Knopf-
            Dynastie und Karlsruhe“, Führung durch die
            Ausstellung mit Hildegard Schmidt, Stadtmu-
            seum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

http://www.kuechenreich-kuechen.de
http://www.kirchheimbolanden.de
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19.11    Narrenbaumfällen / Fastnachtsbeerdigung,
            Festausschuss Daxlander Fastnacht, Daxlan-
            den, Schlaucherplatz
19.11    Hexenverbrennung, Hottscheck-Narrenzunft
            Grötzingen, Grötzingen, Rathausplatz
19.31   Fastnachtsverbrennung, OKDF, Marktplatz
            Durlach

D I E S  &  D A S
19.00   „Schneider vs. Bax“, skurrile Komödie aus
            Holland, Studio 3, Kaiserpassage 
21.15   „Dibbuk“, Film über das Verdrängen und Ver-
            gessen historischer Schuld im heutigen Polen,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

A u s s t e l l u n g e n
GA L E R I E N
ab        3.2.   Badischer Kunstverein,
                   Waldstraße 3
                   „Josef Dabernig“

ab        4.2.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Igor Oleinikov: „Fund“

bis       5.2.   Künstlerhaus,
                   Am Künstlerhaus 47
                   Erika Binz-Blanke, Michael Melchers
                   Schichtungen: „Wasserspuren, Zeichnun-
                   gen, Druckgrafiken“

bis     10.2.   Galerie Rottloff,
                   Sophienstraße 105
                   „Stefanie Lambert“

ab      11.2.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   „Achim Däschner und Voré“

ab      12.2.   Künstlerhaus,
                   Am Künstlerhaus 47
                   Markus Jäger, ONUK Bernhard Schmitt:
                   „Temporär“ – Malerische Assemblagen/
                   Fotografien

bis     17.2.   Galerie Bode,
                   Ettlinger Straße 2 a
                   Jörg Ernert: „Neue Bilder“

bis     25.2.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Axel Brandt, Thomas Putze, Andreas
                   Welzenbach und Künstlerband »Dresch-
                   flegel«: „Kurzpassspiel“

bis     25.2.   Gallery Artpark,
                   Kriegsstraße 86
                   „In kleinen Formaten“

bis       4.3.   Galerie Meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   Daniel Knorr:
                   „Höhen der Tiefen“

bis     10.3.   Galerie Schrade,
                   Zirkel 34-40
                   Robert Schad:
                   „Mit Stahl gezeichnet“ – Skulpturen

bis     24.3.   Galerie Clemens Thimme,
                    Schützenstraße 19
                    „Thomas Lehnerer“

M U S E E N
ab        9.2.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Lisa Kränzler:
                    „Malerei und Zeichnung“
ab      10.2.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                    „EST + LT + DE“: „Grafik“ – Arbeiten von
                    10 Künstlerinnen aus Tallin, Vilnius und
                    Karlsruhe
ab      18.2.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Unter freiem Himmel“ – Landschaft
                    sehen, lesen, hören
bis     19.2.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlacher Familiengeschichten. Leben
                    und Arbeit 1750-1950“

M O  2 7 . 2 .
K O N Z E R T E
20.00   Taxi Sandanski, 9. Balkan- und Gypsy-Party,
            Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Rosenmontagsparty, mit DJ Piwi, Ettlingen,
            Vogel Hausbräu, Rheinstr. 4
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez

F A S T N A C H T
14.11    Rosenmontagsumzug, Ettlingen, von der
            Schöllbronner Straße bis zum Hugo-Rimmels-
            pacher-Platz
20.00   Taxi Sandanski, 9. Balkan- und Gypsy-Party,
            die etwas andere Rosenmontags-Party, Jubez
20.00   Rosenmontagsparty, mit DJ Piwi, Ettlingen,
            Vogel Hausbräu, Rheinstr. 4
20.11    Grötzinger Fasenachtsobend, Hottscheck-
            Narrenzunft Grötzingen, Grötzingen, Emil-
            Arheit-Halle, Bruchwaldstr. 76

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 8 . 2 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.00   „Semele“, Musikdrama von Georg Friedrich
            Händel, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Die Goldberg-Variationen“, Musical von
            Stanley Walden nach dem Stück von George
            Tabori, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Sterben helfen“, von Konstantin Küspert,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.15   „Pension Schöller“, Komödie mit Musik von
            Vögel/Hofbauer/Uwira, Sandkorn-Fabrik-
            theater

M U S E E N
17.00   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle

K I N D E R
11.11    Kinderumzug, Hottscheck-Narrenzunft
            Grötzingen, Start: Grötzingen, Hochhaus
            Brückenäckerweg
13.00   „Make-up und Mode – Körperkult im Alten
            Ägypten“, Ferienaktion, (7-10 J.), Anmeldung:
            0721/926-6520, Badisches Landesmuseum

F A S T N A C H T
11.11    Rathaus-Schlüsselrückgabe, Festausschuss
            Karlsruher Fastnacht, Rathaus am Marktplatz
11.11    Hexenmarkt, Hottscheck-Narrenzunft Grötzin-
            gen, Grötzingen, Rathausplatz
11.11    Kinderumzug, Hottscheck-Narrenzunft
            Grötzingen, Start: Grötzingen, Hochhaus
            Brückenäckerweg
14.11    85. Karlsruher Fastnachtsumzug, Festaus-
            schuss Karlsruher Fastnacht, durch die Straßen
            von Karlsruhe
15.00   Faschingsausklang nach dem Umzug,
            Straßenbahner Karnevals Gesellschaft, Casino
            VBK, Tullastr. 71
18.00   Fastnachtsverbrennung, Festausschuss
            Karlsruher Fastnacht, Kongresszentrum, Vor-
            platz

■ 2. Gernsbacher Lachnacht Am
Freitag, 17. März 2017, wird wieder
gelacht in Gernsbach! Dafür sorgt ein
hochkarätiger Mix aus Comedians
und Kabarettisten. Mit dabei sind
nach dem erfolgreichen Debut 2014
Ole Lehmann, Ingmar Stadelmann
(Bild oben), Maxi Gstettenbauer,
Daniel Helfrich und Boris Stijelja.
Die Moderation des Abends über-
nimmt wieder der charmante Ole
Lehmann. Eingeladen hat er sich
Ingmar Stadelmann, der nun wirklich
nicht über Nacht zum Comedystar
wurde. Das verhinderte schon seine
Humorfarbe Schwarz. Schmerzbefreit
und saukomisch – er ist ein bisschen
wie der italienische Restaurant-
betreiber, der in der Fußgängerzone
alle Passanten einzeln anspricht und
von seiner Qualität des Essens
überzeugen will. Das dauert ein wenig
länger, aber am Ende ist der Laden
immer voll und der Gast zufrieden. 
Maxi Gstettenbauer hat Ausschnitte
aus seinem aktuellen Programm
„Maxipedia“ im Gepäck: Wir leben in
einer Zeit, in der jeder nach sich selbst
googelt aber nichts findet. Wissen ist
out. Wofür soll man sich schon etwas
merken, wenn man den kompletten
Brockhaus in der Hosentasche hat?
„Maxipedia“ ist der digitale Knigge
für Jedermann und beantwortet die
wichtigsten Fragen von heute. Was ist
ein Hipster und wie ignoriert man ihn?
Und weiß zumindest die NSA, wann
Mama Geburtstag hat? 
Daniel Helfrich spielt ein Best-Of
seiner bisherigen drei Bühnenpro-
gramme und begleitet sich dabei
virtuos am Klavier. Er packt die
Zuschauer und führt sie um die Ecke.
Das ist gesellschafts-, medien- und
konsumkritisches Kabarett in skurriler
Weise dargeboten. Er will nicht nur
wortspielen, sondern auch
sprachbeißen. Helfrich hat immer
einen Ohrwurm an der Angel und
seine Performance ist eine Mischung
aus mitreißender Klaviermusik zu
inbrünstig vorgetragenen, herrlich
schrägen, mal mehr, mal weniger
ernst zu nehmenden Texten.
Boris Stijelja ist halb Kroate, halb
Serbe und wohnt in Ludwigshafen.
Das sind gleich drei Boris’ in einem
und die haben alle drei viel zu
erzählen. In seinem ersten abend-
füllenden Soloprogramm erfährt das
Publikum, warum Vokale überflüssig
sind, welche körperlichen Reaktionen
eine Sirene auslösen kann und warum
Ludwigshafen so aussieht, wie es
aussieht.
Eintrittskarten erhalten Sie ab sofort im
Vorverkauf für 18 Euro unter
www.gernsbach.de oder für 20 Euro
an der Abendkasse. Oder aber
deutschlandweit bei über 1800
Partnern im Vorverkaufsstellennetz von
ReserviX oder bequem online unter
reservix.de oder gernsbach.de. Sie
können Ihre Tickets direkt nach Hause
bestellen oder bei Bedarf sogar sofort
mit der print@home-Funktion
ausdrucken.

http://www.gernsbach.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
bis     19.2.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Medialounge, Lorenzstraße 19
                    Gideon Bachmann: „Film Art on Air“
bis     19.2.   Wehrgeschichtliches Museum,
                    Rastatt, Herrenstraße 18
                    „Das Duell – Zweikampf um die Ehre“
ab      19.2.   Schloss Neuenbürg,
                    Neuenbürg
                   „Ortszeit“ – das Schaffen der bildenden
                   Künstlerinnen und Künstler in der Kultur-
                   region Nordschwarzwald

bis     26.2.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Der Schwarzwald in der bildenden Kunst
                    von der Romantik bis zum Ersten Welt-
                    krieg“
bis     26.2.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                    Karlstraße 10
                    „Waren. Haus. Geschichte. Die Knopf-
                    Dynastie und Karlsruhe“
bis       5.3.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    Floris Neusüss und Renate Heyne:
                    „Leibniz’ Lager“ – Sammlungswelten in
                    Fotogrammen
bis     12.3.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,,
                    Lichthof 8 + 9, Lorenzstraße 19
                    Frei Otto:
                    „Denken in Modellen“
bis     26.3.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Umgehängt 2016. Idole und Legenden“
bis       2.4.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Wölfe“
bis     17.4.   Stadtmuseum Hornmoldhaus,
                    Bietigheim-Bissingen, Hauptstraße 57
                    „Hunde – Vierbeiner in Dorf und Stadt“
bis     23.4.   Historisches Museum der Pfalz Speyer,
                    Domplatz 4
                    „Maya – Das Rätsel der Königsstädte“
bis     30.4.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 8 + 9, Lorenzstraße 19
                    „Beat Generation“
bis     30.4.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    Albrecht Kunkel: „Quest“ – Fotografien
                    1989-2009
bis       7.5.   Keltenmuseum Hochdorf,
                    Eberdingen-Hochdorf, Keltenstraße 2
                    „Schicksalsfunde – Fundschicksale“
bis     18.6.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“
bis     15.7.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „AppArtAward 2016 – Highlights“

bis     1.12.   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    „Wohin, wohin?“ – Studioausstellung in
                    der „WeltKultur/GlobalCulture“
bis   31.12.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay – Die Gameplattform
                    im ZKM“
bis    12/17   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    „Wohin, wohin?“ – Studioausstellung in
                    der „WeltKultur/GlobalCulture“

S O N S T I G E
bis       2.2.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29, Foyer
                    „Von Feilenhauern, Ortsbütteln und Post-
                    kutschern – Historische Berufe aus dem
                    Bildarchiv Schlesiger“
bis       5.2.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                    Dorothea v. Rogulja-Wagner: „traumhaft“
                    – Malerei, Collage
ab        6.2.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29, Foyer
                    „Vor 50 Jahren ... Mit Horst Schlesiger
                    durch das Jahr 1967“
bis     19.2.   Orgelfabrik,
                   Amthausstraße 17
                   Jordan Madlon, Daniela Prochaska,
                   Moritz Siegler: „Drei Künstler. Drei Posi-
                   tionen. Ein Kunstwerk“

ab      23.2.   Orgelfabrik,
                   Amthausstraße 17
                   Peco Kawashima:
                   „Dreidimensionale Arbeit“

bis     25.2.   Badische Landesbibliothek,
                    Erbprinzenstraße 15
                    „Die Macht des Wortes – Reformation und
                    Medienwandel“
ab      25.2.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „International Calendar Award 2017“

bis       3.3.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „20 Jahre Meister in Form und Farbe“
                   – Meisterstücke im Maler- und Lackierer-
                   handwerk Baden-Württemberg

bis     25.3.   Ständehaus,
                   Ständehausstraße 2
                   „Vor aller Augen“ – Fotodokumente des
                   nationalsozialistischen Terrors in der
                   Provinz

bis     26.3.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Die Rückkehr der Wanderfische“
                    – Deutsch-französische Ausstellung
bis     30.3.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Verwahrlost und gefährdet? Heimerzie-
                    hung in Baden-Württemberg 1949-1975“
bis     20.5.   Schleyer-Halle,
                    Stuttgart, Mercedesstraße 69
                    Gunther von Hagens: „Körperwelten &
                    Der Zyklus des Lebens“
bis     11.9.   Gewölbekeller Durlach,
                    Pfinztalstraße 33
                    „Kunst durch Musik – Der emotionale
                    Einfluss von Musik in der Kunst“

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

■ Mario Barth: „Männer sind
bekloppt, aber sexy!“ In seinem
neuen Programm läuft Mario Barth

zur Höchstform auf. Banale Situatio-
nen werden zum Brüllen komisch,

wenn „der größte Paartherapeut der
Galaxis“ mit unverwechselbarer

Mimik Szenen aus dem Alltag mit
seiner Freundin parodiert. So etwa
der Dialog über die fehlende Milch
nach seinem letzten Einkauf. Jede

Wette: Kein Mann im Publikum wird
jemals mehr ohne Einkaufszettel

losziehen.
Zwerchfellerschütternd auch seine

Erlebnisse in der Notfallaufnahme mit
angeknackstem Fuß und seine

Reiseeindrücke vom Florida-Urlaub. Er
gerade genesen, sein Freund mit

beiden Armen in Gips. Was sich da
am Flughafen und im Freizeitpark

abspielt, ist von hinreißender Komik.
Männer lernen daraus: Auch mit

gefühlten 60 Grad Fieber währt die
Toleranz der Liebsten nur kurz und
Frauen wissen das Handicap des

Partners durchaus zu ihrem Vorteil zu
nutzen. Fernsehabende im Hause

Barth bescheren uns grandiose
Szenen, wenn diskutiert wird, ob

Nilpferde schwimmen können und
selbst dann, wenn die Flimmerkiste
gar nicht an ist, einer der beiden es

aber nicht merkt. Marios Erkenntnisse
aus seinen Geschichten helfen,

Fettnäpfchen zu umschiffen, in die er
offenen Auges reingestapft ist, z.B.

wenn er uns verrät, warum „Shades of
Grey“ nicht als Ratgeber taugt, um

eingefahrene Beziehungen wieder auf
Vordermann zu bringen.

Mario Barth ist nie distanzierter
Beobachter. Er steckt immer mittendrin

im Dilemma. Eigentlich will er gar
nicht erwachsen werden, baut gerne

Mist und hat kein Problem damit, auch
mal den Kürzeren zu ziehen. Weil

niemand perfekt ist, erkennt sich jeder
in Momenten seiner Alltagsgeschich-
ten wieder. Das macht seine Schilde-
rungen so glaubwürdig, selbst wenn
sie die Grenzen des Absurden über-

treten. Die Distanz in den großen
Hallen hebt der Weltrekordhalter

durch sein Talent auf, jedem
Zuschauer das Gefühl zu geben, ihn
direkt anzusprechen. Man fühlt sich
wie bei dem „King of  Comedy“ zu
Hause, nur dass diesmal ein paar
(Tausend) Gäste mehr gekommen

sind.
Gemeinsam mit seiner 40-Mann-Crew
setzt Mario Barth neue Maßstäbe bei
der Inszenierung von Live-Comedy-

Shows. Das futuristische Bühnenbild ist
das weltweit aufwändigste, das je für
eine Hallentournee eines Comedians
gebaut wurde. Es bietet im Zusam-
menspiel mit dem ausgeklügeltem
Licht- und Tonsystem die perfekte

Kulisse für eine einzigartige Show,
Feuerwerk inklusive.

Tickets unter www.s-promotion.de,
an allen bekannten Vorverkaufsstellen

sowie Telefon (0 60 73) 722 740. 
Am Freitag, 24. März um 20 Uhr

in der dm-arena.

http://www.hotel-anker-eggenstein.de
http://www.s-promotion.de
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Vo r s c h a u
Mä r z 2 0 1 7

Donnerstag, 2. März  20 Uhr
Annett Louisan
Stadthalle

2. bis 4. März  19 Uhr
Mr. M’s Jazz Club

Baden-Baden, Kurhaus

Freitag, 3. März  20 Uhr
„Sissi“
Musical

Bruchsal, Bürgerzentrum

Samstag, 4. März  13 Uhr
KSC – Hannover 96
Wildparkstadion

Dienstag, 7. März  20 Uhr
Dr. Eckart von Hirschhausen

„Wunderheiler“
Konzerthaus

Freitag, 10. März
Broken Heart

Willy De Ville Tribute
Jubez am Kronenplatz

Freitag, 10. März  20 Uhr
Paul Panzer

„Invasion der Verrückten“
Schwarzwaldhalle

Donnerstag, 16. März  20 Uhr
New Model Army

Substage

Freitag, 17. März
Rick Kavanian
„Offroad“
Tollhaus

17. und 18. März  20 Uhr
Barock

„Best of AC/DC“
Festhalle Durlach

Donnerstag, 23. März  20 Uhr
Gerd Dudenhöffer

Konzerthaus

Freitag, 24. März  20 Uhr
Mario Barth

„Männer sind bekloppt, aber
sexy!“

dm-arena

Samstag, 25. März
Gernot Hassknecht

„Hassknecht live – jetzt wird’s
persönlich“
Tollhaus

Sonntag, 26. März  18 Uhr
Ehrlich Brothers
„Faszination“
dm-arena

Donnerstag, 30. März  20 Uhr
„Merci Chérie“

Die schönsten Lieder und
Chansons von Udo Jürgens
Badnerlandhalle Neureut

Freitag, 31. März
Horst Schroth

Tollhaus

Freitag, 31. März  20 Uhr
Spencer Davis Group

„Gimme some Lovin“-Tour 2017
Festhalle Durlach

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
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V A L E N T I N S T A G / K O M M U N I O N

Romantische Stunden zu zweit
im SCHWARZWALD PANORAMA
„Wo Verliebte sich ansehen, erhält das Feuer der Liebe neue Nahrung.“ Vor allem
zum St. Valentinstag besinnen sich frisch Verliebte, Paare und langjährig Verhei-
ratete auf dieses alte Sprichwort und überraschen ihre Liebsten mit einem be-
sonderen Geschenk. 
Idyllisch gelegen am Rande der Siebentälerstadt Bad Herrenalb lädt das 4-Ster-
ne-Superior-Hotel SCHWARZWALD PANORAMA zu romantischen Stunden mit vie-
lerlei kulinarischen Genüssen, wohltuenden Verführungen und kurzweiligen Ent-

deckungen inmitten
der bezaubernden
Natur des Nord-
schwarzwaldes. Bei
sanften musikali-
schen Klängen, Ker-
zenschein und einem
f a s z i n i e r e n d em
180°-Pano ramablick
über Bad Herrenalb
genießen Ausflugs-
und Hotelgäste im
Restaurant „La Vie“
feine Kreationen in
herzlicher Atmo -

sphäre. Für jeden Anlass wird hier der passende Rahmen geboten – ob für
Candle-Light-Dinner oder Feierlichkeiten wie Hochzeit, Kommunion oder Jubiläum.
Eigens für den zweisamen Gourmetschmaus kreiert Küchenchef Enrico Ziegler
liebevoll ein Vier-Gang-Herzensmenü aus erlesenen, saison-frischen Zutaten,
welche ein sinnliches Zusammenspiel verschiedenster Aromen, Düfte, Farben 
und Texturen erleben lassen. Als Bioland-Partner steht das SCHWARZWALD
PANORAMA dabei
für zertifizierte Bio-
qualität, Slow Food
und Fairtrade.
Das Hotel ist ein
ganz besonderer
Kraftplatz und die
erste Wahl für eine
Auszeit
vom Alltag. Sich fal-
lenlassen, Ruhe und
Regeneration – das
bietet der 850 qm
große Wellness-Be-
reich. In stimmungs-
vollem, gelöstem Ambiente lässt es sich bequem ausruhen und ganz bei sich
sein. Ein herrlicher Panoramaausblick direkt
vom Spa oder den Sonnenterrassen aus lässt den Gedanken freien Lauf und neue
Kraft schöpfen. Tiefenwirksame Massagen und ausgleichende Beautybehandlun-
gen verwöhnen dabei von Kopf bis Fuß. Direkt angeschlossen, auf circa 300 qm
Fläche, befindet sich das TCM – Yoga-Selfness-Zentrum. Hier findet man Angebote
von Meditation, Yoga, Fastenkuren bis hin zur Therapie aus der Traditionellen Chi-
nesischen Medizin (TCM).
In unmittelbarer Naturumgebung genießen Kurzurlauber und Tagesgäste die op-
timale Balance aus Entspannung und Aktivität. Das Hotel ist dabei der ideale Aus-
gangspunkt für Spaziergänge, ausgedehnte Wanderungen und abwechslungsrei-
che Freizeitmöglichkeiten zu jeder Jahreszeit. Wilde Wasser, sagenumwobene

Wälder, abgelege-
ne Täler und weite
Ausblicke von Gip-
feln und Anhöhen
sorgen für Per-
spektivenwechsel
und bewusstes
Sinnes-Er leben,
zum „Oben-drüber-
Stehen“ und „In-
d ie -T iefe -abtau-
chen“. Der beste
Weg, um zueinan-
der zu finden und
gemeinsam zu er-
leben.
■ Schwarzwald

Panorama, Rehteichweg 22, 76332 Bad Herrenalb
Telefon (0 70 83) 927-0, Telefax (0 70 83) 927-555

Das Badisch Brauhaus: Hausbrauerei und
Event-Location im Herzen von Karlsruhe
Seit 1999 begeistert das Badisch Brauhaus seine Gäste mit gastronomischer
Vielfalt auf 4 Ebenen und hausgebrauten Bierspezialitäten. Ob Familienfeier mit
30 Gästen im Weinbrennersaal oder der Schwarzbrennerstube, Präsentation mit
100 Personen im Gewölbekeller, Tagung mit 150 Teilnehmern auf der Veranstal-
tungsebene oder eine Großveranstaltung über das gesamte Brauhaus mit bis zu
800 Personen. 

Das Badisch Brauhaus bietet Ihnen für jegliche Anlässe sowohl die geeigneten
Räumlichkeiten als auch den passenden Rahmen. Dabei betreut Sie ein motiviertes
Team professionell und individuell vor, während sowie nach der Veranstaltung.
Nach einem rauschenden Fest laden bereits eine Etage über dem Badisch Brau-
haus die Themenzimmer des ALLVITALIS Traumhotels – Informationen hierzu unter
www.allvitalis-traumhotel.de – zu einer unvergesslichen Übernachtung ein. 

Diese erreichen
Sie – ebenso wie
die Räumlichkei-
ten des Badisch
Brauhaus – auch
bei wechselhaf-
tem Wetter
schnell und be-
quem direkt über
die hauseigene
Tiefgarage. Dank
der zentralen
Lage ist aber nicht
nur die Anreise mit
dem PKW äußerst
komfortabel, die
Haltestelle „Euro-

paplatz“ ist ebenfalls lediglich 2 Gehminuten entfernt. Besuchen Sie das Badisch
Brauhaus und überzeugen Sie sich vor Ort von der ungezwungenen und gast-
freundlichen Atmosphäre! 
Weitere Informationen zu den Räumlichkeiten sowie Menü- und Buffetvorschläge
finden Sie auf der Homepage unter event.badisch-brauhaus.de

■ S’Badisch Brauhaus, Stephanienstraße 38-40, 76133 Karlsruhe
Telefon (07 21) 144 4400, www.badisch-brauhaus.de

http://www.badisch-brauhaus.de
http://www.schwarzwald-panorama.com
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Kulinarischer Valentinstag im erasmus
Viel hat sich in den letzten Monaten im bio-zertifizierten Restaurant erasmus getan.
Im Herbst wurde das Slow Food Restaurant vom Gault & Millau mit einer Haube
und 13 Punkten ausgezeichnet. Das Personal wurde aufgestockt und seit Januar
ist das erasmus auch montags geöffnet (einziger Ruhetag bleibt Dienstag). Zurzeit
stehen noch die Boten des Winters, wie Wild, Rüben, Schokolade und Orangen
im Fokus der Speisekarte. Das italienische Regionalmenü entführt uns nach Ve-
netien und der kulinarische Valentinstag (das Restaurant ist ausnahmsweise diens-
tags geöffnet) findet in Venedig statt. 

Ab Mitte März gibt es dann Sundheimer Hühner (ein besonders lobenswertes Pro-
jekt zum Erhalt der alten Hausrasse, von den Gallottis initiiert), Kräuter, junges
Gemüse, Rhabarber und die im Herbst von der Mutter eingemachten Renecloden.
Im italienischen Regionalmenü wird die Reise dann nach Campanien gehen. Zwi-
schendrin wird noch Karneval gefeiert – zumindest zu Tisch: Am 27. Februar (Ro-
senmontag) lockt ein traditionelles italienisches Carnevalsmenü – nur echt mit
Fleisch. Danach wird gefastet – am 9. März – mit einem entschlackenden, fleisch-
losen Menü, wahlweise mit alkoholfreier Getränkebegleitung. Es ist an alles ge-
dacht.
■ erasmus – restaurant + laden
Andrea Gallotti
Nürnberger Straße 1, 76199 Karlsruhe, Telefon (07 21) 40 24 23 91
eMail: info@erasmus-karlsruhe.de, www.erasmus-karlsruhe.de

Valentinsmenü Beim Schupi
Das Restaurant Beim Schupi feiert den Tag der Liebe – und das gleich sechs Tage
lang! Vom 14. bis bis 19. Februar bietet die Küche des Schupi ein Valentinsmenü
an. Liebe geht durch den Magen. Überraschen Sie deshalb Ihre/n Liebste/n mit
einem Valentins-Arrangement aus verführerischem Aperitif und einem wunder-
schönen, frisch zubereiteten Vier-Gänge-Menü mit aphrodisierenden Zutaten und
Hauptgangwahl zum Preis von 39,90 Euro pro Person und lassen Sie sich vom
herzlichen Schupi-Team verwöhnen. 

Dieses schöne Menü wird – nach vorheriger Reservierung unter Telefon (07 21)
55 12 20 – vom 14. bis 19.2. täglich ab 17 Uhr, sonntags ab 12 Uhr durchgehend
serviert.
■ Beim Schupi  Hotel-Restaurant – Biergarten – Veranstaltungen
Durmersheimer Straße 6, 76185 Karlsruhe, Telefon (07 21) 55 12 20
eMail: info@schupi.de, www.schupi.de

In der März-Ausgabe des Treffpunkt erscheint unser Sonderteil

Ostern  ·  Ausflug-Tipps  ·  Frühlingsmärkte  ·  Gastronomie

Infos unter:  Telefon (0177) 408 4778  ·  www.treffpunkt-karlsruhe.de

Frühling 2017Frühling 2017

In der März-Ausgabe des Treffpunkt erscheint unser Sonderteil

Ostern  ·  Ausflug-Tipps  ·  Frühlingsmärkte  ·  Gastronomie

Infos unter:  Telefon (0177) 408 4778  ·  www.treffpunkt-karlsruhe.de

http://www.schupi.de
http://erasmus-karlsruhe.de


Lifestyle & Genuss: INVENTA und RendezVino
Exklusive Themenwelten eröffnet die INVENTA den Besuchern vom
10. bis 12. März 2017 in der Messe Karlsruhe. Untergliedert in die
Bereiche Garden, Living und ECO Building gibt sie von der Gartengestal-
tung über die Einrichtung bis hin zum Hausbau Inspiration für die indivi-
duelle Gestaltung der eigenen vier Wände. Zeitgleich lädt die Wein- und
Genussmesse RendezVino in die Welt der Weine und Delikatessen ein.

Auf 12.500 Quadratmetern finden Besucher auf der INVENTA Garden
außergewöhnliche Gartengestaltungen und ein breitgefächertes Produkt-
portfolio. Besonderes Highlight ist 2017 ein großer Showgarten der
Gartenschau Bad Herrenalb.

Zeitgenössische Innenarchitektur, trendige Wohnraumgestaltung  sowie
hochwertige Marken und Designobjekte bietet die INVENTA Living. Der
Bereich Marken & Design bildet mit exklusivem Lifestyle und Individualität
das Herzstück des Bereichs. 

Nachhaltiges Bauen, die Nutzung erneuerbarer Energien sowie innovative
Heizungssysteme rückt der Bereich ECO Building in den Fokus. 

Edle Weine präsentieren vor allem Weingüter aus Baden, Württemberg,
Rheinhessen und aus der Pfalz auf der RendezVino. Im Bereich Gourmet
können sich Besucher mit Erzeugern über Herkunft und Zubereitung erst-
klassiger Produkte austauschen sowie Delikatessen kosten und kaufen. 

Weitere Informationen unter:
www.inventa.info und www.rendezvino.info
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http://www.schwimmbad-henne.de
http://www.inventa.info


http://www.apassionata.com


http://www.inventa.info

